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Das GOBO-ABC 
Elektro GOBO führt Markenartikel mit Herstellergarantie zu unschlagbaren 
Netto-Preisen. Auswãhlen, kaufen, mitnehmen. So einfach geht das bei uns. 
A Fotokopierer Kreissag8 SalatschJeuder 
Accu-Staubsauger Fotoapparate Küchenmaschinen Saftpressen 
Aufschnittmaschinen Frisierstâbe Küchenwaagen Sandwich-T oaster 
Auto-Staubsauger Friteusen Kühlschrãnke Sensen 

Frostschutzgerãt Kupferpfanne Serviertablett 
B Fuchsschwanz Shampooniergerãl 
Badezimmerheizung Fusselentferner L Sicherungsmaterial 
Bandschleifer Ladyshave Solarien 
Bartschneider G Leuchten Speicher-Ófen 
Batterien und Elemente Gartengrill Luftbefeuchter Sprudelbad 
Batterie-Wecker Geflügelschere Luftkissen-Trockenhaube 
Besteck Gefriertruhen und Schrãnke Luftreiniger Sch 
Bestrahlungsapparate Geschirrspühler Schirmstãnder 
Bettwãsche/Bettwãrmer Gesichtssauna M Schlagbohrmaschinen 
Bohrhammer/Bohrmaschinen Giesskanne Manicure-Sel Schnellbratpfannen 
Bohrstãnder Glacemaschine Marroni-Ofen Schnellheizer 
Bralpfannen Gliederradialoren Messerl Messer eleklrisch 
Brezeleisen Glühlampen Messerschleifer 
Brotbackmaschine Go-Cart 
Bügelaulomalen/Bügellisch Grasscheren 

Grill -Apparate/Grill-Pfannen 
e 
Cachepol H 
Cassetten 
Cassellen-T onbandgerãle 
Cilropressen 

D 

Telefonbeanlworler 
Tellerwãrmer 

D6rrapparal Timer 
Ouvets Tischtennis 

Toasler 
E Plattenwãrmer 

U 
Eierpfanne a Uhr-Laufwerke 
Eismaker Quarzlampen 
Eleklro-Herde Induslrie-Slaubsauger V 
Elektronenrechner Infrarotslrahler R Vapeuer 
Eleklro-Aasierer Inhaliergerãl Raclette-Apparale Ventilatoren 
Enlsafler Isolierkrüge Aadio-Aecorder 
Espressomaschinen Jardinieren Aadio-Wecker W 
Exzenterschleifer Joghurlapparal Raffeln Wandstrahler 

Rahmblãser Wãscheschirm 
F K Aasenmãher Waschelrockner 
Fernseher Kabelrollen Rasenscheren/trimmer Waschmaschinen 
Fernsehfinken Kaffeemahlwerkel-mühlen Rasensprenger Wasserfiller 
Fischkessel Kaffeemaschinen Rasi e re r/Ras ie rwa sse r WasserkessellWassersauger 
Fitnessgerãte Kellensãge Aechauds WeckerlWeckerradio 
Flambiergarnitur Kleinleuchlen Aechner Weihnachtskellen 
Flambierpfannen Klopfbürstsauger Reise-Bügelaulomalen Winkelschleifer 
Flaschen küh I sch rãn ke Kocher/Kochgeschirr Reise-Haartrockner 
Fleischschneidemaschine Kopierer Rudergerãl Z 
Fluoreszenz-Lampen Korkenzieher Zahnbürsten 
Folienschweissgerãl Kosmelik-Sel S Zapfenzieher 
Fondue-Garniluren Krãulerhacker Sage Zerkleinerer 

Unser Sortiment wird laufend erweitert und mit Sonderangeboten erganzt. Wichtig:GOBO Netto
Preise erhalten Sie nur mit Adressangabe Ihres Arbeitgebers . Unser Showraum ist neu Montag 
bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr geõffnet. 

Elektro GOBO AG 
Im Halbiacker 9, 8352 Rümikon 
(Hinter dem Tenniscenter) 
Tel. 052 36 28 82, Fax 052 36 28 86 

. /'--., 

Elektro <GOBO> 
Handel mit Elektro- und Haushaltgeraten ~ 
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Für Einwohner von Elsau: 
Heimweh-Elsauer: 
Einzelexemplar: 
Kollekt ivabo . über Vere ine: 

Insertionspreise 
1/12 Sei te Fr. 55.-
1/6 Sei te Fr. 100.-
1/4 Seite Fr. 140.-
1/3 Seite Fr. 180.-
1/2 Seite Fr. 280.-
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31 

40 

61 

64 

65 

68 

75 

77 

Fr. 15.-/j ah r 
Fr. 30.-/jah r 
Fr. 5.-
Fr. IS .- /j ahr 

I 1I Seite Fr. 5S0.- (S. 2 650.-) 
Kleininserate (4 Zeilen) Fr. 10.
Rabatt bei mehrmaligem Erscheinen: 
ab 2 x 10% ab 4 x 15% 

Nachdruck 
auch auszugsweise nur mit Genehm igung 
der «ez-Redaktion » 

Auflage: 1400 Ex. 

usga6en 991----------. 
Nummer: Redaktlo nsschluss: Vertei lung: 

Nr.6 1 
Nr. 62 
Nr.63 

14. August 
9. Oktober 

27_ November 

31. August 
26. 0ktober 
14. Dezember 

t.iebe beser 

(eb) «Uff! - Geschafft!» Was Sie jetzt 
vor sich haben und was Ihnen fürs 
erste vielleich t etwas ungewohnt er
seheint, ist die neue, alte «ez», die 
mit dieser Ausgabe ihren zeh nten 
Geburtstag feiern kann. 

Geboren im )uni 1981 mit 32 Seiten 
und einem zarten Gewich t von 90 
Gramm mauserte si eh «unsere ez» 
zu einem stolzen Umfang von bis zu 
92 Seiten und 260 Gramm Gewicht. 

Berücksichtigt man noch den Arbeits
aufwand vor und hin ter den Kulissen, 
die zahlreichen Sitzungen des Teams 
und den engagierten Einsatz aller 
Schreiber, kan n mit Freude festge
stell t werden, dass hier «vün vielen 
für viele» einiges geleistet wurde. 

Lohl1 t es s ich, weiterzum achen? -
Denkpause 

Mit Freude - und auch mit einem 
bisschen Stolz - durften wir in den 
vergangenen )ahren oft erfahren, dass 
die ez vielen Elsauern ans Herz ge
wachsen ist. Einige kriti sche Leser 
haben durch ih re Stellungnahmen 
in der ez Diskussionen über die ver
schi edensten Themen in unserer 
Gemeinde in Gang gesetzt. Dies war 
jedesmal ein Aufsteller für uns. Betrübt 
hat unS hingegen, wenn solch enga
gierten Lesern durch disqualifizie
rende Reaktionen «der Schneid ab
gekauft» wurde. Intoleranz als Gift 
für ein offenes Wort und eine offene 
Meinungsbildung? Ist dies eine Be
gleiterscheinu ng unserer Wohl
standsgesellschaft, welche Egoismus 
fiirdert, gelebte Demokratie verküm
mern lasst und den Geist der Eidge
nossenschaft auf verordnete Feier
lichkeiten zu einem 700-)ahr·)ubilaum 
reduziert? 

Wir hoffen, dass zumindest im über
schaubaren Rahmen der Gemeinde 
diese Entwicklung durch engagiertes 
und tolerantes Wirken jedes einzel
nen verh indert werden kann. 

Lohnt es sich, weiterzumachen? 
Dafiir ein überzeugtes fA I 

Wir wollen - gemeinsam mit einem 
optischen Neuauftritt - auch Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, motivieren, das 
zweite)ahrzehnt der elsauer zytig mit 
neuem Elan aktiv in Angriff zu neh· 
men. 

Sie und wir sind gefordert - es lohnt 
sic" l 

Ihr ez-Team 
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Rüc::kbli-ek 

Elsauer-(;hronik, oder ein..versu~h",,", -------. 

die Vergangenheit ohne Anspru~h-auf-----. 

VolIstandigkeit aufleben zu lassen (1981-84). 

(el1) Beim Durehblattern der seit Juni 1981 bis heute ersehienenen ez-Ausgaben 
wird man an eine Fül/e von Ereignissen aus dem Dorfleben von Elsau erinnert. 
Nebst der Tatsaehe, dass wir al/e in dieser Zeit ebenfal/s zehn Jahre alter geworden 
sind, einige leider nieht mehr unter uns weilen dürfen und die damals Neugebore
nen heute bereits die Lehrkriifte in der vierten Primarklasse besehiiftigen, sind al/eh 
viele Ereignisse nieht mehr oder nur noeh ungenau aus der Erinnerung dem entspre
ehenden Jahr zuzuordnen. Al/es seheint und ist vergiinglieh! 

1981: 
Beitrag an die Waldzusammenle
gung wird besehlossen 
Der Werkehef Hansjbrg Sehuppis
ser wird zum Feuerwehrleutnant 
befbrdert 
Eine Initiative verlangt die Erstel
lung einer Beleuehtung des Flur
weges Rümikerstrasse -Sehulhaus 
Ebnet 
Die Sehulpflege besehliesst eine 
naturnahe Gestaltung der Umgebung 
des Sehulhauses Ebnet 
Flugzeugabsturz in EIsau: Eine 
Alarmübung der Feuerwehr und des 
Samaritervereins 
Freibad Niderwis wird eingeweiht 
Emmi Sommer und EIsi Erzinger 
werden rur 50 ]ahre aktive Mit
gliedsehaft im Samariterverein ge
ehrt 
Die Liegensehaft Sommer in Sehnas
berg wird von einem Brand sehwer 
betroffen 
40 ]ahre Gemeindebarbier: Herr 
O. Walser 
Der Frauenverein feiert se in 
100-jahriges Bestehen 

- ]osef Sehinkowitseh: Der neue Di
rigent des Mannerehors 

- Der Handballclub am Copenhagen 
Cup 
«Lieber SnifÍ»; das Thema Hunde
kot füllt die Leserspalten 
Die Sehalterzeiten der SBB-Station 
werden reduziert 
8% Steuersenkung für 1982 geplant 
(140%) 
Die Herren Bollinger, Hiestand und 
Tanner kandidieren nieht mehr für 
den Gemeinderat 
24.11.81: Besehluss über Rieht- und 
Nutzplan Gemeinde EIsau 
Die Gemeinde besehliesst die An
sehaffungeines Tanklbsehfahrzeuges 
Urs Sehbnbaehler und Toni Amo
riello werden Kantonalmeister im 
Radball 
Statistik aus dem Gemeindehaus: 
2'634 Einwohner, 22 Einfamilien
hauser wurden fertiggestellt und rur 
19 Wohneinheiten wurden Bewil
ligungen erteilt 
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1982: 
Gegen die Besehlüsse zur Ortspla
nung sind zwei Rekurse eingereieht 
worden 
Die neue Feuerwehrverordnung tritt 
in Kraft 
Der langjahrige Sekundarlehrer H.]. 
Stammbaeh verlasst die Ober
stufensehule EIsau 
Abrüstung in EIsau: Die Herren G. 
Fivaz, E. Klaui, B. Najmann, W. 
Stahel, W. Hofmann, A. Sehbn
baehler, A. Hauptli und E. Rubit
sehon werden militariseh pensio
niert (Gruppenbild mit Pferdefuhr
werk) 
20.3.82: Sehulhauseinweihung 
Neubau Süd 
Gemeindewahlen 1982 mit ez
Wahlwettbewerb 
Franz Kalberer und Bernhard Weiss 
als neue )ungsehützenleiter 
1. )ugenddisco im neuen )ugend
raum Sehulhaus Süd 
Untersehriftensammlung für Metz
gerei in Elsau von Frauenverein 
gestartet 
Neu im Gemeinderat: Hans Weiss, 
Wai te r Beutler und Kari Zehnder 

- Naeh 25 )ahren Gemeindekranken
pflege tril! Gemeindesehwester 
Elsbeth Neraeher-Davaz in den 
Ruhestand 
Hotel Restaurant Sternen unter neuer 
Führung (Carlen-Stadelmann) 
20 )ahre Gross Metallbau AG in 
Rümikon 
Weehsel an der Spitze der Sparkas
se EIsau: Von )oseph Weber zu AI
fred Frohofer 
Inventar über Natur- und Land
sehaftsobjekte erstellt 
Der Spyeher im Oberhof soll sa
niert werden 
19.6.82: Einweihung Tanklbseh
fahrzeug 
21.8.82: EIsauer Chilefaseht 
18.9.82: SVP-Tag der offenen Tür 
in Rümikon mit Betriebsbesiehti
gungen, landwirtsehaftliehen Pro
dukten und Bauernbrot 
Das Bauland in der Egg kann er
seh lossen werden 

Die Planung für eine Erweiterung 
des Sehulhauses Ebnet wird an die 
Hand genommen 
Sigmund Widmer diskutiert mit den 
EIsauer ]ungbürgern 
Wandervbgel Haldengut auf Okto
berwanderung ins Blaue! 
Das a!te Sehulhaus Sehottikon wird 
renoviert 
Für die seit 1978 gesehlossene 
«Sonne» ist eine Projektstudie für 
die Neugestaltung des gesamten 
Areals in Ausarbeitung 

1983: 
Die Ludothek wird erbffnet 
Der amtliehe Quartierplan «Aperg» 
wird eingeleitet 
2S ]ahre Ortsverein Rümikon 
C-C-Fly, eine Roekband aus EIsau 
Zum Gedenken an Kurt Hofmann, 
Prasident der EG Rümikon 
Klassenzusammenkunft des ]ahr
ganges 1940 
Austrinkete im Restaurant Bahn
hof, offeriert von Fam. R. Meyer 
Die Feuerwehr im neuen Gewand 
(vorlaufig das Pikett) 
Der Mannerehor reist naeh Wien 
Der Volg-Laden in Ratersehen wird 
gesehlossen 
Die Oberstufen-Sehulhauserweite
rung wird spruehreif 
FDP-Umfrage zur Son ne: 4 von S 
EIsauern wünsehen ei ne Metzgerei 

- Neuerbffnung Restaurant Sternen 
(Beat Hasler) und Bahnhof (Lydia 
Meili) 
Disput über die Sehu lhauserweite
rung: Zerberu s offeriert Bruno 
Boehsler eine Flasehe «St. Emilion», 
wenn die gesamte Sehülerzahl im 
)ahr 1990 hbher sein sollte als 1983 
Sportplatzplanung Niderwis nimmt 
Gesta lt an 
Steuersenkung von 127 auf 122% 
wird vorgesehen 
Tiefbauprojekt-Stopp in Unter
sehottikon bloekiert Quartierplan
verfahren «Aperg» 
Waldsterben wird aueh ein Thema 
in der ez 
29.10.83: Mit 379 Teilnehmern die 
seit )ahrzehnten bestbesuehte a.o. 
Gemeindeversammlung: ]A zum 
Kauf der «$onne» 

- Grossaufmarseh dank FC und TV 
aueh bei der Abstimmung über den 
Kredit für die neue Sportanlage 
Niderwis 
Cabaret Rotstift in EIsau 
Tresor mit Fr. 80'000.- aus dem 
LKG-Gebaude abtransportiert 
Der Kredit von Fr. 3,5 Mio. für die 
Erweiterung der Oberstufen
sehulanlage wird an der Urnenab
stimmung vom 4.12. bewilligt 
Das Kirehenjahr zahlt 26 Verstor
bene in EIsau 
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1984: 
- Baukommission Sportplatz Nider

wis wird gewahlt 
- ]osef Winteler kann sein 30-jahri

ges Dienstjubilaum als Gemeinde
sehreiber in EIsau begehen 
Ein neuer «Sheriff>, in EIsau (Hans 
Keller geht, Ernst Müller kommt) 
Frau Vreni Kagi tritt naeh 36 ]ah
ren von ihrem Amt als Organistin 
zurück 
Der Borkenkafer sehadigt unsere 
Walder 

- Naeh zaghaftem Versu eh 1983 er
seheint in der Februarausgabe 
erstmals ei ne etwas erweiterte 
Ausgabe des EIsauer-Sehnbrris 
Hans Niedermann als Sieger des 
Piekel-Cups 1983 der Mannerriege 
Hans Kellermüller wird für 30 ]ah
re und Bruno Boehsler für 2S )ahre 
im Dienst der Sehulgemeinde EIsau 
gratuliert 
Drei Todesopfer naeh sehwerem 
Verkehrsunfall aut der St.Gallerstrasse 
in Sehottikon 
Statt Ausbau der Gemeinsehaftsan
tenne wird Ansehluss an das Ka
belnetz Winterthur geprüft 

- Die Sparkasse EIsau plant Erweite
rungsbau in der von der LKG über
nommenen Liegensehaft 
Heissluftballon startet in EIsau 

24.8 .84: Spatenstieh Sportplatz 
Niderwis 
Coop plant Neubau und verlegt 
Ladenprovisorium in die «$onne» 
Gemeinderat ladt zu einem Ge
meindeumgang ein 
Fritz und EIsbeth Mosimann feiern 
ihr 30-jahriges Arbeitsjubilaum im 
Pestalozzihaus 
Zweites EIsauer Sehülerwettsehwim
men bleibt in sehbnster Erinnerung 
Ein Waldlehrpfad wird erbffnet 
Der FC Ratersehen wird neu von 
einem Gewerbering gesponsort 
Die zwei Lehrer Elisabeth Breiten
moser und Peter Zweidler haben 
sieh in der Kirehe EIsau das]a-Wort 
gegeben 

- Der Oberkommandant der Feuer
wehr, Heinz Sommer, gibt sein Amt 
naeh einer 30-jahrigen klassiseh
steilen Feuerwehrkarriere ab 

- Am Samstag, den 2.9.84 findet der 
zweite Rümikermart stat! 
Der VMC Ratersehen feiert sein 
50-jahriges )ubilaum 

RüEkblic::k 

Wenn es Ihnen wie mir geht, wer
den Sie über die Vielfa!t der Ereig
nisse staunen und in der eventuell 
noeh vorhandenen ez-Sammlung zu 
«sehneuggen» beginnen. Aber Vor
sieht, die Gesehiehte liest sieh span
nend und es besteht die Gefahr, für 
Stunden nieht mehr Ioszukommen. 

Elnpaar Zahlen zum Jubllaum: 

(mk) AlIe S9 Ausgaben der elsauer 
zytig, die in den letzten zehn]ahren 
erschienen sind, zahlen zusammen 
3'636 Seiten und wiegen zehn 
Kilogramm. 
Total wurden 82'600 Exemplare 
mit einem Gesamtgewicht von über 
14 Tonnen gedruekt und verteilt. 
Um die Zahlenspielerei auf die Spitze 
zu treiben: Würde man die einzel
nen Seiten der ez-Gesamtauflage 
aneinanderreihen, so ergabe sich 
ein Band von 756 km Lange. 
Dies entsprieht bei nahe der Distanz 
EIsau - London! 

Die kleinen von Toyota sind einfach spitze! 

Starlet Coralla Compact Coralla Liftback 

Einbau und Verkauf von Autoradio-Anlagen und Natel. 
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,ubilaumsweHbeweFb ;J G jahFe ez 

(mk) Ereignisse, die unsere Gemeinde in den letzten zehn J ahren bewegten, 
gibt es viele. Einige davon m6chten wir mit unserem Wettbewerb noch
maIs in Erinnerung rufen . 

Für Sie gi1t es nun, die auf dieser Doppelseite abgebi1deten ez-Titelblatter 
dem entsprechenden Ereignis zuzuordnen. Wei1 die Betei1igung an den 
letzten ez-Wettbewerben eh er sparlich ausgefallen ist, m6chten wir dies
mal mit einer etwas einfacheren Aufgabe auch die Nichtwanderer anspre
chen. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung. 

Schreiben Sie Ihre L6sung bitte auf untenstehenden Talon oder direkt auf 
ei ne Postkarte und senden Sie diese bis zum 6. August 1991 (Datum des 
Poststempels) an folgende Adresse : 

ez-Wettbewerb 
Markus Kleeb 
Alte St. Gallerstrasse 8 

8352 Schottikon 

Die Gewinner erwarten nette Überraschungen! 

Oktober 7988 

September 7984 

Spatenstich 

zur -Sportanlage 

Niderwis 

6 

Eróffnung 

der Buslinie 

Winterthur -

Elsau 

.... " 
" 

. ". ... .. . . .... . .. 
• • 

April 7983 

Erwacht die 

Sonne zu 

neuem Leben? 

® 

Juni 7987 

7. Ausgabe der 

elsauer zytig 
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C=======--====jubilaumswettbewerb -G jatlFe ez 

April 7982 

Schulhaus

einweihung 

Méirz 7990 

«Frühlings

erwachen» 

Oktober 7987 

Erfreulicher 

Anlauf des 

Héicksel

dienstes 

1----------------------------
Losungstalon õ: 

<li 
.o 
<li 

Juni 1981 Oktober 1987 :;;i 
<li -~ April1982 '" -" Oktober 1 988 -~ o 

April1983 "-
<li 

Marz 1990 
e 

September 1984 ___ _ 'iiJ 
~ 

;:l 

'" e 
o 
<ii 

Name: ________ Vorname: ______ _ 

E-

Nr. 
<li --Strasse: _____________ _ 
iil 

Wohnort: _________________ ___ 

elsauer zytig Nr. 60 I luni 91 
Telefon: ________ _ 
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einde~----------------. 

WeFhanoll:.lAgeA cles GemeiAcleFates 

Vor Sonnenaufgang 
Der Bau der Liegenschaft «Sonne» 
geht delTI Ende entgegen. Unange
nehme Uberraschungen wahrend der 
Bauzeit sind ausgeblieben. Um den 
Besuchern des Mehrzweckraumes im 
Untergeschoss nas se Füsse zu erspa
ren, hat man die Aussenwand auf 
der Ostseite zusatzlich abgedichtet. 
Auch die Umgebung nimmt Gestalt 
an dan k den Firmen Baumgartner 
(Umgebungsarbeiten, Plattenbelage 
etc.) und Robert Ott (Gartnerarbei
ten). 

Wohnungen und Büros werden auf 
den 1. Juli 1991 bezogen. Bibliothek 
und Restaurant brauchen eine langere 
Vorbereitungsphase. Das Restaurant 
wird am 6. August 1991 seinen Betrieb 
erõffnen . 

Auf den 31. August / 1. September 
1991 ist die offizielle Einweihung 
geplant. Im Mittelpunkt stehen da bei 
Aktivitaten betreffend die Gemeinde
bibliothek. Offentliche Festreden sind 
keine geplant, am Sonntagnachmit
tag wird ei ne Appenzeller Streichmusik 
(hoffentlich in der Gartenwirtschaft) 
konzertieren. 

Sanierung von Quartierstrassen 
Die Quartierstrassen Im Zauner und 
Tobelweg werden diesen Sommer 
saniert. U ngefahr ebenso kostspielig 
wie die Strassenbauarbeiten ist die 
Erneuerung der Wasserleitungen in 
diesen Strassen. Den heutigen An
sprüchen angepasst sollen auch die 
Beleuchtungsanlagen werden . Die 
Tiefbauarbeiten sind der Schneider 
+ Steinemann AG, Winterthur über
tragen worden. 

Erschliessung Aperg 
Quartierplan und Gestaltungsplan 
«Aperg» sind als planerische Zan
gengeburten in eindrücklicher Erin
nerung. Unter dem Druck eines ei n
zelnen Grundeigentümers hat es da
mais gewaltig pressiert mit der Grob
erschliessung von Unter-Schottikon 
wie auch der Feinerschliessung des 
eigentlichen Baugebietes im «Aperg». 
Im Laufe dieses Jahres soll nun aber 
doch mit 'dem Strassen- und Werk
leitungsbau im «Aperg» begonnen 
werden. Nach Anhiirung der beteiligten 
Grundeigentümer sind die Tiefbau
arbeiten der Langhard AG, die In
stallationsarbeiten der Hofer AG, beide 
Raterschen, vergeben worden. 
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Baurechtliche Entscheide 
Baubewilligungen wurden für folgen
de Neubauten und grõssere Umbauten 
erteilt: 
- Hansrudolf Hofmann, Ober

Schottikon: Einbau «Stõckli» in 
bestehender Scheune 

- Erika und Heinz Schiinenberger, 
Gotthelf-Str. 2: Anbau Garage und 
Abstellraum 
Carmelo Albanese, Raterschen: 
Schopf im «Rifenbrunnen » 
Langhard Hoch- und Tiefbau AG, 
Raterschen: 4 Reiheneinfamilien
hauser und Wohn- und Gewerbe
haus in Unter-Schottikon (abge
andertes Projekt) 

- Heinz Forster, Architekt, Frauen
feld: Doppeleinfamilienhaus in der 
«Egg» 

- Fritz Hofer, Gerenweg 3: Ausbau 
des best. Dachgeschosses 

- Reinhard Rusch, Wil: Einfamili
enhaus an der C.F. Meyer-Strasse 

___ und nochmals Bus 
Nach den Meinungsausserungen in 
der letzten «ez» ist eine knappe 
Klarstellung nõtig. Fr. 9'000.- Ein
sparung (für die Gemeinde) durch 
Fahrplanreduktion sind verhaltnis
massig wenig. Entscheidend ist die 
Willensausserung gegenüber dem 
Verkehrsverbund: Der Gemeinderat 
ist für den õffentlichen Verkehr, je
doch nur für eine Lõsung welche 
der Beviilkerung wirklich dient und 
auch õkonomisch vertretbar ist. 
Vergessen werden in der Regel die 
finanziellen Folgen des Busbetriebes, 
sie werden nachstehend in Erinne
rung gerufen: 

Zeitraum Betriebsrechnung 
Ausgaben Einnahmen 

29.10.88 -
31.12.88 

1989 286'182.- 21'485.55 

1990 126'267.- 23'226.-
1991 ZVV Tota! 

Anteil Bus 

1991 ZVV Tota! 
Anteil Bus 

Bisherige Ausgaben für Busbetrieb 

Angesichts dieser Zahlen sind die 
Ausgaben für den Bus unverhaItnis
massig hoch, nicht nur im Vergleich 
zu den übrigen Positionen der kom
munalen Rechnung sondern auch bei 
Berücksichtigung der Verkehrsausga
ben der ganzen Region. 

Unterstützung von ,ugend-
organisationen __ _ 
In der Gemeinde EIsau bestehen di
verse Jugendorganisationen. Vorwie
gend handelt es sich um Nachwuchs
organisationen von Sportvereinen, 
wie beispielsweise dieJugendriege des 
Turnvereins oder die Junioren des 
Fussballclubs. Daneben sind seit 
Jahrzehnten die Pfadfinder relativ stark 
vertreten (Wõlfli , Bienli, Madchen 
und Buben der Pfadfinderstufe). 

Die Schulgemeinden haben schon 
bisher die Jugendorganisationen von 
Sportvereinen mit jahrlichen Beitra
gen pro schulpflichtiges Mitglied 
unterstützt. Diese Sportvereine be
nützen nebst der Sportanlage Nider
wis vorwiegend auch die Sportanla
gen der Schulgemeinden unentgeltlich. 

Die Pfadfinder erhielten bisher kei
ne standige finanzielle Unterstützung. 
Die Polit. Gemeinde hat Raume zur 
Verfügung ges tellt (beim alten 
Schulhaus Schottikon, Jugendraum, 
Werkgebaude), wobei diese Rauman
gebote eher einen etwas behelfsmas
sigen Charakter haben. 

Bei den Pfadfindern handelt es sich 
um eineJugendorganisation, welche 
mit ihren ideellen Zielen und ihrer 
Tatigkeit einen wertvollen Beitrag zur 
persõnlichen und charakterlichen 
Entwicklung junger Menschen leistet. 

Staats- ZU Lasten 
Netto beitrag Gemeinde 

89'761.30 38'997 .50 50'763.80 

264'696.45 132'348.- 132'348.-

103'041.- 51'520.50 51'520.50 
95'002.-

38'950.-

217'571.-
89'103.-

362'685.30 

elsiluer zytlg Nr. 60 / luni 91 

Dazu kommt, dass ein betrãchtlicher 
Teil der schulpflichtigenJugend dieser 
Organisation angehõrt. 

In Absprache mit Vertretern der Schul
pflegen wurde festgehalten, dass die 
Schulen wie bisher die Jugendsport
vereine unterstützen, die Polit. Ge
meinde jedoch ei ne jãhrliche Bei
tragsleistung an die Pfadfinder über
nimmt. 

___ und der Senloren 
Die Senioren in der Gemeinde ma
chen jãhrlich eine gemeinsame Rei
se. Der Gemeinderat erhõht den Zu
stupf pro Reiseteilnehmer ab 1992 
auf Fr. 20.-. 

Velostander Raterschen-Süd 
Angeregt wurde aus der Bevõlkerung 
die Erstellung eines Velostãnders im 
Bereich des Stationsgebãudes. Die SBB 
billigte die unentgeltliche Aufstellung 
eines solchen auf dem Stationsareal 
auf Kosten der Polit. Gemeinde zu . 
Es ist zu hoffen, dass nach einigem 
hin und her schliesslich ein Stand
ort gefunden werden kann, welcher 
den Ansprüchen der Zweiradfahrer 
wie der Sicherheit gerecht wird. 

Feuerwehr 
Nach Absolvierung des Offizierskur
ses I ist Kari Kaser zum Leutnant der 
Feuerwehr befiirdert worden. 

eH 91 - Aktualitaten 
lm Rahmen der 700-J ahrfeier findet 
ein 6500 km langer Stafettenlauf durch 
alle Kantone und 1150 Gemeinden 
statt. Am 11.7.1991 passiert diese 
Stafette auch unsere Gemeinde. En
gagiert ist bei diesem Anlass der Turn
verein. 

Die Einweihung des Schauenberg
Rundwapderweges im Rahmen der 
CH '91 erfolgte wãhrend überaus 
ausgiebiger und anhaltender Nieder
sch lãge. Trotzdem haben noch er
staunlich viele wetterbestandige EIsauer 
am gelungenen Fest teilgenommen. 
Eine kleine Behõrdedelegation unter 
dem Kommando des Vizeprãsiden
ten des Gemeinderates hat die Rou
te Gemeindehaus EIsau - Schauen
berg auf allen markierten Umwegen 
in einer rekordverdãchtigen Zeit ab
solviert. 

Josef Winteler 
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GemeiAcl 

1. Augustfeier der Gemeinde Elsau 

Restaurant 

BLVME 
8352 Rumtkon 

beim Schulhaus Ebnet 

8eginn: 19.00 Uhr 
Vorführungen der Dorfvereine 
Ansprache des Gemeindeprasidenten 
Fackelzug zum Hahenfeuer 

Festwirtschaft: 
Tanz und Unterholtung mit den «8ermudas» 

In diesem speziellen Johr ein spezielles Programm: 

Zmorge-8uffet ab 9.30 Uhr beim Schwimmbad 
(bei Schlechtwetter in der Mehrzweckhalle) 

8oogie-Woogie-Matinee ob 10.00 Uhr mit 
Jocky Mader (Klavier) und Markus Jegen (Schlagzeug) 

Spielfest im Schwimmbad I Plauschspiele für alle 
Ab 13.30 Uhr den ganzen Nachm ittog 

Festwirtschaft mit Grill vor dem Schwümbi 

Organisator: Turnverein Raterschen 

Samstag ab 13.30 Uhr und 

Sonntag ganztags Ruhetag 

Dorl i und No/di Ritter Te/. 3621 77 

• Wir empfehlen uns für Tagesmenue sowie für diverse à la carte Menue 

• Treffpunkt für jung und alt 

• Betriebsferien vom 20. Juli - 10, August 

• Am 23. August gibt es wieder Sau am Spiess 

Auf /hren Besuch freuen sich Dor/i und No/di 

2-Rad Fachgeschiift 
Elsauerstrasse 16 
8352 Riiterschen 
Tel. 052 136 2217 

Benotto Mountain Bike's 
Velos Allegro-Cilo 90/91 
Velotrikots zum hal ben Preis 

Grosse Off-Road Mountain Bike Auswahl! 
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Ge·meinde 

00 Jahre Schweiz 

• Zusammengehõrigkeit 

• Bodenstandigkeit 

• Verbundenheit 

Es ist mir ein Bedürfnis, allen Verei
nen und Privatpersonen, welche zum 
guten Gelingen unseres Festes bei
tragen werden, herzlich zu danken. 

Es scheint mir wesentlich, dass wir 
Veranderungen durch unseren Beitrag 
in unserer direkten Umgebung suchen. 
Dies ist unsere Gemeinde, welche 
durch die Mitwirkung der Vereine, 
]ugendorganisationen und der poli
tischen Gruppierungen lebendig ge
staltet wird. 

Die Organisation unseres CH-91 Dorf
festes schien anfanglich mühsam 
voranzugehen. Nach den ersten Hür
den gelang es dem OK jedoch, die
ses Rad in Schwung zu bringen. Bis 
zur Durchfuhrung des Anlasses wer
den von den beteiligten Vereinen 
viele Stunden aufgewendet. Es kam 

sogar zu Zusammenschlüssen von 
Vereinen, welche sonst nichts ge
meinsam haben, wie dem Ornitho
logischen Verein mit dem Volley
ballclub «EI Volero» . 
Einen grõsseren Beitrag leistet der 
Velo-Moto-Club. Diese Beispiele zei
gen, dass sich Gruppen mit unter
schiedlichen Zielen für eine ge
meinsame Aufgabe begeistern kõn
nen. Auch kleinere Gruppierungen 
sind zu grõsseren Projekten bereit. 
Was wir uns fur unsere Zukunft im 
schweizerischen und europãischen 
Rahmen auch wünschen würden. 

Neben den vielen Àusserungen über 
Identitatskrise und Kulturunsicherheit 
mõchte ich hier sagen, das s ich stolz 
und froh bin, in der Schweiz leben 
zu dürfen . 

Ich wünsche allen gen üssliche 
Stunden an unserem Dorffest. 

Dies soll eine Aufmunterung sein, 
dabei zu sein und mitzumachen. 

M. Bischofberger 
Kulturvorstand 

Schaffen Sie sich Übersicht 
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mit der 

DAISY- Arbeitstechnik 
~ 
o 
• -• • e -

Weitere Auskünfte: 
Baumann Software, Berghaldenstr_ 2, 8352 Schottikon 

Telefon 052/36 1232 

700 Jahre 
Eidgenossenschaft 

1291 - 1991 

Region Eulachtal : 
Gemeinden Elsau -
Elgg - Hofstetten - Schlatt 

Diese silbernen Gedenkmünzen 
kõnnen zum Preis von Fr. 50.-/ 
Stk. im Gemeindehaus gekauft 
werden. 

Rcstaural1t 

1il'b~~~ 
8352 ':RãtcrscQcl1 
'Ebo u",...( r. 22 'I'~l. Oi;:Ulle Z.I 'lO 

'R. "UQd H. <BolS*" 

sucht per Anfang August 1991 

Serviceaushilfe 
(1-2 mal pro Woche) 

Zeitgemasse Anstellungsbedingungen 
in jungem Team. 

Gerne erwarten wi r Ihren Anruf. 
Telefon 052 36 10 95, Herr Boss 
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sylbewerber'---------------. 
DurchgangsheimRaterschen 

Durchgangsheim für 200 AsyIbewerber 
(Einwohnerzahl unserer Gemeinde ca. 2'600) 

Anfang Mai ist der Gemeinderat von der Asylkoordination Zürich darüber infor
miert worden, dass ein Durchgangsheim in Riiterschen geplant werde. 

Durch die private Initiative von J. Waldburger, Riiterschen, wurde dieses Projekt 
ins Leben gerufen. Eine provisorische Studie liegt bereits vor: 

Am 21. Mai sin d der Gemeindepra
sident sowie die Prasidentin der 
Fürsorge- und Vormundschaftsbehõrde 
durch Herrn Widmer von der Asyl
koordination Zürich über den Stand 
des Projektes informiert worden. 

Es liegen noch keine detaillierten Plane 
vor. Es bestehen noch keine Lõsungs
vorschlage fur die schulpflichtigen 
Kinder .sowie die Auswirkung auf 
unseren Schulbetrieb. Nach den gel
tenden Weisungen der Erziehungs
direktion haben alle ankommenden 
Kinder ein Recht fur den Schulbesuch. 

Wie bereits im Landboten vom 28. 
Mai erwahnt, ist der Gemeinderat 
gegen diesen Bau. Das Verhaltnis von 
Asylbewerbern zur Wohnbevõlkerung 
ist zu gross. (Ca. 10 % der Elsauer 
Bev61kerung waren Asylbewerber). 

Heute sind bereits 27 Personen in 
unserer Gemeinde untergebracht. Bis 
zur eventuellen Realisierung dieses 
Durchgangsheimes wird die Zahl weiter 
ansteigen . Voraussichtliche Zahl 
anfangs 1992: 40 Personen. Die uns 
bis zu diesem Zeitpunkt zugeteilten 
Asylbewerber werden weiterhin durch 
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die Fürsorgebehõrde betreut. Neu 
eintreffende Bewerber würden dem 
Heim zugeteilt. Der Kanton ist je
doch nicht in der Lage, uns die Zu
sage zu geben, dass unserer Gemein
de keine weiteren Zuteilungen m ehr 
auferlegt werden. 

Es dürfte ausserdem zu berücksichti
gen sein, dass in den Durchgangshei
men der Region folgende Belegun
gen vorliegen: 

- Andelfingen ca. 60 Asylbewerber 
- Bauma ca.120 Asylbewerber 

(in zwei ausserhalb der Gemeinde 
liegenden Hausern untergebracht) 

- Embrach ca.120 Asylbewerber 
- Bülach 60 Asylbewerber 

In Planung sind noch weitere Durch
gangsheime; Undau, Neftenbach ". 

Um die Bevõlkerung nicht im Unge
wissen zu lassen, ist ei ne bffentliche 
Orientierung vorgesehen . Sobald das 
konkrete Projekt vorliegt, werden der 
Gemeinderat sowie die Asylkoordi
nation Zürich Sie infarmieren. 

M. Bischofberger 

Gemeind 

.livilstands
nachrichten 

Todesflllle 

16.04.1991 
Eberli Max, geboren 1911, Berghal
denstrasse 22 

28 .04 .1991 
Wiedmer-Lederle Ottilia, geboren 
1911, Krankenheim Eulachtal, Elgg 

15.05.1991 
Federer-Sutter Peter Anton, geboren 
1941, Gottfr. Keller-Strasse 7 

17.05 .1991 
Rihs-Gubler Paul, geboren 1902, 
Krankenheim Eulachtal, Elgg 

18.05.1991 
Pfenninger Louis Patrick, geboren 
1974, Elsauerstrasse 14 

Helraten 

29.03.1991 
Sagarra Franz, von Winterthur und 
Diks Mildred Mana, niederlandische 
Staatsangeh6rige 

05 .04 .1991 
Amold Frantisek, von Frauenfeld und 
Setinova M.ane, tschechoslowakische 
Staatsangehõrige 

18.04.1991 
Zbinden André, von Rüschegg BE und 
Leutwyler Regula, von Reinach AG 

02.05.1991 
Zehnder Hans Rudolf, von Winter
thur und Lettenbauer Maja, von 
Schaffhausen 

Geburten 

02.05 .1991 
Leutenegger Lukas, Sohn des Leuten
egger Markus und der Leutenegger 
geb. Mercone, Gabriela 

03.05 .1991 
Schuler Fabian, Sohn des Schuler 
Antan Stephan und der Schuler geb. 
Kager, Monika 

23 .05.1991 
Spahn Andrej Manuel, Sohn des 
Spahn Walter und der Spahn geb. 
Ruter, Irene 
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em-eiAde 

Feuerwehr 

Geschlcklichkeltsfahren 
«Elsau - Wlesendangen» 

Der sonst traditionelle Herbstanlass 
fand diesmal bereits jetzt staU und 
versetzte am 25 . Mai die ganze Um
gebung des Schulhauses «Ebnet» in 
einen friedlichen WeUkampf- und 
Festplatz. Die Organisation oblag heuer 
den Elsauern und verdiente - ne h
men wir's gleich vorweg - die Note 
«vorzüglich»! Freundnachbarschaft
liche «Rücksichtnahme» gegenüber 
unseren Gasten liess es angezeigt er
scheinen, den Wiesendangern auch 
wieder einmal ein Erfolgserlebnis zu 
gannen. Sie packten ihre Chance und 
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entführten den Einze1titel und den 
Mannschaftssieg gleich im «Duopack» 
nach Wiesendangen. Sieger wurde 
Werner Langhard. Bester Elsauer war 
René Kappeler, gefolgt von Dan; Hofer, 
Fritz Kaufmann, Hanspeter Stiihe
li, Martin Wagner und Hans Ebne
ter. Sie sorgten dafür, dass sieben 
Elsauer unter den ersten zehn figu
rieren . 
Herzliche Gratulation und nochmals 
besten Dank an alle Teilnehmer, Helfer 
und Ganner für diesen schanen An
lass. 

Wo ist vorne - wo ist hintell? 

oben: 
Tücke des Objektes 

links: 
Wiesel1dangen auf Siegesfahrt 

MilcJ.zentrale Elsau 
Walter Rüegg 

8352 Elsau-Riiterscl.el' 
052/362829 

Milch- und 
Kãsespezia I itãten 
Kãseplatten 

Unsere letzte Saison hat begonnen 
und wir freuen un s, Elsauer Gi:iste 
nochmals verwõhnen zu kõnnen . 

Ein Wandertip für' s Weekend, der 
sich lohnen wird! 
(Keine Bergsteiger-Fachkenntnisse 
und -Kondition erforderlich). 
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Eln wichtlges Feuerwehr
Geschiift an der Gemelndever
sammlung vom 4. Junl 1991 

Wir danken allen Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern für das Vertrau
en, welches sie uns mit ihrem «Ja» zum 
Projektierungskredit für die Werkge
baudeerweiterung bekundet haben. 
Sie legten damit einen neuen «Mark
stein» in der Entwicklung unserer 
Feuerwehr. 

Dle Feuerwehr stellt slch den 
Herausforderungen der Zelt 

Bundesprasident Flavio CoUi hat in 
der «Schweizerischen Feuerwehrzei
tunp' zum Anlass der 700-]ahrfeier eine 
Grussbotschaft an die Feuerwehren 
gerichtet. Seine gütige Zustimmung 
vorausgesetzt, machte ich hier ger
ne einige seiner Gedanken weiterge
ben: 
«Die Feuerwehr weist eine anniihernd 
2000-jiihrige Geschichte auf Ihr Ur
sprung ist eine von Kaiser Augustus um 
den Beginn unserer Zeitrechnung einge
setzte ,Nacht- und Feuerpolizei,. Dar
aus ist in der Schweiz eine Tradition 
entstanden, die in jeder Gemeinde gepf1egt 
wird und ein tragendes E/ement des Ge
meinscha(ts/ebens bi/det. Die Anforde
nmgen an die Feuerwehr sind in den 
vergangenen Jahrzehnten stiindig gestiegen. 
Sie hat mit dieser Entwick/ung Schritt 
geha /ten, so dass sich heute das Feuer
wehrwesen als eine qualifizierte und 
vie/seitig einsetzbare Institution priisen
tiert. Sie umfasst geschu/te Krii(te, die 
fiir ihre Aufgabe motiviert sind und im 
Ernstfall über /eistungsfiihige Ausrü
stungen verfiigen. Das Fachwissen für 
diese anspruchsvolle Tiitigkeit erarbeiten 
sich die Feuerwehrleute meist in Aus
bildungskursen wiihrend ihrer Freizeit. 
Das Feuerwehrwesen hat mit den Fort
schritten in unserer Gesellscha(t, aber 
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auch mit dem grosseren Gefahrenpo
tentia/ Schritt gehalten. Das wiire ohne 
den aufopfernden Einsatz der Miinner 
und Frauen an der Basis nicht mog/ich 
gewesen. Empfangen Sie dafür meinen 
Dank. 

Ein Blick in die Zukun(t zeigt, dass das 
Entwicklungstempo nicht nachliisst. Die 
zunehmende Sensibi1isierung der BevOl
kerung gegenüber den Gefahren unserer 
industrialiserten und technisierten Ge
sellscha(t ste/1t eine stiindige Heraus
forderung an die Einsatzkrii(te dar. 
Überhaupt gewinnen neben der Brand
bekiimpfung zusiitzliche Aufgabe,! neu 
an Bedeutung. So sind in den letzten 
Jahren vie/e 0/- und Chemiewehren neu 
organisiert und ausgebaut worden. Damit 
5011 sichergestellt werden, dass Einsiit
ze bei der Freisetzung vo,; umweltge
fiihrdenden Stoffen rascher erfolgen und 
die Gefiihrdung von Mensch und Umwelt 
schneller beseitigt werden kann . 
Ich bin überzeugt, dass die vie/en Feu
erwehr/eute in unserem Lande auf dem 
richtigen Weg sind. Ich wünsche Ihnen 
zur Bewii/tigung Ihrer anspruchsvollen 
Aufgaben viel Mut, Kra(t und Erfo /g.» 

Danke, Herr Bundesprasident, dass 
Sie irn ,<jubeljahr» auch an uns dachten! 

Mit besten Grüssen 
Ihre Feuerwehr Elsau 

H. Erzinger, Oberkdt 

Gemeind 

auspf~ege------. 

Hauspflege - Haushilfedienst 

Unsere Vermittlerin, 
Frau M. Weiss, im Glaser 5, Rümi
kon, steht Ihnen für Fragen betref
fend Hauspf1ege /HaushiIfedienst 

gerne zur Verfügung. 
Frau Weiss ist erreichbar 

in der Zeit von 

Montag - Samstag, 
jeweiIs 07.30 - 08 .30 Uhr 

Te!. 36 22 97 

Der Fahrdienst des Samariter
vereins fuI Senioren und 

Behinderte wird von 
Frau Vroni Kaser organisiert. 

Richten Sie Ihre Anmeldungen 
bitte jeweiIs zwischen 

07.30 und 08.30 Uhr an 

Te!. 36 18 11 

Bahnhofstr.18 
Tel. 48 21 43 

8353 EI99 

Auch Sie sind «fotogen» 
'H und wjr machen Bilder. 

ANDRÉ CLERC 
Schottikerstrasse 21 
CH-8352 Elsau ZH 
Telefon 052/36 1692 
Telefax 052/36 1604 

Wiirmetechnische Anlagen 
Wiirmepumpen 
Oel-Gas-Holzfeuerungen 

H** Unsere Herstellung geht van der Klein- bis zur Grossanlage. 
**** Reparaturservice 24 Std. für Heizungs-, Sanitar- und Klimaanlagen. 
**** Technisches Büro. 
**U Mit uns klappt's aut dem Bau. 
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2:ivilschutznachrichten,----------... Slrenenzelchen 
Als Alarmzeiehen dient der bekann
te «Allgemeine Alarm» der jeweils 
jahrlieh am ersten Mittwoeh im Fe
bruar ertónt . 

Alarmlerung der Bevõlkerung In Frledenszelten 
In den /etzten Monaten wurde in E/sau eine A/armorganisation aufgebaut. Die 
Organisation dient der verzlIgs/osen A/armierung der BevOlkerung im Falle einer 
p16tz/ichen Gefiihrdung. Allgemeiner 400 Hz MIVIMMMMIIM 

Alarm 2S0 Hz 

Organisatorische, personeIle und materieIle Mittel 

Weg des Alarmes 

Sirene OKP 
Sehulhaus Süd 

Nat. Alarmzentrale 
ade r KAPO Zürieh 

STAPO Winterthur 

Pikettgruppe 160 
Feuerwehr ELSAU 

Alarmauslósung über: 

Sirene ARA 
Klaranlage 

Mabi le Sirene 
Fahrzeug 

An- und absehwellender Heulton 
zwisehen 250 und 400 Hz, Dauer l 
Minute 

Alarmtext 
«Aehtung, Aehtung, Allgemeiner Alaem 
ist ausgelõsb 

«Aehtung, Aehtung, Allgemeiner Alaem 
ist ausge16st» 

«Hõren Sie Radio DRS l» 

«Hóren Sie Radio DRS l» 

«Befolgen Sie die Anweisungen der 
Behõrde» 

«Befolgen Sie die Anweisungen der 
Behórde» 

«Informieren Sie Ihre Naehbarn» 

«Informieren Sie Ihre Naehbarn» 

Aufbieten des Kernstabes 

Organlsatorlsches 
Die Alarmarganisatian muss 24 
Stunden aktiv sein. )ede Gemeinde 
muss innerhalb kurzer Zeit gewarnt 
werden kónnen. Der Alarm wird über 
bereits aktive Kanale in die Gemein
de gebraeht. Varhandene eingespiel
te und bewahrte Organisatianen 
kammen zum Tragen. 

Personelles 
Die Pikettgruppe 160 der Feuerwehr 
Elsau lõst den über Telefan (SMT) 
van der STAPO Winterthur übermit
telten Alarm aus. 
Neben der teehnisehen Alarmausló
sung wird aueh der Kernstab der Ge
meinde Elsau aufgebaten. Der Kern
stab übernimmt die weitere Bewalti
gung des Problemes. Der Kernstab 
besteht aus Mitgliedern der Behór
de, des Zivilen Führungsstabes, der 
Gemeindekanzlei, Feuerwehr und 
Zivilsehutz. 

Materlelles 
Für die teehnisehe Alarmauslósung 
stehen die beiden statianaren Sire
nen auf dem Sehulhaus Süd und der 
Klaranlage zur Verfügung. Im weite
ren wird mit der mobilen Sirene der 
Alarm in die Gemeindegebiete getra
gen, die etwas im $chatten unserer 
Sirenenbesehallung liegen. (Bergli, 
Sehnasberg, Fulau). 
An diesen Orten wird aueh ein 
Alarmtext über Lautspreeher ausge
strahlt. 
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Fragen? 
Beaehten Sie einmal die Seiten 770-
778 im Telefanbuch ZH Land 052. 

oe E. Sehlumpf 

Gemei nde Elsau 

Zivilschutzstellenleiterj-in 
Eine interessante Teilzeitbeschaftigung 

Naeh mehr als 1 O-jahriger Tatigkeit wird die jetz ige Stelleninhaberin auf 
Ende 1991 zurücktreten. Für die Neubesetzung des Nebenamtes suchen 
wir eine geeignete Persón li chkeit. 

Wir erwarten gerne Ihre Anmeldung, wenn Sie 

- Interesse und Freude an einer Nebenbeschaftigung haben, die Sie im 
Sehnitt etwa 20 Stunden pra Manat in Anspruch nimmt 

- über Kenntnisse im Sekretariatswesen und in der PC-Bedienung 
verfügen, um die administrativen Arbeiten des Zivilschutzes (Erfassen 
der Zivilschutzpflichtigen, der Einteilung, die An- und Abmeldung 
sawie das Mutatians- und Kurswesen) erled igen zu kónnen 

- kantaktfreudig und gespraehsbereit mit Behórden und Schutz
dienstpflichtigen sind. 

Eine Einführung in die Aufgabe ist durch die bisherige Amtsinhaberin 
gewahrl eistet. Die Tatigkeit w ird angemessen entsehadigt. 

Detaillierte Auskunft geben Ihnen R. Flacher, Te lefan 36 17 17 ader 
Ortschef E. Schlumpf, Te lefan 36 18 84 

Gemeinderat Elsau 
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Restaurant 

Landhaus 
Bu re-Spezia I itãten 

Selbstgera uchertes, 
Bure-Brot 

aus dem Holzhofen 

8352 Ricketwil 
Te!. 052 - 29 51 69 

Kleines Sãli 
Garten-Wirtschaft 

Fam. A. Koblet-Reimann 

Ihr Vertrauenspartner 

procar @}&J[f&J@}@ 
Ludescher + Brüllmann 
Im Halbíacker, Postfach 

8352 RümikonlWinterthur 
Te/. 052/362618 

Offiz. Vertretung 

w. Eggenberger 

Tel. 052 / 36 21 20 
- Zimmerei 

- Innenausbau 

C! . 
Z 

:z: 

w 
11: ... 
:z: 

... 
w 

- Treppenbau 
- Isolationen 

- Umbau/Renovationen 
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Wer d'Sunne miicht im Huus inne ha, 
lütet eifach am Maler Weher aa. 
Er malet, Uliislet, tapeziert, 
so dass mer sich lJ.rad neu I/erlieht! 

Heiri Weber-Sommer 

Maler- und 
Tapezierergeschãft 

Riedstrasse 13 
8352 Rãterschen 
Telefon 052 / 36 22 48 

Coiffeursalon 
Uschi 

Montag bis Samstag 
geôffnet Varanme/dung erwünscht 

Uschi Gut 
Am Monlag, Mittwoch und 
Freitag bedient Sia Brigitte 

übrige Zeit Uschi 

Umbauten + Neubauten 

Renavationen 

F. TASSI 

/m Heiden/ach l b 
8352 Rümikan 
Te/etan 36 21 08 

Kunststoffarbeiten 

Plattenarbeiten 

Baugeschãft· 8409 Winterthur-Hegi 
Telefon 052 / 2735 89 Reismühleweg 67 

Doris Waldvogel, 5t. GaJlerstrasse Óffnungszeiten: 
Vis-à-vis Sparkasse Elsau Dienstag und Freitag 
8352 Rãterschen 10.00 - 11 .00 und 17.00 - 18.00 Uhr 

Betriebsferien: 22. Juli - 11. August 
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Vandallsmus In unserer 
Gemelnde 

In letzter Zeit hau fen sich mutwilli
ge Beschadigungen von Fahrradern 
und Mofas, sowohl beim Prima r
schulhaus als auch am Bahnhof Ra
terschen. Reifen werden mit Messern 
aufgeschli tzt, Bremskabel durchge
schnitten und die Lichtanlagen zer
stbrt. Neben dem Ãrger und den 
Unkosten entsteht eine akute Ge
fahrdung der Fahrer, werden doch 
Schaden nicht immer sofort erkannt! 
In der Folge entwickelt sich ein Kli
ma der Verunsicherung und des 
Misst rauens. Verdachtigungen von 
Mitschülern verursachen Spannungen 
und stbren das Zusammenleben in der 
Klasse oder im Schulhaus. 
Wo11en wir das? Akzeptieren wir, dass 
biiswillige Beschadi&ungen von 
fremdem Gut zum Selbstverstandnis 
we rden? Sachbesch adigung zum 
Selbstzweck: Was muss in diesen Men
schen, Jugendlichen oder Kindern 
vorgehen? 

Die Schulpflege miichte Sie auf die
sem Weg bitten, Ihren Beitrag zur 
Verhinderung von solchen Akten des 
Vandalismus zu leisten. Ihr Vorbild 
und lhre aktive Einflussnahme sind 
wohl die einzigen Mittel, die lang
fris tig wirken werden. Ansonsten sin d 
wir gezwungen, Uberwachungsmass
nahmen zum Schutz der uns anver
trauten Kinder einzufuhren. Obwohl 
im Lichte von Fichenaffaren und 
Telefonabhiirskandalen der Staat die 
Schutzro11e fur seine Bürger nur noch 
beschrankt wahrnehmen kann; wir 
dürfen uns nicht von Einzelnen standig 
in ei ne Abwehrhaltung drangen las
sen. Wir mõchten vermeiden, dass 
dies bereits in unseren Schulhausern 
passiert. Nur in einer intakten Um
gebung sind wir in der Lage, lhre und 
unsere Kinder auf ein verantwor
tungsbewusstes Leben vorzubereiten. 

Die Lehrerschaft 
und Primarschulpflege Elsau 

Heinrich Bosshardstrasse 8 
8352 Rümikon I Rãterschen 
T eleJon 052 I 36 11 60 

Betriebsferien: 
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Wir haben für Sie gelesen .. . 

Unkonzentrlert: Nlchts als Flühe Im Kopf 

Sieben Sachen auf einmal machen - und nichts richtig: . 
Fahrige, nervõse Kinder brauchen Hilfe, um «zu sich» zu finden. 

«So konzentrier' dich doch ein bisschen!» Es 
gibt wohl keine Ermahnung, die Kinder after 
zu haren kriegen. Die Erzieherin sagt's, wenn 
Lars naeh ein paar zappeligen Versuehen seine 
Bastelarbeit entne1Vt hinsehmeisst. Die Mutter 
sagt's, wenn ihre Erstkliisslerin zum fünften 
Mal das Pünktehen auf dem ,<Í» vergisst. Und d:i 
der Vater sagt's, wenn der Filius schon wieder . : 
weggeflitzt ist, noeh ehe er die Montage- "/~ ,..~ 
Anleitung fíir die elektrisehe W eiehe aueh //' :/'/, ~ ({'~--"_--
nur halb gelesen hat. KonzentrationsstOrun-
gen bei Kindern nehmen heute massiv zu. 
Sehon die Erzieherinnen im Kindergarten klagen 
darüber. Und Lehrer halten sie für die hiiufígste Verhaltensa uffiilligkeit im Sehul
alltag überhaupt: In der Grundsehule leide fas t ein Drittel der Kinder darunter, in 
der Hauptsehule seien sogar bei nahe 40 Prozent aller Sehüler betroffen, gaben 
Lehrer bei einer repriisentativen Befragzmg an, die das Institut für Sonderpiidagogik 
der Universitiit Mainz durchgeführt hat. 

Ein Kind, das sich nicht konzentrie
fen kann, hat es besonders schwer: 
Es kriegt nicht viel mit, kann sich 
nur wenig merken - und gerat deshalb 
schne11 ins Hintertreffen. Für die El
tern ist es besonders bedrückend, dass 
a11 ihre guten Ermahnungen nichts 
nützen. lm Gegenteil: Oft haben sie 
den Eindruck, da ss nach ein em 
strengen Wort der kleine Zappelphi
lipp noch unruhiger wird. Warum ist 
das so? 
Professor Johannes Meinhardt, der 
als Arzt und Lehrer das Problem von 
der praktischen und von der medizi
nischen Seite kennt, beschaftigt sich 
am Deutschen Schularztlichen lnsti
tut in Fulda seit Jahren mit dieser 
Frage. Er sagt: «Konzentrationsstórun
gen sind in a11er Regel nicht ein De
fekt, den das Kind im Kopf hat. Und 
erst recht kein Fehler, den es ausmerzen 
kónnte, wenn es sich nur ordentlich 
zusammennehmen wo11te. Nein: Es 
sind Stórungen von ausserhalb, die 
das Kind davon abhalten, sich be
wusst und nachhaltig auf ei ne Sache 
einzulassen.» Zu den wichtigsten 
Stórungen gehóren: 

Sãmtliche Schreinerarbeiten 
Mõbelhandel 

20. Juli - 3. August 

• Angst 
Wie leicht vor Angst die Sicherun
gen durchbrennen, weiss jeder aus 
eigener Erfahrung: In der Prüfung hat 
man plótzlich ein Brett vor dem Kopf; 
wenn man vor dem Chef sitzt, fal
len einem partout nicht mehr die 
rechten Worte ein. Bei einem Kind 
muss es keineswegs nur die Angst 
vor schlechten Ergebnissen oder vor 
einer handgreifIichen Strafe sein. Es 
kann auch fürchten , die Liebe und 
Zuwendung seiner Eltern zu verlie
ren, wenn es ihren Vorste11ungen nicht 
entspricht. Ja selbst eine versprochene 
Belohnung bewirkt manchmal nichts 
als Stress: Vor lauter Sorge, sich nur 
ja nicht den in Aussicht geste11ten 
Zoobesuch zu verscherzen, macht das 
Kind erst recht viele Flüchtigkeitsfeh
ler im Diktat. 

Manchmal wird Kindern die Lust 
zum Lernen ausgetrieben 

• Überforderung 
Manche Sechs-, Siebenjahrigen haben 
Termine wie kleine Manager: Schule, 
Sport, Tópfern, Singstunde, Ba11ett ... 
Bisweilen aber geht so eine gutgemeinte 
Fórderung an den Anlagen des Kin
des vorbei. Wenn es das Gefühl be
kommt, sein Pensu m beim besten 
Willen nicht schaffen zu kónnen, wirft 
es die Flinte ins Korn . 

• Fehlende Motivation 
Eine Arbeit geht leichter von der Hand 
(und gelingt meist auch viel besser), 
wenn sie Spass macht, wenn man 
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Interesse daran hat. Die Psychologen 
nennen das Motivation. Eine autori
tare Erziehung, aber auch übermassige 
Verwbhnung, machen es einem Kind 
schwer, diese Freude an eigenstandiger 
Arbeit zu entwickeln. Dazu kommt: 
Schon im Kindergarten sind die 
Gruppen oft so riesig, dass die Be
treuerinnen kaum auf die Bedürfnisse 
der einzelnen Kinder eingehen kiin
nen. Und in der Schule wird es an
gesichts von Stoff-Fü11e, Zeitmangel 
und Leistungsdruck noch schlimmer. 
Dabei lernt sich etwa das «5» viel 
leichter, wenn man es eIS t mal in 
a11er Ruhe aus Knete formen darf. 

• Familienprobleme 
Schwierigkeiten daheim bringen ein 
Kind oft vó11ig aus der Fassung: Wie 
sol1 es ruhig in der Schule sitzen, 
wenn sich die Eltern dauernd strei
ten, gar kurz vor der Trennung stehen? 
Auch das Madchen, das bei den 
Hausaufgaben herumtróde1t, móch
te vielleicht nur die Mama dazu 
zwingen, ganz nah bei ihm zu sein -
statt sich dauernd mit diesem qua
kenden Bündel von Geschwisterchen 
abzugeben. 

• Ablenkung. 
Ein Kind wird heute tagtaglich mit 
Larm, Hektik, Stress überschüttet. Ehe 
der Unterricht anfangt, hat es wo
móglich schon auf dem Schulweg mit 
den drei aufregenden Kreuzungen 
einen grossen Teil seiner Aufmerk
samkeit verbraucht. Für den wich
tigsten Stórfaktor aber halten viele 
Padagogen das Fernsehen. «Das Kind 
ist von der Riesenmenge der vorbei
fliegenden Bilder gebannt», sagt 
Professor Meinhardt. "Aber es kann 
keine Struktur, keinen Sinn in die 
Geschichte kriegen. So bleibt ihm eine 
ungeordnete Fü11e von Eindrücken, 
die in seinem Kopf herumgehen, ohne 
dass es sie wirklich verarbeiten kann. » 
Ganz besonders gilt das natürlich, 
wenn der Fernseher praktisch als 
Gerauschkulisse standig mitlauft. 

• Bewegungsmangel 
Langes Stillsitzen ist für Kinder eine 
Tortur. Deshalb müssen sie sich im
mer wieder austoben und ihren 
Energien Luft machen. Dazu finden 
sie oft viel zuwenig Gelegenheit: Das 
Kinderzimmer ist zu klein, die 
Nachbarin im he11hórigen Haus zu 
sensibel und die Wohnstrasse zu ge
iahrlich. 

• Krankheiten 
Jede Krankheit, vom Schnupfen bis 
zu den Masern, stórt die Aufmerk
samkeit. Zum Glück nur vorüberge-
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hend: Nach der Rekonvaleszenz wird 
das Kind seine gewohnte Form wie
der erreichen. Es gibt jedoch auch 
Krankheiten, die das Konzentrations
vermógen langfristig beeintrachtigen, 
wie zum Beispiel eine minimale 
Funktionsstórung des Gehirns (hy
perkinetisches Syndrom). In der Re

'gel treten dabei aber Aufmerksam
keitsstórungen nicht isoliert auf, 
sondern mit weiteren typischen Pro
blemen: Das Kind ist oft tolpatschig, 
stimmungslabil, gibt bei winzigen 
Hindernissen vorschne11 auf, lasst sich 
leicht fru strieren und hat Schwierig
keiten, in einer Gruppe von Qleich
altrigen zurechtzukommen. 

Auch mit Pillen sitzt ein Zappel
philipp nicht still bei Tisch 

Organische Krankheiten sind nur bei 
etwa funf bis zehn Prozent a11er Fa11e 
der Grund fur mangelndes Durch
haltevermógen. Besorgte Eltern sol1-
ten deshalb mit dem Arzt klaren, ob 
solche kórperlichen Ursachen hinter 
den Schwierigkeiten stecken. A11er
dings - und das sagen a11e Fachleute 
ganz kiar: Der Weg zum Arzt darf nicht 
mit der Hoffnung auf irgendwelche 
Konientrationspillen verbunden sein. 
Die gibt es nicht. Und sie waren auch 
gar nicht sinnvoll. Denn damit kónn
te man bestenfalls am Symptom 
herumkurieren, ohne die wirklich da
hinter steckende Ursache in den Griff 
zu kriegen. Skepsis ist übrigens auch 
gegenüber sogenannten Konzentra
tionsprogrammen angebracht. 
Zumindest im Vor- und Grundschul
a1ter sind sie eher ein zusatzlicher 
Stress als sinnvo11e Übung. Viel bes
ser kónnen E1tern ihrem Kind helfen, 
indem sie es verstandnisvo11 beglei
ten und ihm den Rücken starken. 
Der erste Schritt dazu ist, die Anfor
derungen zurechtzurücken: «Wir 
dürfen nicht verlangen, dass ein Kind 
sich ei ne Stunde lang konzentriert», 
sagt Professor Meinhardt. 
«In der ersten und zweiten Klasse 
kann ein Schüler die Aufmerksam
keit maximal zehn Minuten ha1ten, 
in der dritten und vierten vielleicht 
bis zu 20 Minuten. Danach braucht 
er eigentlich eine mindestens doppelt 
so lange Erholungsphase.» 
Die ideale Voraussetzung fur kon
zentriertes Arbeiten bringen Kinder 
von Natur aus mit: Das Zweijahrige, 
das selbstvergessen die bunten Holz
kugeln immer wieder in die Blech
dose fallen Jasst; das Dreijahrige, das 
hartnackig die Regenpfutze erforscht, 
ist zwar noch nicht bewusst konzen
triert. Aber es erfahrt bei seinem lust
vo11en Spiel, wieviel Spass es macht, 

zu lernen und. den Dingen auf den 
Grund zu gehen. 

Nur starke Kinder kónnen Durch
haltevermiigen entwickeln 

E1tern sollten diese Forscherleiden
schaft móglichst wenig stóren, Neu
gier und Wissensdrang behutsam un
terstützen. Wecken Sie die Interes
sen Ihres Kindes, helfen Sie ihm da
bei, seine Augen auf Kleinigkeiten 
scharfzuste11en: "Siehst du den Vogel 
in dem Busch? Guck mal, wie die 
Katze die Pfote hinterherzieht .. . » 
Das gelingt auch mit Bilderbüchern, 
in de nen es immer wieder neue und 
spannende Einzelheiten zu entdek
ken gibt. Oder beim Marchen- und 
Geschichten-Erzahlen, wo das Kind 
«ganz OhI>} ist, vielleicht sogar den 
Faden weiterspinnen kann. 
Wichtig ist auch, fur ein entspannen 
des Zuhause zu sorgen. Packen Sie 
die Familienwochenenden nicht 
randvoll ruit Prograrum und «Action)), 
lassen Sie auch unter der Woche ein 
bisschen Luft. Ein Kind geniesst es 
zum Beispiel sehr, jeden Abend ein 
halbes Stündchen «Ratschzeib zu 
haben, in der es sich viel Unruhe von 
der Seele reden kann. Und wenn Sie 
gemeinsam konzentrationsfórdernde 
Gesell-schaftsspiele (wie Memory oder 
Mikado) machen - dann seien Sie 
selber ruhig ein bisschen zerstreut 
und ver-gesslich. Denn der wichtig
ste Effekt dabei ist nicht, dass das 
Kind sein en Kopf trainiert, sondern 
dass es Selbst-vertrauen gewinnt. Und 
was spornt mehr dazu an} sein e Ge
danken beieinanderzuhalten, als ein 
klarer Punkt-sieg über Mama und Papa? 
Nur ein Kind, das mit sich selbst zu
frieden ist, das in sich ruht, findet 
auch die Ruhe, sich auf andere Din
ge wirklich einzulassen. 

«Eltern» Januar 1991 - Nada Weigelt 
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Loosli Marionetten spielen 

«Die Kinderbrücke» 
nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Max Bolliger, 

i li ustriert von Stepan Zavrel 

Familienaufführung 
Samstag, 6. Juli 1991, 14.30 Uhr 

Neuer Singsaal Ebnet 

Eintritt frei 
Patronat Politische Gemeinde / Primarschule 

« Die Kinderbrücke» 
Zwe i Bauernfamilien sind nicht nur 
durch einen Fluss, sondern auch durch 
unzahlige Vorurteile, Neid und H ass 
getrennt. Der Bauer vom linken Ufer 
wünscht sich die sonnige Lage sei
nes Nachbarn am rechten Ufer. Dieser 
beneidet den anderen um den grós
seren Schatten. Die Schimpfwórter, 
die sie sich von Ufer zu Ufer zu
sc hreienl kommen als missverstan
denes Echo zurück. Erst ihre Kinder, 
die sich auf e iner kleinen Insel im 
ausgetrockneten Flu ssbett treffen , 
beenden den Streit zwischen den 
beiden Familien. 

Dies ist die Geschichte des Mario
nettenspiels «Die Kinderbrücke» von 
Trudi und Peter W. Loosli , das nach 
dem gleichnamigen Bilderbuch von 
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Max Bolliger entstand. Stepan Zav
re l hat das Kinderbuch illustriert und 
fü r das Marionettensp iel auch das 
Bühnenb ild gemalt. Die reizvollen 
Puppen kreierte und nahte Trudi Loosli 
e igenh andig und Caspar Guyer 
komponierte d ie Bühnenmusik. 

Die beiden Nachbarkinder Tino und 
Sina sp ielen die e igentli chen Haupt
ro ll en in diesem Marionettenspiel , 
aber auch ihre Tiere werden im N u 
die Lieblinge des Publikums. Trudi 
und Peter Loos li verstehen es aus
gezeichnet, d ie grossen und klei
nen Zuschauer ins Sp ie l miteinzu
bez iehen und sie zum akti ven Mit
m achen und Nachdenken anzure
gen. «Die Kinderbrücke» ist als ei 
gentliche Famili enaufführu ng ge
dacht. 

Oberstufenschulpflege 
Elsau-Schlatt 

EXAMEN 1991 
Donnerstag, 11. luli 1991 

leit KI. F.eh Lehrer(in) 
08.00 - 08.30 3. Mh Fr. A. Huber 
08.00·09.00 3. Mm Hr. P. Eichenberger 
08.30·09.00 3. Mh Hr. w. Pete, 
08.30·09.00 3. Me Hr. P. Schenk 

09.00·10.00 2H GG/GS/NL Hr. P. Schenk 
09.00·10.00 3H GG/GS/D Hr. R. Gerth 
09.00·10.00 3G GG/GS/D Hr. P. Eichenberge 
09.00·09.30 2G GG/GS Hr. W. Peter 
09.30·10.00 2G D Hr. Ph. Herter 

10.00 - 11.00 1. Mh Hr. H.P. Somme, 
10.00· 11.001. Mm Hr. B. Bochsler 
10.00· 11.00 1. Me Fr. A. Huber 
10.00 . 11 .00 2. Fh Hr. R. Gerth 
10.00·11.00 2. Fm Fr. P. Furrer 
10.00· 11.002. Fe Hr. Ph. Herter 

11.00· 11.30 1 H GG/GS/NL Hr. H.P. Somme, 
11.00· 12.00 lG D Hr. B. Boehsler 
11.30 - 12.00 1 H D Fr. P. Furrer 

Oberstufensehulpflege 
Els.u·Sehlatt 

Primarschule Elsau 

EXAMEN 1991 
Donnerstag, 11. luli 1991 

lei! KI. lehrer(in) 
08.00·09.15 1. Fr. M. Rieder 
08.15·09.45 5. Hr. U. Reutimann 
08.30·10.00 4. Hr. R. H.meeher 
08.45·10.15 6. Hr. P. Zweidler 
09.00· 10.15 3. Fr. I. Kocher 
09.15·10.30 2. Hr. D. Elmer 
09.30 · 10.45 3. Fr. eh. Geh'ing 
09.45· 11.15 6. Hr. St. Weilenm.nn 
10.00 · 11.15 2. Fr. D. Tschumi 
10.15-11.45 4. Fr. K. Kindh.user 
10.15-11.45 5. Hr. K. H.rseh 
10.30 - 11.4S 1. Fr. V. Dübendorfe, 

Kleln· und Fõrderkl.sse: Hr F. Arnold 

Besuchstag: Samstag, 29. luni 

Eltem und Sehulfreude sind zu diesem Examen 
herzlich eingeladen. 

Primarschulpflege 
Elsau 
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Heizkesselsanierung. 
Jelzl genau richlig. 
Alt gegen neu: 
Der Unterschied ist frappant. 

A1le Heizk.essel produzieren 
übers Johr 40% Verluste und 
unnõlig grosse Menge n 
Schodstoffe. 

Neue Heizk.essel arbeiten 
übers Jahr mii nur noch 5 bis 
8% Verluslen und einem mini
molen Ausstoss on Schod
stoffel'\. 

Mit einem neuen Heizkessel sparen Sie Energie. Also Geld. 
HeiZen umweltfreundlich und sind sicher, das s Sie nicht eines 
kalten Tages ohne Wiirme sind. 

Sommer SanitCir Heizung 

Peter Sommer 
Der Heizungs-Installateur: 

Oberhof Telefon 
8352 Rãterschen 052 36 13 13 Ihr Partner. 
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Oberstufensc-hule---..-----------. 

Am 11. Mai führte die Projektgrup
pe unter der Leitung von Herrn Pe
teI eine Horrorshow in Form eines 
Musicals über den gewalttatigen Alex 
auf. Mit einfachen Bühnenbildern 
und den Liedern der «toten Hosen» 
vermochten sie das Publikum zu be
geistern. 

Text und Fotos M. Rutishauser 
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oben: Koni (Alex) auf Touren. Nach der Ermordung eines Polizisten 
wiihrend einer Demonstration, wird Alex 
zu einer lebensliinglichen Gefiingnisstrafe . 
verurteilt. 

unten: Die gal1ze Projektgruppe beim Schlusslied. 
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K~assenfotos-derSchulabgãnger'------..., 

Sitzend, v.l.n.r.: Pius Odin, Markus Koch, Roger IUl1il1ger, Beat Kaufmann, Simon Schneeberger, Yves Bleiker, Monika Koch; 
Stehend: Peter Eichenberger, Sandra Meier, Claudia Meier, Eva Huber, Regina Hotz . 

(Foto: Anita Huber) 

Klasse 3H 
Sitzend: v.l.n.r.: Bettina Frei, Marcel Burger, Reto Scherrer, Nina Gehring, Michael Schlatter, Koni lliger, René Gerth, Bettina 
Tobler, Franziska Angst, Sylvie Zeller, !ris Weniger; 
Stehend: Patrik Debrunner, Stephan Hanselmann, Madeleine Friihlich, Marco Huber, Anita Huber-Nüssli, Niklas Strahm, 
Michael Bosshardt, Luky Peter, Daniel Gillmann, Carlo Brunner, Christian Rüegg. 

(Foto: Peter Eichenberger) 
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Kath. Kirc;hgemeinde 

11 .00 Uhr, Sonntagsgottesdienst im 
Oberstufenschulhaus Singsaal 

Sonntag 7. Juli, eH 91 EIsau 

09.30 Uhr õkumenischer Gottesdienst 
im Mehrzwecksaal zur 700-]ahrfeier 
der Eidgenossenschaft 

20.00 Uhr, in der Kirche EIsau ein 
besinnlicher Abschluss des Festes mit 
dem Motto "Wo Liebe ist, ist Frei
heib> 

Sonntag 14. Juli bis 18. August 
ke in Gottesdienst wegen Sommer
ferien 

Sonntag 25. August 
Wandersonntag nach Stammheim. 
Genaue Zeit und Route werden noch 
bekanntgegeben 

Sonntag 1. September 
õkumenischer Erntedankgottesdienst 
mit Kinderfest 

Auch dieses ]ahr wurde die erste H!. Kommunion am 14. April in Elsau 
gefeiert. Die Kinder werden sich noch lange an den ereignisvoUen, schõnen 
Tag erinnern . Den Helfern sei ein herzliches Dankeschõn. 

Vordere Reihe v.l.n.r. : 

Frauengruppe 

Wir treffen uns einmal im Monat 
zum gemeinsamen Stricken rur ei
nen guten Zweck im Kirchgemein
dehaus. 
A1le strickfreudigen Frauen sind herz
lich willkommen sich unserer Grup
pe anzuschliessen. 

Niichste Treffen 
Mittwoch 10. ]uli , 21. August, 11. 
September, 23. Oktober, 13. Novem
ber, 11. Dezember, von 8.00 Uhr bis 
11.00 Uhr. 

Wir sind auch dankbar für Strickma
terial oder rur gestrickte Platzli (Rippen) 
20 x 20 cm für WoUdecken. 

Weitere Auskunft erteilt gerne Erau 
G. Gassner, Te!. 36 14 79. 

Diana Sehbnbiiehler, Christine Kol/er, Céline Gauthier, Joseph Kennedy, Mareel Bihr, Stefan Kliiui, Paseal Klaui 
Rintere Reihe: Rr. Pfarrer W. Frey, Giuseppe Albanese, Sergio Dbnni, Armin Bbhler, Andreas Reinhard 
Die Kreuztriigerin: Franziska Reinhard, begleitet von Yves A l/emann und Fabian Dbnni (Foto: P. Bihr) 
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pfarramt 
Pfr. Robert Fraefel, Pfarrhaus 
neben der Kirche, Te!. 36 11 71 

Vertretung vom 20. ]uli bis 11 . Au
gust: Vikar M. Schedler, Te!. 054/55 
26 34 oder 36 11 71 

Gottesdlenste 
09.30 Uhr, in der Kirche 

Jugendgottesdienst 
10.30 Uhr, in der Kirche 

Besondere Gottesdlenste 

Sonntag, 30. Juni 09.45 Uhr 
in der Kirche Konfirmation Il 

Sonntag, 7. Juli 09.30 Uhr 
MehrzweckhaUe Schulhaus Ebnet, 
oekumenischer Gottesdienst zur 700-
]ahr-Feier 

Sonntag, 1. September 11.00 Uhr 
oekumenischer Erntedankgottesdienst 
Oberhof. Sehleehtwetter: Kirche, 

Taufsonntage 
14. ] uli, 11. August, 22. September, 
27. Oktober 

Abholdienst für den Gottesdienst 
Te!. 36 19 91 (Emmi Schuppisser) 

Sonntagsschule 
am Sonntag 09.30 Uh r 
im Kirchgemeindehaus 

bitte Ausschreibungen im Kirehen
bote n beaehten! 

CAD - Engineering 

Entwicklungen 
Konstruktionen 
Masch inen- und Apparatebau 

CH-8352 Rãterschen 
Stationsstrasse 8 
Tel. 052 / 361414 
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Konflrmandenunterrlcht 
1991/1992 
Anmeldung 

Eingeladen zum Konfirmandenunter
rieht sin d grundsatzlieh aUe ]ugend
liehen, die ins letzte regula re Volks
sehuljahr übertreten Oahrgang 1976 
und altere) . Der Konfirmandenun
terrieht beginnt mit dem neuen 
Sehuljahr naeh den Sommerferien und 
endet mit den Konfirmationen vor 
den Sommerferien 1992. 
Bis zum Eintritt in den Konfirman
denunterricht müssen die ]ugendli
eh en bereits wahrend zwei ]ahren 
den BS-Unterrieht (bzw. Religionsun
terrieht rur Kantonssehüler) besueht 
haben . Das 3. ]ahr ist parallel zum 
Konfirmandenunterrieht zu absol
vieren (Kantonssehüler ein halbes]ahr 
zweistündig) . 
Soweit mõglieh werden Anmeldefor
mulare allen Eltern der ]ugendliehen 
des ]ahrganges 1976 zugestellt. Es 
kõnnen aueh jederzeit beim Pfarr
haus Anmeldeformulare angefordert 
werden. 

Für Auskünfte bin ieh ebenfaUs ger
ne bereit (Te!. 36 11 71). 

Anmeldetermin: 12. ]uli 1991. 

- -------------------

•• -I .... + 
Ki rehe ELSAU 
Sonntag 

7. Ju l i 1991 

20 Uhr 

Kif'eh 

Wichtige Daten zum voraus: 

Erste Unterriehtsstunde in der Wo
ehe vom 26.8.-30.8.91 

Klasse I am Dienstag 
Klasse Il am Donnerstag. 

Normalerweise sind die Unterriehts
stunden auf 17.05-18.35 Uhr im 
Kirchgemeindehaus angesetzt. Bei der 
Klasseneinteilung werden stiehhal
tige Wünsehe na eh Mõgliehkeit be
rüeksiehtigt. Beide Klassen sollten 
jedoeh gleieh gross werden. 

Elternabend 

Mittwoeh, 9. Juli 1991, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus 

Konfirmandenlager 

Das traditioneUe Konfirmandenlager 
findet vom 7.-12 . Oktober in 
Urnaseh statt. Es ist Teil des Unter
riehts. leh bitte, das Datum für die 
Ferienplanung vorzumerken. 

Konfirmation 1992 

Konfirmation I 
Konfirmation II 

28. ]uni 1992 
5. Juli 1992 

Evang. ref. Kirchgemeinde Elsau 
Katholische Vereinigung Elsau 

SCHWEIZER 
KOMPOSITIONEN 

Carlos Ehrensperger 

Arthu r Honegger 

Paul Mtiller 

Wo LIEBE 
IST, 
ISf 

FREIHEIT 

SCHWE IZER 
LYRIK 

Er1ka Burkart 
Gottfried Keller 
G.F. Meyer 
Max Rychner 
Albi n zollinger 
u.a. 

Hedi Felchl in. 

vio line 

Rose marie Moor, 

Sprec herin 

Sonntag, 7. Juli 91, 20 Uhr 
in der Kirche Elsau 
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Ki-Fc-he P-FO Senectute 

Wo Llebe Ist, Ist Frelhelt 

Schweizer Lyrik von Erika Burkart, 
Gottfried Keller, C.F. Meyer, Max 
Rychner, Albin Zollinger u.a. und 
Schweizer Kompositionen von Car
los Ehrensperger, Arthur Honegger 
und Paul Müller werden am Sonn
tag, 7. Juli um 20.00 Uhr in der Kirche 
zu hõren sein. Es spielen und rezi
tieren Hedi Felchlin (Violine) und 
Rosemarie Moor (Sprecherin). 

Erwac:;hsenenbildung 

,Nolk unter Véilkem» 

Am Mittwoch, 10. Juli um 20.00 Uhr 
findet im Kirchgemeindehaus der letzte 
Kursabend zu diesem Thema statt. 
Pfarrer und Kirchenpflege laden Sie 
herzlich ein. 

Senioren----------~ 

Pro Senedute 

Lelter der Ortsvertretung, 
finanzlelle Leistungen: 

Pfr. R. Fraefel Te!. 36 l1 71 

Dlenste für Senioren 

Mahlzeitendienst: Te!. 36 19 63 
Frau A. Waldvogel 

Mittagstisch: Te!. 36 23 35 
Frau C. Zack 

Altersturnen: Te!. 36 19 61 
Frau V. Erzinger 

Seniorenwanderungen:Te!. 36 16 89 
Herr A. Leutenegger 

Haushilfedienst: Te!. 36 22 97 
Frau M. Weiss, Mo-Sa 07 .30-08.30 

Fahrdienst: Te!. 36 l1 18 
Frau V. Kiiser, Mo-Fr. 07.30-08.30 
Vom 22. Juli bis 10. August: 
Vertretung in dringenden Fallen 
Frau Waldvogel (Te!. 36 19 63) 

Senlorenwanderung 

Mittwoch, 3. Juli 1991 
Panorama-Hõhenweg Davos 

Raterschen ab: 6.10 Uhr 

Wir fahren über Zürich und Land
quart nach Davos-Dorf. Ankunft 09.58 
Uhr. Nach dem Kaffeehalt fahren wir, 
mit der Parsennbahn bis zur Mittel
station, Ankunft ca. l1.15 Uhr. Auf 
dem Panoramaweg hoffen wir nun 
auch den Bergfrühling geniessen zu 
kónnen. Die Parsennhütte, WQ wir 
uns verpflegen, erreichen wir in ca . 
2 Std. Bis zur Gotschnagratbahn, die 
uns nach Klosters bringt, benõtigen 
wir noch ca. 3/4 Std. 
Klosters ab 16.34 Uhr. 
Direkter Zug ab Landquart über SI. 
Gallen nach Wi!. 
Raterschen an 20.10 Uhr. 

BiI1ette: 
1/2 Preis-Abo plus Tageskarte 
Fr. 3l.-, für die Bergbahnen Grup
penbillette ca. Fr. 14.-. 
Wer keine Tageskarte hat, gebe dies 
bei der Anmeldung bekannt, damit 
ich sie kaufen kann. 

Anmeldung: 
ab Montagnachmittag und Dienstag 
bis 16.00 Uhr an: 
A. Leutenegger, Te!. 36 1689 

Sofern auf dem Panoramaweg noch 
Schnee liegt oder unsicheres Wetter 
vorausgesagt würde, haben wir ei ne 
Wanderung im Unteriand vorgese
hen. 

Mitenand iisse -
mitenand plaudere 

Unser nãchster gemeinsamer Mittags
tisch rur Ãltere und Jüngere wird am 
Mittwoch,lO. Juli durchgeführt. An
meldung bitte bis Montag, 8. Juli an 
Frau C. Zack, Te!. 36 23 35. 

Ich stelle den Motor 
am Lichtsignal ab! 

Warum auch nicht, 
es ist so einfach mit __ _ 

___ einer Start-Stop 
Automatik von: 

Auto-Elektro-Garage 
Tõsstalstrasse 29, 8400 Winterthur 
Telefon 23 01 25 

• Ma/en • Tapezieren • Fassaden • Teppiche 

Malergeschãft HA" 
Hatt, Gotthe/fstrasse 10, 8352 E/sau-Riiterschen, Te/. 052/362231, Nate/077nt 04 74 
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Senlorenwanderung 5. 'uni 1991 

Steg - Ghõch - Gibswi1 

S'iseh seho die sãehsti Wanderig i dem ]ahr 
derbi iseh sieher jedem kIar, 
immer Eis a iseh's Wãtter - ohui Spott -
privilegiert sind mir bim Wãttergott. 
Iseh s'Ober- s'Under, s'Wyland a der Reihe 
ieh wetti gar nid d'Hand umdrãhe, 
das mal ehunnt s'Tósstal na derzue 
au da laht s'Rãgne eus in Rueh. 
Drum gaht's VQ Stãg us mit vill Pfuus 
dã ziemli steili Wãg duruf. 
Nach ersehter Halbzyt schüsst dãnn bime Huus 
en Hund ganz wild zum Garte us, 
er bãlled und sehüsst ume, mag eus gar nid lyde, 
wott grad wie e Hard Schaf eus aU dã Bãrg ue triebe. 
Doch Meisehterfrau mag em guet wehrã, 
tuet en flink i sin Gatter spera. 
]etzt gnüsst meI Blueme wo mer dure ehunn! 
sogar na, Chnópf am Türggebund, 
und au der Bueehfink singt sis: Zi-zi-wiU-zerspenzia 
vo wyt har ghóhrsch dã Guggu na. 
Mit der Begleitig stiegt mer hóeh und hóeher 
au s'Mittagszyl, s'Ghi:ieh chunnt eim immer ni:icher. 
Nach der Verpflagig gaht's dann nitzi 
a unberüehrte ehline Dórfli gaht's verby, 
so müehlos iseh aUs gloffe 
drum simmer so früehzitig i Gibswil itroffe. 
Vo da dã Zug eus mit sieh nimmt, 
iin Tai jetzt d' Abigsunne sehynt. 
Ganz liesli git der Abig jedem d'Hand. 
Was sehãnkt er ãeht? Ãs iseh is na verhüllt. 
En gsunde Sehlaf und gueti Rueh? 
Vielieht wird au en Wunseh erfüllt. 

N. Sigg 

HUERIELER & 
S[HAFROTH 
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ELEKTROTECHNIK AG 

Frauenfelderstr. 74 
Riedstrasse 39 

8404 Winterthur 
8352 Elsau 

Seneetut 

8adminton- und Fitnesscenter 
IRO"eik",'" Sa 8352 Rümikon Te1.052/36 26 68 

Ob Badminton, Fitness oder Tennis: in 
dieser Zeit ist Ihr Kind bei uns wohlbehütet 
von 

Babysitter Giannina. 

Giannina Tenti (Tel. 29 92 48) 

Seit über zehn Jahren vollberuflicher 
Babysitter für Kinder - vom kleinsten Baby 
bis zu 5chulkindern - 5pielen, Basteln, 
Singen - kurzum alles was Ihr Kind 
glücklich macht, wahrenddessen 5ie 
unbesorgt lhrem Hobby nachgehen 
kõnnen. Ich stehe im Zentrum jeweils zu 
Ihrer Verfügung am 

Dienstag und Mittwoch von 9-11 Uhr 

Preis pro Stunde: Fr. 5.- pro Kind. 

. .------- :---~--------' 

-a' 

Reklamen 

Siebdruck 

R·N~F 
Tel. 052 / 36 26 00 
8352 Rümikon / Rãterschen ... _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _. _./" 

Ihr 

052/272071 
052/361404 
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er Fürster beric;htet_-----------. 

Bereits seit zehn ]ahren gibt es die 
elsauer zytig. Sehr gut kann ieh mieh 
noeh an die Nummer 1 erinnem. 
Wohlbehütet lagert dieses rare Exem
plar, gepresst von vorlaufig 58 Fol
genummern. 

Beseheidene 32 Seiten diek war die 
Überrasehung. Aueh für mieh war es 
eine. Eine ganze Seite widmete un
ser Gemeindesehreiber Sepp Winte
ler dem Wald und der Waldzusam
menlegung. Eigentlieh - daehte ieh 
damals - ware diese Zeitung ein idealer 
Platz, um «meine» Waldbesitzer zu 
informieren. So entsehloss ieh mieh, 
mitzuschreiben, was ab Nummer 2 
aueh gesehah. Für die Waldbesitzer zu 
sehreiben, sehien mir kein Problem, 
mei n Alltag bringt genug Themen. 
]edoeh ein Gedanke bereitete mir etwas 
Sehwierigkeiten: Wenn mal alle Baume 
vorgestellt sind, was sehreibe ieh dann 
für die breite Lesersehaft? 

Wei! der sehleiehende Baumtod vor 
den EIsauer Waldem nieht zurüek
seheute, kam eine Rubrik "Waldster
ben» fast als Dauerthema dazu. Das 
Informieren, meinem Wissensstand 
entspreehend, losgelóst von Partei
farbe und Stossriehtung, sehien mir 
Pfljeht. 

In der Zwisehenzeit wohne ieh nieht 
mehr in der Gemeinde, freue mieh 
aber, (manehmal sind au eh geistige 
Sehweisstropfen dabei), dass ieh als 
Fórster immer noeh bei der ez mit
maehen darf. Am meisten freut woh l 
jeden Sehreiberling ei ne Reaktion aus 
dem Leserkreis. Fallt diese sogar po
sitiv aus, ist die Motivation für die 
naehste Ausgabe siehergestellt. Dar
uru, liebe Leser, verw6hnen Sie uns 

nieht, wir kónnten uns sonst daran 
gewóhnen. 

Heute gibt es in EIsau immer noeh 
Wald. Die Baume sind wieder grün 
geworden. Maneherorts seheint je
doeh die Sonne starker dureh das 
Kronendaeh, was nieht immer auf 
gute Pflege zurüekzuführen ist. 

Die Waldzusammenlegung steht bald 
vor der Vollendung. Im Wald ist sie 
vollzogen, da wird sieh niehts mehr 
andem. Einzig die Vermessung, die 
Planarbeiten und die Abreehnung 
stehen noeh aus. 
Die Natur- und Landsehaftssehutz
verordnung, von der aueh Wald be
troffen wurde und die hohe Wellen 
gesehlagen hat, ist mehrheitlieh ak
zeptiert worden, wohl aueh deshalb, 
wei! keine Suppe so heiss ... 

Wenn aueh dieses ]ahr die ]ubi!aen 
nur so purzeln - Feste wollen gefei
ert werden - darf nie aus den Augen 
verloren werden, was am Anfang stand. 
Normalerweise feiert man ein be
stimmtes Ereignis, das eine runde Zahl 
von ]ahren zurüekliegt. Darum soll
te eigentlieh das Fest im Sinne des 
Ursprüngliehen begangen werden. 

Zu letztem Satz passend, habe ieh 
ei n Gedieht von Theodor Storm ge
funden, das sieh sinngemass vorzüglieh 
ansehliesst: 

Ein Blatt al/S sommerlichen Tagen, 
Ich nahm es so im Wandern mit, 
Al/f dass es einst mir miige sagen, 
Wie lallt die Nachtigall geschlagel1, 
Wiegriin der Wald, den ich dl/rchschritt. 

• 
jedes Haarproblem • • • • • • • • • • • 

wird durch uns seri os gelost, sei es 
Haarausfall, Glatzenbildung, starke 
Schuppenbildung, ete. 
Ob für Sie ei ne 
Haartrans- oder Implantation, ein 
Hairweaving, Toupet, eine Perücke oder 
ev. nur eine Mineralhaushaltsanalyse 
notwendig ist, klaren wir genau 
mit unserer BIO SCREEN-Beratung! . d in \hrer 

Wir Sin . an 
Nahe! Rulen SI·

36 052 3627 SAGARRA • 
HAARINSTITUTE AG, Obere Egg 7, 8352 Elsau ~ ................. _-
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Modernste Waldpflege 

Die Waldzutei!ung hatte zur Aufga
be, mógliehst grosse und gut er
sehlossene Besitztümer, gemass den 
Wertguthaben der Waldbesitzer, zu 
sehaffen und zuzuteilen. Dies hatte 
zur Folge, dass ein Waldbesitzer im 
Rodler eine grosse zusammenhangende 
]ungwaldflaehe erhielt, die hóehst 
pflegebedürftig ist. Anfanglieh hat 
er sieh mit dem Gedanken getragen, 
seine Ferien zu investieren. Auf "Teufel 
komm raus» wollte er mit der Mo
torsage sehuften . 

Eduard Sommer gab mir den Auf
trag, sein Stangenholz pfleglieh an
zuze iehnen . Rund eine Hektare 
]ungwald am Stüek - das sind FIa
ehen, die bei uns nieht üblieh sind. 
Bald stellte sieh heraus, dass der 
Waldbesitzer au eh sehon an ei ne ma
sehinelle Ausführung gedaeht hatte. 
So stand also dem ersten Einsatz ei 
nes Vollemters in EIsau niehts mehr 
entgegen. 

Die Vorarbeiten 

AIs erstes legte ieh im Abstand von 
20 - 25 Metem Rüekegassen (Gasse) 
an . Das sind etwa 3,5m breite Sehnei
sen im Bestand, auf denen die Ma
sehinen sieh bewegen kon nen. AIs 
naehstes bezeiehnete ieh die Zu
kunftsbaume (Z-Baum), etwa alle 5 m 
ei nen starken, gesunden und quali
tativ guten Baum. Ansehliessend 
markierte ich deren Konkurrenten, 
das heisst alle Baume, die entfemt 
werden müssen. Nun musste ieh noeh 
mit dem Untemehmer einen Termin 
ausmaehen. 

Der Vollernter 

Viele haben die Masehine gesehen, 
die am ehesten mit einem kleineren 
Pneubagger vergleiehbar ist. Harve
ster (intemationale Bezeiehnung), 
Prozessor oder Vollemter lauten die 
Bezeiehnungen für dieses rund 400'000 
Franken teure Gerat. Ein hoehmo
demer Arbeitsplatz in der klimatisier
ten und übersiehtliehen Kabine ver
wandelt ei ne kórperlieh strenge und 
gefahrliehe Tatigkeit in fast «nur» 
Kopfarbeit. Ein ausserordentlieh be
wegliehes Fahrgestell Iasst den ei
gentliehen Arbeitstei!, den Prozessor
Kopf, fast um die Eeke arbeiten. An 
einem Kranarm montiert, über hy
draulisehe Systeme gesteuert, wird der 
Prozessor an den zu fallenden Baum 
gelegt. Dieser wird umgesehossen, in 
Erdnahe abgesagt und mit dem dik
ken Ende zur Gasse hingezogen . Da-
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c::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::Farster, 

dureh fallt der Baum mit der Krone 
in den «Schacht», wo er bis vor kur
zem noeh gestanden hatte. Mit Ket
tenwalzen wird der Stamm nun dureh 
den Prozessor gesehoben. Dabei werden 
die Aste mit gekrümmten Klingen 
vom Stamm abgetrennt. Gleiehzei
tig wird die Liinge des aufgearbeite
ten Stammes gemessen. Bei einer 
bestimmten Lange (in unserem Fali 
waren 5 m optimal) wird ein Trenn
sehnitt ausgeführt. Die Baumstüeke 
kõnnen sortimentsweise getrennt 

agert werden, was die Weiterbe-
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arbeitu ng erleiehtert. Das Astmateri
al kommt so fa st immer auf die 
Rüekegasse zu liegen. So fahrt jedes 
Fahrzeug auf einem dieken Teppieh 
und die Bodendrüeke halten sieh in 
Grenzen. So geht das Stamm um 
Stamm. Um diese Masehine im Ein
satz mógliehst vielen Waldbesitzem 
zu zeigen, musste das «Buschtelefon») 
funktionieren. Ein weiterer Waldbe
sitzer, Hansueli Soml1wr, liess sich 
kurzerhand überzeugen und gab den 
Auftrag, ansehliessend in seinem Wald 
weiterzuarbeiten. 

Das aufgearbeitete Holz wurde an
sehliessend dureh den sehon be
kannteren Kranrüekezug oder For
warder auf der Gasse eingesammelt 
und an der Waldstrasse gelagert. Das 
Brennholz wurde der Ein faehheit 
halber direkt in die Nahe des Ofens 
transportiert. 

...
Leistung und Kosten 

Im Rodler, im Wald von Eduard 
SOll/mer, waren total 22 Einsatzstun
den notwendig, um 76 Aren Stan
genholz zu pflegen. Wahrend dieser 
Zeit wurden 1428 Baumehen gefallt 
und aufgearbeitet. 

Vollemter 22 x 185.
Forwarder 9 x 140.-

Kosten total 

Papierholzerlós 
Brennholz (Fr. 40.-ISter) 

Total Erlós 

Subventionen 

Aufwandübersehuss 

4070.-
1260.-

5330.-

2900.60 
1120.-

4020.60 

1150.-

160.-

<SU!it4UU!i .i!Um k~ 
wri!i.6rn ~rl1uf ;·" r, : . ' f!.cQottikon 

Unser Hit: Muotataler Hirtenspiess! 

Wjr erholen uns und sind ab 8. August wieder für Sie da. 
Übrigens hat die Kegelbahn noch ein paar freie Abende. 

Mit freundlichen Grüssen Fam. Spicher-Hospenthal 
Tel. 36 11 68 

27 



,Fel"stei' f 5BB----------------------.., 

Würde das Brennholz mit Fr. 45 .
pro Ster eingesetzt, was etwa der 
«Hauslieferung» entsprechen würde, 
ware der Absehluss in etwa ausgegli
ehen. Anders betraehtet, betragen die 
ganzen Pflegekosten des Eigentümers 
etwa 2 Franken pro Are . Der wald
bauliehe Verlust, würde sieh der 
Pflegerüekstand den ganzen Sommer 
über hinziehen, ist schwierig zu be
ziffern, ware aber einiges h6her! 

Hansueli Sommer hatte ein Jahr zu
vor ei nen Teil der Pflege mit Motor
sage und Pferd ausgeführt. In dieser 
Flaehe war der Anteil an Papierholz 
deut1ieh gr6sser, was den finanziel
len Ertrag steigert, der bereits aus
reiehte, um den Aufwand zu deeken. 

Den Waldbesitzern dan ke ieh für den 
Mut zum Unbekannten. Verbunden 
damit war natürlieh aueh die finan
zielle Seite, ' denn dieser Vollernter 

Neues von der 588.-_ 

Selbstkontrollbere.ich bei den 
SBB wlrd erweitert 

Die Sehweizerisehen Bundesbahnen 
führten auf den letzten Fahrplan
weehsel am 2. Juni 1991 in allen 
Regionalzügen zwisehen St. Gallen 
und Winterthur die Selbstkontrolle 
ein. Ab diesem Datum wird die 
Kontrolle der Fahrausweise nur noeh 
stiehprobeny;eise durehgeführt und 
die Regionalzüge werden überwiegend 
dureh Zugassistentinnen und Zugas
sistenten begleitet. 

Die Reisenden müssen im Besitze vQn 
gültigen Fahrausweisen sein, wenn sie 
Regionalzüge dq SBB der Linie 
Winterthur - Wil - Gossau - St. Gal
len benützen. Die Fahrausweise sind 
am Billettautomaten oder beim Bil
lettsehalter erhaltlieh. Mehrfahrten
karten und Tageskarten müssen vor 
Antritt der Bahnreise an den ora n
gen Entwertern abgestempelt werden. 
In · den Regionalzügen sind keine 
Fahrausweise mehr erhaltlieh. 

Die Kontrolle der Fahrausweise wird 
mittels Stiehproben durehgeführt, wie 
es die Varkehrsbetriebe in den Stad
ten sehon seit langerer Zeit und die 
SBB seit 1987 im Agglomerationsver
kehr praktizieren. Die Fahrausweise 
werden dureh Zugpersonal, das in 
zivil oder in SBB-Uniform wahrend 
unbestimmten Zeiten in den Regio
nalzügen mitfahrt, kontrolliert. Rei
sende ohne gültigen Fahrausweis 
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müssen eine Gebühr von Fr 50.- be
zahlen. 

Das n eue Kontrollsystem hat sieh in 
versehiedenen Regionen der Sehweiz 
bestens bewahrt. Es erm6glieht den 
SBB, auf die wenig bedürfnisgereeh
te Begleitung der Regionalzüge dureh 
vollausgebildetes Personal zu ver
ziehten. Der Personalmangel maeht 
sieh sehr stark beim Zugpersonal be
merkbar. Die Rekrutierung auf dem 
immer no eh ausgetroekneten Ar
beitsmarkt ist sehr sehwierig. Zur 
Entspannung der Lage werden in den 
Zugpersonalstützpunkten St. Gallen 
und Wil für die Begleitung der Re
gionalzüge ausgebildete Zugassisten
tin nen und Zugassistenten eingeste11t. 
Naeh einem Einführungskurs begleiten 
die vorwiegend in Teilzeit angestell
ten neuen Mitarbeiterinnen und Mitar
beiter die meisten Regionalzüge zwi
sehen St. Gallen und Winterthur. Sie 
sehliessen die Türen, geben den Ab
fahrbefehl für den Lokführer, betei
ligen sieh am Ein- und Auslad im 
Gepaekwagen und führen Kontroll
gange im Zug aus. Sie verkaufen und 
kontrollieren jedoeh keine Fahraus
weise. 

Die voll ausgebildeten Berufsleute im 
Zugbegleitdienst erfüllen ihre wieh
tigen Aufgaben vermehrt in den Eu
roeity, Intereity und Sehnellzügen. 
Ebenfalls auf den 2. Juni 1991 wird 
auf den Linien Winterthur - Bülaeh 
und Winterthur - Sehaffhausen die 
Selbstkontrolle eingeführt. 

Pressestelle SBB 

arbeitet gegen Entgelt. Ieh kannte 
wohl die Masehine, konnte aber über 
Aufwand und Ertrag nur wenig Aus
kunft geben. Dies hat sieh dank die
sen beiden Einsatzen geandert, so dass 
ieh nun naeh der Anzeiehnung in 
der Lage bin, die Ertragslage abzu
sehatzen. 

Zum Sehluss m6ehte ieh all jenen 
Stimmbürgern danken, die den An
trag der Privatwaldkorporation un
terstützten, welcher im auszubauen
den Werkgebaude Holz als Baustoff 
und Energietrager verwenden m6ehte. 

Ihr F6rster 

Ruedi Weilenmann, Dattnau 

Neuer Velo-Unterstand aut der 
Bahnhotseite 

(mk) Der bisherige Velostander beim 
Bahnhof Ratersehen auf der Postsei
te ist meist (über-)voll belegt. Ein 
Ausbau ist aber aus Platzgründen nieht 
m6glieh. Da viele Raterseher Pendler 
südlieh der Bahnlinie wohnen und 
deshalb eine Abstellm6gliehkeit für 
Velos und Mofas auf der Bahnhof
seite einem eehten Bedürfnis ent
sprieht, hat die ez der Kreisdirektion 
III der SBB einen entspreehenden 
Vorsehlag unterbreitet. Zu unserer 
grossen Freude wurde dieser sehnell 
und unbürokratiseh (!) gutgeheissen. 

Alles andere als unbürokratiseh Iauft 
nun aber der Rest ab; für die Errieh
tung von Velo-Abstellplatzen werden 
namlieh die Gemeinden zur Kasse 
gebeten. Der aufgewendete Betrag wird 
spater vom Kanton zurüekerstattet. 
Die Standortbestimmung obliegt aber 
weiterhin der SBB. Genau hier seheint 
nun ein Problem zu liegen; die SBB 
und die Gemeinde EIsau konnten sieh 
bislang noeh auf ke ine n Standort 
einigen, der sowohl den Sieherheits
anforderungen genügt (Abstand zur 
Bahnlinie) als au eh genügend Platz 
bietet. 

Hoffen wir im Interesse der Velofahrer, 
dass es noeh vor dem Winter zu ei
ner Einigung kommt! 
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500-559 · 

"" Unle gU , 525 Wi1-St. Gallen 
X 533 Wlnterthur 

600-659 
". Uale nach 

610 Winterthur 
610 WiI-st. Gallen 

® 651 Wil 
uwle24und31 Del 

® 655 Winler1hur-ZOrich 
Ghne l AUI und I MII 

® 655 Wlnterthur 

Abfahrt der Züge 
Bahnhof Raterschen 
Départ-Partenza-Departure @> 2 Juni 1991 bis 30 Mai 1992 

1200 - 1259 1900 - 1959 
61ell Sektor '" Unle n.eh Glel. Seldar lei! Unle nae" Glels Seldor , 1201 WiI © 1910 Winlerthur 

1210 Winler1hur ® 1911 Winlerthur 
® 1251 WiI-SlGallen 1951 WiI 
© 1251 WiI 

Glels Sektor 1300 - 1359 
2000 - 2059 

lelt Unle nael! Slell sektor 
le" Llnle nel! Slel. Sektor 20 10 Winterthur 

1310 Winterthur 2051 WiI 
1351 WiI 

uwie l AUI.24.31 De! und l MII 

700-759 

"" Uale uu Glels sektar 

® 700 WiI 
t 710 Winterthur 

® 738 Winlertbur-flugbafen +-
Zürlcb HB-Bern-Inlerlaken 
YC,bllltlm24uncl310e, 

751 WiI 

800 - 859 
ZetI u.1e IIICII Gtets sektor 

810 Winlerthur 
851 WiI 

900 - 959 
ZetI u.1e lIIdI Glel. Sektor 

910 Wlnterthur 
951 WII 

1000 - 1059 
ZetI Unle lIKI! G1els Seldar 

1010 Winlerthur 
1051 WiJ 

1100-1159 
le" Unle UdI 61ell sektor 

11 10 Winterthur 
t 1151 WiJ 
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1400 - 1459 
lelt Unle nael! Glels Seldar 

14 10 Winterthur 
1451 WiI 

1500 - 1559 
lelt Unle nlel! Glels Seldar 

15 10 Winterthur 
1551 WiI 

1600 -1659 
lelt Unle nlel! Slels Sektor 

1610 Wlnterthur 
® 1625 Aadorf 

1651 WI1 

1700 - 1759 

'" Unle nael! 61ell Sektor 

1710 Winlerthur 
® 1723 WI1 

1751 WiI 
® 1757 Wlnlertbur 

1800 - 1859 
". Unle nael! 61ell seirtGr 

© 1810 Winterthur 
® 1823 WiI 
® 1837 Wlnlerthur 

1651 WI1 

ab Sehottikon 2 Min. früher/ spater 

2100 - 21 59 
lelt Unle naeh Glels Sektor 

2110 Wlnterthur 
2151 WiI 

2200 - 2259 
lelt Unle nael! Slels Sektor 

22 32 Winterthur 
2251 WiI 

2300 - 059 
lelt Unle nltll Slels Sektar 

2332 Winterthur 
2351 WII 

Zeichenerklarung 

ro' schwarz 
<1l> 

, 
t 

@ 

© 
rI> 

Schnellzu; 
lIelllonalzu; 
Selbstkontrolle In allen Re;lonalzllgen: 
Keln Blllettver1lauf Im Iu;. Relsende ohen 1I01llllen 
Fahrauswels bezahlen elnen besonderen luschla;. 
Monla;-Samrta; ohne all; Felertalle 
Sonn· und all; Felerta;e 
AI1;emelne Felertaae slnd: 
1 und 2 Jan. Karfreitall. Ostennontaa. 
Auflahrt, Pfln;stmontag. 25 und 26 Dez 
Montall-Freitall ohne allll Felertalle. 24 und 31 Dez 
Samstllle. Sonn- und alll1 Felertllle uwle 24 Llnd 31 Dez 
Samrtaa 

-=SBB 
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Garage Elsener 
St. Gallerstrasse 193 
8352 RUerschen 
Telefon 052 361183 

Vertretungen: 
Citro~n und Fiat 

Reparatur und 
Verkauf sãmtlicher 
Auto-Marken 

Occasionen 

Parade-Beispiel: 

..-------------~ -ulturelle 

Die AkkordeonschuleRaterschen 
m Coupe Suisse-de-I' Accordeon 

(GC) Alle zwei l ahre findet in unse
rem Land ein Wettbewerb für 
Akkordeon-Solisten und -Duette statt. 
Die Vortrage sind der konzertanten 
Akkordeonmusik vorbehalten. Dieser 
friedliche musikalische Wettstreit 
steht unter dem Patronat des 
Schweizerischen Akkordeonlehrer
Verbandes SALV. Die Ausscheidungs
spiele fanden in den Monaten April/ 
Mai an folgenden Orten stat!: Horw, 
Aesch, Bern, Herisau und Winterthur. 

Die Akkordeonschule Raterschen lud 
deshalb am 3. Apri! Eltern und Freunde 
zu einem Schülerkonzert ins Kirch
gemeindehaus EIsau ein. Der Publi
kumsaufmarsch bewies das grosse 
Interesse am Musizieren der Kinder. 
Erika Wirth hatte mit viel Liebe und 
Engagement ihre Schüler darauf 
vorbereitet. Für die Teilnehmer am 
Coupe Suisse de I' Accordéon war dies 
gleichzeitig eine Hauptprobe vor dem 
wichtigen Auftrit! am Sonntag, dem 
14. April in WinterthuI. 

Dieser Sonntag stand denn auch ganz 
im Zeichen des Akkordeons. Kurz nach 
9 Uhr galt es ernst! Der erste von 
insgesamt sechs Schülern von Erika 
Wirth stellte sich den kritischen OhIen 
der lury. 
•• 0 Nur nicht anmerken lassen, wie 
nervõs man ist! Beim Einspielen in 
einem Nebenraum versucht Erika 
Wirth, dem Kind die Nervositiit zu 
nehmen und die innere Spannung zu 

lockern. Noch ein paar aufmuntern
de Worte und der Augenblick ist da! 
letzt gibt's ke in Zurück mehI. Der 
Weg zur kleinen Bühne scheint sooo 
lang. Nun sitzt der Spieler da oben 
und wartet auf das Startzeichen. Et
was blass sieht der junge Musikus schon 
aus!... letzt ist die Ansage vorbei 
und es kann losgehen. 
In diesem Moment ist die Lehrerin 
angespannter als ihr SchüleI. Kaum 
zu glauben .. . Oh, gut ist ihm die 
heikle Einleitung gelungen. Weiter 
Daumen drücken und mitfiebern .... 
Autsch, beinahe entgleist! Aber ganz 
cool hat sich der Schlingel aus dieser 
Situation gerettet. Bravo. letzt hat er 
sich unter Kontrolle und musiziert, wie 
es sein soll. Legato und Staccato 
wechseln gekonnt ab und die saubere 
Balgführung erlaubt die notwendige 
Harmonie in der Phrasierung. Schluss
Akkord - Applaus - Bravo! Der Ein
satz.im Üben hat sich gelohnt. 

AIs dann die U rkunden mit dem Be
urteilungsblatt abgeholt werden 
konnten, loste sich bei allen die An
spannung. Die Freude über das Pra
dikat zeigte jedes auf seine ihm ei
gene Weise: strahlendes Lachen, un
glaubiges Staunen oder gar Freuden
tranen. Erika Wirth darf stolz auf ihre 
Schüler sein, welche mit Ausnahme 
des Duettes alle zum ersten Mal an 
diesem Wettbewerb teilgenommen 
haben. 

Akkordeonschule 
Raterschen 
Beratung - Unterricht - Verkauf 

Man müsste Akkordeon spieJen kbnnen 

Wie ware es mit einem Versuch? 
Mietinstrumente stehen zur Verfügung. 

Jnformieren Sie sich unverbindJich. 
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Die Bewertungen lauteten: 

Gregor Odin, Raterschen, 
~<sehr gu t» 

Tina Heeb, Wiesendangen, 
«vorzüglich» 

Stefan Lüthi, Wiesendangen, 
«vorzüglich» 

Patrick Schnyder, Raterschen, 
«vorzüglich» 

Duett Regina Hotz/Monika Koch, 
Raterschen, 
«vorzüglich» 

Inzwischen steht fest, wer zum Fi
nalspiel vom 22. September in He
risau zugelassen ist: 
Stefan Lüthi, Patrick Schnyder, Duett 
Regina HotzjMonika Koch. 
Alle sind bereits wieder fleissig am 
Uben, da am Final zwei konzertante 
Werke vorgetragen werden müssen, 
an der Ausscheidung jedoch nur ei
nes. Den Finalisten wünschen wir 
einen erfolgreichen Abschluss des 
Coupe Suisse de l' Accordéon '91 und 
tai, toC tai! 

Ein wohlverdientes Lob gebührt Eri
ka Wirth, die es versteht, durch 
fachliches Konnen und Einfühlungs
vermogen ihre Schüler zu solchen 
Erfolgen zu führen. 

Unterricht für: 
Knopf- und Piano-Akkordeon 
diatonische Harmonika 
Schwyzerorgeli 
Gitarre 

Unterrichtslokal: 
altes Sekundarschulhaus Raterschen 

Erika Wirth 
dipl. Akkordeonlehrerin 
und Mitglied des SALV 

Auwiesenstr. 13, 8406 Winterthur 
Tel. 052123 79 72 
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ulwrel-les 

Eidg. Musikfest-l99-1 

Preisverleihung beim Kompositionswettbewerb 

Erfolg für einheimischen Komponisten: Willi Leibundgut, Rümikon. 

AnlassIich einer grossen GaIa wur
den kürzIich in Lugano die Gewin
ner des Kompositionswettbewerbes für 
den Festmarsch des diesjahrigen Eidg. 
Musikfestes bekannt gegeben. Dabei 
erzieIte der in Rümikon wohnhafte 
Willi Leibundgut mit seinem Marsch 
"Gallispit z» den ausgezeichneten 
dritten Rang. 
Dieser Erfolg ist um so bemerkens
werter, als der heute pensionierte 
Werkmeister das Komponieren, wie 
alle seine musikaIischen Aktivitaten, 
ledigIich aIs Hobby betreibt. Diese 
Auszeichnung darf mit Fug und Recht 
auch aIs Kriinung einer jahrzehnte
langen, breitgefacherten musikalischen 
Tatigkeit betrachtet werden. 
Angefangen als Klarinettist, Pianist 
und Handharmonika-Spieler in einer 
Tanzmusik, spater als Ausbildner und 
Dirigent von verschiedenen ]odeI
chiiren und Blasmusikvereinen hat 

W. L. sein Steckenpferd stets mit 
freudiger Hingabe und einem gesun
den Mass an Ehrgeiz ausgeübt. Seine 
ersten Gehversuche als Komponist 
gehen weit zurück, so dass bis heute 
unzahlige Marsche und Walzer aber 
auch feierliche Stücke entstanden sind. 
Einige davon sind auch bei sein em 
heutigen Verein, der Harmonie 
Neuwiesen Winterthur, standig im 
Repertoire. 

Dass seine Stücke technisch gesehen 
eh er zur Ieichteren Kost zahlen, liegt 
wohl darin begründet, dass W. L. 
viele davon für seine eigenen, eher 
unterklassigen Vereine geschrieben 
hat. Es ist aber noch mehr Ausdruck 
sein er persiinlichen Einste11ung, dass 
namlich die Blasmusik, als ein Teil 
der Volksmusik im eigentlichen Sinn 
des Wortes, vor allem auch dem 
durchschnittlich begabten Laien 

Miiglichkeiten zur Entfaltung sein er 
musischen Neigungen bieten sol!. Aus 
di ese r Einsicht hat er den persiinli
chen Erfolg nie einseitig auf dem Weg 
musiktheoretischer Hochseilakte ge
sucht, sondern seine Werke nach den 
Anforderungen einer gesamtheitlichen 
Betrachtungsweise ausgerichtet. So hat 
er es immer wieder verstanden, die 
spezifischen Starken seiner Musikanten 
optimal zum Tragen zu bringen, 
musikalische Schiinheit in der Ein
fachheit anzustreben. 
Derartigen Kompositionen sind 
technisch jedoch recht enge Grenzen 
gesetzt, so dass der kreative Einsatz 
der übrigen Gestaltungselemente umso 
mehr an Bedeutung gewinnt. Und dass 
W. L. darin ein Meister seines Fachs 
ist, ha ben ihm am Beispiel des "Gal
lispitz» Experten, Zuhiirer und Mu
sikanten gleichermassen bestatigt und 
damit nicht nur das Werk, sondern 
auch dessen Schiipfer geehrt. 

Franz A. Kalberer 
Aktuar 

Harmonie Neuwiesen 

Carrosserie Eulachtal 

\ 

~s 
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Roland Nüssli 

Für den Spass im Sommer 

erste multifunktionale Solar-Sonnendach! 

Bringt die optimale Ventilation 
per SOLAR-Energie und eigenem 
aufladbarem Akku! 
Schafft ebenso ver(b)rauchte 
«dicke Luft» ins Freie. 
Permanent - Tag und Nacht. 
Tastendruck genügt. 

Jetzt Frühlingsrabatt 
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Elsau hilft ()steuropa 

«Aktionskomitee Patenschaft tür Murakeresztur» 

Unter dieser Bezeichnung hat sich unter dem Patronat der SVP EIsau ein Komitee 
gebi/det, welches gewillt ist, einen konstruktiven Beitrag zur Entwicklung in Osteu
ropa zu leisten. Die osteuropiiischen L!inder Polen, Bulgarien, Tschechoslowakei, 
Ungarn ete. befinden sich in einem Demokratisierungsprozess. Der Weg hiezu ist 
sehr beschwerlich und ohne westliche Hi/fe wohl kal/m ZlI schaffen. Die westeuro
piiischen Staaten sind aufgerufen, beim Aufbau eines fre ien Osteuropas mitzuhelfen. 

Was jedoch kann eine k1eine Gemeinde 
wie Elsau zum Aufbau schon beitragen? 
Dies ist eine berechtigte Frage. Die 
Antwort ist ebenso eindeutig. Sehr viel 
sogar. Am Beispiel (MurakeresztuI», 
einer kleinen ungarischen Gemein
de in der Griisse von Elsau, nahe der 
jugoslawischen Grenze, sol! dies ge
zeigt werden. Im vergangenen Oktober 
sind in Murakeresztur erstmals freie 
Bürgermeisterwahlen durchgeführt 
worden. Der damaIs gewahlte ]osef 
Kassai gibt heute unumwunden Zil, 

dass er mit den ihm gestellten Auf
gaben überfordert ist. Nicht nur fehlt 
es an allen Ecken am niitigen Klein
geld, vielmehr macht ihm das fehlende 
Know-How beim Aufbau von Ge
meindestrukturen zu schaffen. Die 
Idee einer Patenschaft stammt von 
Nationalrat K. Basler. Sie ist bei al
len angefragten ungarischen Ge
meinden auf grosses Interesse gestos
sen. Die Aktion "Patenschaft für 
Murakeresztur» ist als Pilot-Projekt 
gedacht. Andere schweizerische Ge
meinden werden weitere Patenschaften 
übernehmen. In einigen Gemeinden 
sin d bereits entsprechende Bestre
bungen im Gange. Das Aktionsko
mitee hat sich zum Ziel gesetzt, der 
ungarischen Gemeinde Murakeresz
tur Hilfestellung zu gewahren. In 
erster Linie ist dabei an die MithiIfe 

beim Aufbau einer kommunalen de
mokratischen Rechtsordnung gedacht 
worden. ]osef Kassai denkt dabei vor 
allem an einen Erfahrungsaustausch. 
Spater kann auch die Mithilfe bei 
der Verwirklichung dringlicher Pro
jekte in Frage kommen. 

Das Projekt "Patenschaft» sol1 dem 
Gemeinderat mittels einer Initiative 
unterbreitet werden. Vorerst soll die 
Gemeindebeviilkerung umfassend 
orientiert werden. Das Aktionskomitee 
wird zu diesem Zweck eine Zeitung 
herausgeben. Darin wird die Gemeinde 

KultureUes 

Murakeresztur im Detail vorgestel!t. 
Anlasslich der Festivitaten zur CH 91 
finden al!e Interessierten in der Pau
senhal!e des Schulhauses Süd einen 
Info-Stand. Hier kan n man sich bei 
einem Glas Wein eingehend orien
tieren. Für die Unterhaltung sorgt 
eine ungarische Kapel!e. Das CH 91 
Fest bildet gleichsam den Startschuss 
für die Unterschriftensammlung. 

ObwohI das Projekt unter dem Pa-

tronat der SVP Elsau steht, handelt 
es sich um eine humanitãre, über
parteiliche Aktion. Im Aktionskomitee 
sind denn auch Nichtmitglieder ver
treten. Das Komitee arbeitet ehren
amtlich. A11e finanzielIen Überschüsse 
aus Aktionen gehen auf das Konto 
Patenschaft. Die SVP hat die Defizit
garanti e übernommen. 

Al!e Einwohner von Elsau sind zum 
Besuch des Info-Standes herzlich 
eingeladen. 

U. Gross 

REISEBÜRO PECO TOURS AC 
Buchen Sie Ihre Ferien in Ihrer Nahe 000 

8352 Raterschen 
st. Gallerstrasse 96 
(beim Bahnhofl 
Telefon 052 36 21 22 

8472 Seuzach 
Stationsstrasse 50 
(vis à vis Bahnhofl 
Telefon 052 5317 27 

Unsere Dienstleistungen sind so individuell wie Ihre Wünsche_ 
Wir, das fachkundige Team, beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf_ 

peco Tours - Ihr Spezialist für alle Ferien 
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KultuFelles 

Einweihung Rundwanderweg ;J 2. Mai 9;J~----. 

Gemeinden E199, Elsau, Schlatt, Hofstetten 
Aus dem Manuskript der Anspraehe des Gemeindeprasidenten von Hofstet
ten, A. Waehter. 

Mini sehr verehrte Dame und Herre, 
sehr verehrti gladni Geseht, 
liebi Iwonnerina und Iwoner vom ElIlaehtal, 
liebi ehind, liebi Luüt vo nah und (em, 

Im Name vo da Gmeindriit EIgg, EIsatl, Sehlatt tlnd Ho(stetta heiss ieh sie u( am 
Sehaueberg raeht herzlieh willkoma. Es iseh mir an Ehr und a Freud Sie al/i us 
ama psundara Alass u( am hiiehsehtii Punkt vo da Gmeind Ho(stetta begniessa 
z'diirfii· 
Ieh verziehta u( an Rüekbliek i d'Sehwiizer Gsehieht, gange nid u( die hüttiga 
weltbewegenda Problem ii und erheba au nid da Mahnfinger. Ich han mir ganz 
ei(aeh zur Iweihig vom Wanderwag (olgendi Gedanke gmaeht: 

Da stahn ieh uf am Sehaueberg 
und fühIa mieh als ehliina Zwarg. 

Á gressi Reed sdtt ieh jetzt halte 
Ihr müend dewege d'Hand nid falta. 

An Wanderwag weiiet mee hütt ii 
as sind viel frdhlieh Lüüt dabii. 

Qeet sa. it da Hans zu siner Frau 
da Wachter fet, cham los jetzt au. 

leh maeh das hütt i greimter Form 
s'isch sit am Schiller halt so d'Norm. 

Da Grund zum fiera mWinand 
iseh da Geburtstag vo disem Land. 

Seho 700 jahr 
das iseh a gressi Gfahr. 

Mee chõnnti Iiecht vertschlaafe 
dann wür õis s'Ussland straafã. 

Vorwarts gaa isch drumm as Muess 
wann au mit Vorsicht, ebã z'Fuess. 

Genau wie uf am Wanderwag 
dann ohni Gsehtürm bliibseh langer zwaag. 

Da nõii Wanderwag isch ebii rund 
das hat! für dis an b'sehtimmta Grund. 

Begagnig iseh das gressi Wort 
mer ghdrts und tuets a jedem Ort. 

Au d'Eulaehtaler z'viert 
hand dppis zu dam Thema konstruiert. 

Dur an Wanderwag, an runda. 
hand sie sich verbundã. 

Vo hütt aa iseh da Ring perfekt 
und jeda weiss was er bezweekt. 

Begagnig als da grossi Hit 
erlabseh dann da uf Sehritt und Tritt. 

Ás schwatzt d'Frau Müller mit am Planer 
oder an Elgger mit ama Sehlatter. 

Au z!Elsau schnüerets iri Schue 
und laufed uf da Sehaupi ue. 

Fr.8494.-
inkl. Montage, sowie siimtlichen 
Elektrogeriiten, Geschirrspüler und 

'/I: -

~rõ~;:: ! 

ADELlNE 

Da grüesst an Wanderer an Riiter 
an jogger niekt schnall und rannt wiiter. 

Triffseh underwags an Unbekannte aa 
tue doeh as Wiili anasehtah. 

Und seho biseh zmitzt im Gsehprdeh 
und merksch, mee chunnt sich nõch. 

A da Grenze sehtdnd markanti Sehtei 
die gsehnd durs jahr so allerlei. 

Sie tüend da Wag jetzt zamahalta 
und nid in Einzelteili spalta. 

So ischs nõd immer i dã Schwiiz 
mer eha sieh frdga: a was liits? 

Naatankã chammer au bim Wandere 
VQ einer Gmeind zur andere. 

Drum weiet mir ob Raga oder Sunnaschii 
da noii Wanderwag jetzt ii. 

Das mir das hiitt ehiind macha iseh 
nid salbversehtandlicl1. Viel initiatifi !lnd 
tatehre(tigi Liiiit hand mitghulfii das 
us ara Idee Realitat worda iseh. Ina 
al/ne miieht ieh ganz, ganz herzlieh da/1kii. 
Zamanarbet zwüsehet da Engagierta us 
iiisna vier Gmeinda hatt i allna Belang 
beschtens klappet. Ieh luege das als g!lets 
Omen aa. 

Dadamit erehliir ieh da Rundwander
wag als eriiffnet. Miig er da tiiii(eri Sinn 
vo da Verbundeheit !lnd Begiignig er
fiille. 

(Wir danken A. Waehter 
Red. ez) 

ELlBtIG 
ELGGER 
INNENAUSBAU AG 
8353 Elgg Tel. 052 483821 
Obermühle Fax 052 483383 

Die Qualitiitsküche aus unserer eigenen Werkstiitte: 
lndividuel! geplant und handwerklich solid hergestel!t. 
In 33 modernen Farben und 45 aktuel!en Holz- und 
Fantasiedessins lieferbar. Gratis-Heimberatung, 
Computerofferte mit Perspektiv-Zeichnung. 
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EIgger-Küchenumbau-Service: 
Rasch. Aus einer Hand. Zum festen Preis. 

Besuchen Sie unsere AussteIlung! 
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Erwac;hsenenbildung 

Sucht kommt in den besten Familien vor 

Unter diesem Titel boten unsere beiden Ortsvertreterinnen V. Zobrist und eh. Zehnder 
diesen Frühling einen Kurs in zwei Teilen an, gedaeht aueh als Beitrag zur 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde. 

Dass dieses Thema aktuell ist, zeigte 
sieh am Interesse der TeiInehmer, die 
aus Eltern mit Kindern von zwei bis 
über 20 Jahren und au eh aus Inter
essen ten, die mit Kindern und Ju
gendliehen arbeiten, zusammenge
setzt waren. 

Die beiden Leiter, G. Peterelli und 
M. Stadler, von der Beratungsstelle 
für jugendliehe in Winterthur, ver
suehten dann aueh dem breiten 
Spektrum der Wünsehe, Fragen und 
Erwartungen gereeht zu werden. U nd 
sie wurden es auch, konnten Sie doeh 
anhand lhrer Erfahrungen spontan 
Zusammenhange erklaren und auf das 
Zusammenwirken der versehiedenen 
Faktoren zur Suehtgefahrdung ei n
gehen . 

Da wir am ersten Abend ei nen guten 
Einstieg, sowie eine Dokumentation 
mit Informationen über Suehtmittel 
jeglieher Art zur Lektüre erhalten 
hatten, war ei ne Basis vorhanden, 
um am zweiten Abend daran zu ge
hen, die Ursaehen und Hintergrün
de der Bereitsehaft zum Suchtverhal
ten herauszufinden. Wir waren also 
wieder aufgefordert, mitzudenken. 

• Hydrokulturen 

• Zimmerbrunnen 

• Innenbegrünungen 

• Pflanzenservice 
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Vor allem das 'Auseinanderhalten der 
Begriffe, Rausch und Genuss gegen
über dem der Sucht, hat mich bee in
druekt. Ganz bewusst die Erziehung 
zu eehter Genussfahigkeit fiirdern, 
um diese als Element der Suehtpra
vention zu gebrauehen, dies War für 
mieh eine neue Optik. 
Trõstlieh war aueh herauszufinden, 
dass Sueht nicht etwas Definitives sein 
muss, sondern verarbeitet werden 
kann, wie ei ne Krise im Leben. 

Bald merkten wir, dass eine Vertie
fung in dieses Thema mit seiner 
ganzen Breite wünsehbar ware . Wir 
freuten uns, dass die beiden Faehleute 
Stadler und Peterelli sieh bereit er
klarten, noeh weitere zwei Abende mit 
uns zu arbeiten. 

Angste gegenüber den Schlagwõrtern 
Drogen und Sueht, kõnnen dureh 
Aufk larung abgebaut werden. Das 
Wissen darum, bei auftretenden 
Problemen - sei es in der eigenen 
Familie oder im Bekanntenkreis - sieh 
an die Beratungsstelle in Winterthur, 
Tõsstalstrasse 19, wenden zu kõnnen, 
beruhigt. 

Ihr Slogan heisst denn aueh: 

Probleme - der erste Sehritt: 
Darüber reden - mit uns! 

leh bin froh, dass ieh mich mit die
sem Thema auseinandergesetzt habe 
und dankbar, dass ieh dies «zu Hau
se" also in Elsau tun konnte. 

Pia Bihr 

Susanne Bader 
Tobelweg 8 
8352 Elsau 

Te!. 052/36 22 39 

Üffnungszeiten: 
Di. - Fr. !3 - 18 Uhr 
Samstag 13 - 16 Uhr 

KultuFelles 

Probleme losen heissl, 
sie mii jemardem be

sprechen und vef5ucheo, 
gemeinS9m ei"et1 lJeg 

zu fir'lden. 

Oenn 5ie direk1 odec 
indir'ekt betroffen ~nd, 

lieunclen ader Wachbarn heJ· 
fen mõchien, beraren 5ie di$l(rel dôe 

IXralun9~jellen fúr 5u<:htproblern<. 
f>ezirk Andelfingen: j)anieJ Holer 
Telefon 052.-4-111 '<1,8450 Andeltingen 
Win!erl\1ur l..aM: !'aul AfIlP.li 
T~"" 052-5328211, 8ft12 ~uz8ch 

1i-effpurMe. lÜr dil\(rete QesprJche jinct 
in aUen Regioncn des Arbel~~ebie\es 
vorhanden. 

Mit farben auf 
3 Klang I 
TastenClruck. 

MPIONEER 995.-

Sie kõnnen wiihlen twis<hen D~o·, Hali· und Hinlefgrund-Sound. 
Für jede Musik mis<ht diese inleressanle Mini-HiFi·Anloge spezielle 
Klangeffekle. [in Erlebnis! Die Technik: U~/MW/lW Rtt:!iver mii 
2x10 W Sinus, 24 Speicherpl. TImer. Equalizer miI SF(, motolgesl. 
loutstorkmgelung. DOllllelkoml1ende{k miI Dolby B, CD
Symhlonaufn. CD-Sllielel mit 70 Titelspeimer. Zwei lWeg-lout· 
sple<hel. 

Neuheilen im hpert-Fa(hgeschah 
ganz in Ih,er Nahe. 

D\etuc.er & ,",umbe\ 
• -, 22255 5B 

B400 w\nterthur. 05 
Obertor 37. 
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Fernseher 63 em + Video HiFi Stereo mit Teletext 

beide Gerãte zusammen nur ';t, 1990,-
In verschiedenen Gr6ssen 
und Formen. 
Zum Selbstaufbau k-omplett 
mit allem Zubeh6r. Ihr 
Fachh6ndler informiert Sie 
ausführlich. 

ab ';t, 2500,-

WHP Handels AG Lagerverkauf 
St. Gallerstrasse 84 (vis à vis Sparkasse) 8352 Ri:iterschen Te!. 052 36 22 30 

Ab 1. Juli 1991 ist unser Lager nur noch am Samstag offen von 09.00 - 12.00 Uhr. 
Die übrige Zeit sind wir erreichbar über Tel. 077/71 33 11, 077 / 71 06 07 und 36 22 30 
und konnen mit Ihnen einen Termin vereinbaren. 
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Hegirennen 
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!Kultur-e!le 

Bibliothek_---.... 

Neue Bücher. Neue Bücher. Neue 
Bücher • Neue Bücher • Neue Bü 

Für die Ferien ein Bueh aus der 
Bibliothek 

Belletrlstlk 

Alfeniseh, S. 
Das Kamel mit dem Nasenring (Er
zahlungen) 

Cookson, C. 
Der Pfad der Tranen 
(Familie, Soziales) 

Curtis, J. 
Der Sehrei der Sehwalbe (Thri11er) 

Dai/ey, r 
Die Versiihnung (Liebe,Partnersehaft) 

David-Néel, A. 
Der Lama der fünf Weisheiten 
(Lan de r, Historisehes, Flüehtlinge) 

De MiI/e, N. 
In der Ka1te der Naeht 
(Gesellsehaft, Krimi) 

Erdrieh, L. 
Spuren (Indianer, Zeitkritik) 

Fine, A . 
Das Oma-Projekt (Alter, Familie) 

Gerber-Hess, M. 
Das Jahr ohne Pit (Krankheit) 

Hardeek, M. 
Die Zeit na eh dem Absehied 
(Frauen) 

Hai/ey, A. 
Reporter (Berufe, Thriller) 

Hiirtling, P. 
Herzwand: Mein Roman (Biografisehes) 

Holt, V. 
Die Gefangene des Pasehas (Aben
teuer, Frauen) 

Kaminski, A. 
Flimmergesehiehten (ErzahIungen) 

Kayat, C. 
Halbmond und Davidstern (Gesell
sehaft, Lander) 

Konsalik, H.G. 
Geliebte Korsarin (Abenteuer, Liebe) 

Korsehunow, l. 
Fallsehirmseide (Familie, Historisehes) 

Mae Cullough, C. 
Die Maeht der Liebe (Historisehes) 

Ondaaqe, M. 
In der Haut eines Liiwen (Abenteuer) 

Quintus, r 
Russiseh Monopoly (Thriller) 
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Rinser, L. 
Abaelards Liebe (Historisehes, Liebe) 

Stern, R. 
Tsunami: J eder Tag zahlt 
(Natur, Thriller) 

Woolf, V. 
Die Fahrt hinaus (Klassiker, Frauen) 

. -

Sachbücher 

von Arx, K. 
Mein Luftsehloss in Wolken 

Bohmig, U. 
Kopfsehmerzen und Migrane 

Born, H. 
Mord in Kehrsatz 

Coellen, P. 
... und geben dir Spritzen bis du stirbst! 

Elten, rA. 
Alles ganz easy in Santa Barbara 

Erdmann, W. 
Die magisehe Route 

Jelún, B. 
Aufzeiehnung eines Unbequemen 

Kane, J. 
Wir bezwangen den Amazonas 

Kaune, R. 
Die sehiinsten Hiihenwege im Tes
sin 

Mae Craeken, M. 
eharlie, Erie und das Abe des Her
zens 

Mae Lean, T. 
Die sehwingende Zeit: Leben mit AIDS 

Magnani, F. 
Eine italienisehe Familie 

Millowitseh, W. 
Heiter wahrt am langsten 

Peale, N. V. 
Die Kraft des positiven Denkens 

Pulver, L. 
... und wenn man trotzdem laeht 

Reise der Hoffi1Lmg 
Flueht, Sehleppertum und sehweize
riseher Asylpolitik 

Scheurer, G. 
Wir sehenken uns ein Stüekehen Zeit 

Watkins, W.f. 
Der Fahrtensueher 

J ugendbüeher 

Alexander, L. 
Das Draehenberg-Abenteuer 
(Abenteuer) 

Buehholtz, E. 
Babsis griisstes Rennen (Tiere) 

Jiiekel, K. 
Mitleid? Nein, dan ke! (Behinderung) 

Mazeer, H. 
Liehter der Stadt 
(Entwieklung, Freundsehaft) 

Nostlinger, Ch . 
Nagle einen Pudding an die Wand 
(Umwe1t, Freundsehaft) 

Gesucht in unsere neue Bibliothek 

Bibliothekar oder Bibliothekarin 

Unsere neue Bibliothek 5011 attraktiv und einladend sein. 

Im August wird unsere Bibliothek eroffnet. Um unsere Benützer 
wahrend der erweiterten offnungszeiten gut bedienen zu kon
nen, suchen wir einen Bibliothekar oder eine Bibliothekarin, 
der/die gewillt ist, das bestehende Team zu erganzen. 

Für Informationen wenden Sie sich bitte an Frau V. Hablützel, 
Carl-spittelerstr. 11 , Tel. 361691 
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Pestum, J. 
Die Sehwarzfüsse 
(Gesehiehte, Freundsehaft) 

Proehazkova, I. 
Wer spinnt denn da? (Familie, Lusti
ges) 

Sehimanek, L. 
Im Bann des Polarwinters 
(Abenteuer, Lander) 

Sehroder, R.M. 
Auf der Spur des Falken (Abenteuer) 

Voigt, C. 
M wie Melodie (Familie, Freundsehaft) 

Zol/er, E. 
Auf Wiedersehen, Mama! 
(Krankheit, Tod) 

Klnderbücher 

Anderson, L. 
Stina und der Lügenkapitan 
(Bilderbüeher) 

Banseherus, r 
. .. und zum Naehtiseh Sehokolade 
(Familie) 

Broger, A. 
Zwei Raben mit Rueksaek ... 
(Vorlesen) 

Grimm 
Mein bunter Marehensehatz 
(Marehen) 

Groszer, F. 
Ti11y in der Pfütze (Familie) 

Herfurtner, R. 
Motzarella und der Ârger.. . 
(Familie, Lustiges) 

Lofting, H. 
Doktor Dolittels ... (Phantasie) 

Moser, E. 
Kiinig Liiwe (Phantasie, Erzahlungen) 

Ni/sson, U. 
Mutiger Max und wilde Tiere (Phan
tasi e, Tiere) 

Sehamik, R. 
Der Wunderkasten (Marehen) 

Tobler, W. 
Karak und der Zuekerbaeker (Lusti
ges, Phantasie) 

Gemeinde 

Vater, Mutter + ieh 
Wo kommen die kleinen Babies her? 
(Bilderbueh, Familie) 

Ab 12. Juli 1991 bleibt die Biblio
thek gesehlossen bis zur Neueriiff-
nung Ende August !l! .. 
Bitte beaehten Sie die neuen Off
nungszeiten !I 

V tfffã'nz'é'ig ê' 
B fffi1f'êtffie~.seí!iiW\ie'[jij Iilg 

Samstag. 31. Aug. 91 
13.30 - 17.00 Uhr 

verschiedene Attraktionen 

Sonntag. 1. Sept. 91 
10.30 - 13.30 Uhr 

Mattinata mit H.P. Treichler 

Rümikon in Rümikon in Rümikon in Rümikon in 
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M.Briegel 
dipl. Malermeister 

Malen, Tapezieren, Spritzen, 
Fassadenrenovationen 
Chem. Beizen, Vergolden 
Restaurieren, Teppichbelãge 

Werkstatt 8352 Rãterschen 052 / 36 15 52 
im Halbiacker 5 Rümikon 

052/37 24 61 Büro u. Privat 
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Werein 

Vereinskommission 

Ausstellung von alten Fotos 
und Dokumenten aus EIsau 

Aufruf 
Wer móehte an der Verwirkli

ehung dieser Ausstellung 
mithelfen? 

Im Zusammenhang mit den Vor
bereitungen für das CH-91 Fest in 
EIsau wurde diese Idee an uns her
angetragen. 
Die Zeit bis zu unserem Gemeinde
fest war jedoeh zu kurz um eine, die 
ganze Gemeinde umfassende, 00-
kumentation zusammenzutragen. 

Für dieses Vorhaben suehen wir in
teressierte Personen, die in einem 
Team diese Ausstellung realisieren 
würden . 

Bitte melden Sie sieh bei W. 
Schuppisser, Zaunerweg 12 oder bei 
einem anderen Mitglied der Ver
einskommission. 

Dle kurlosesten Verelne 

Kopenhagen: 
Klub zur Ausrottung von Brat
heringen in Zwiebelsauee 

London: 
Verein badender Grossmütter 

Cincinnati: 
Klub zur Marterung von Eheman
nern 

Bilbao: 
Klub der Beleibten 

Madrid: 
Klub der dünnsten Spanier 

Helmstedt: 
Mãnnerstriekverein «Die Masehe» 

Kóln: 
Interessenvereinigung der Kahl
kópfigen, links des Rheins e.V. 

München: 
Verein zur Bekãmpfung des be
trügerisehen Ei.nschenkens von Bier 

Immenstadt: 
99-Tage-Bart-Verein 

München: 
Letzter Verein gegen Vereine und 
Gruppenbildung 

Hettllngen: 
K1ub der Harmlosen 
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IG Pro 3. :rurnhalle 

Tumhalle 

Für alle Sportvereine, die auf die 
Benützung einer Turnhalle angewie
sen sind, ist die Infrastruktur in un
serer Gemeinde leider alles andere 
als ideal. Seit 20 ]ahren stehen zwei 
Turnhallen zur Verfügung. Davon ist 
die Turnhalle «Ebnet» als Mehr
zweekhalle oft dureh «nicht-sportli
eh e» Anlãsse belegt und die Turn
halle «Süd» ist viel zu klein und mit 
all den vorstehenden Geraten und 
der Heizung auch gefãhrlich. 
In den letzten 20 ]ahren hat sich die 
Einwohnerzahl der Gemeinde um etwa 
600 vergróssert, zudem wird in den 
nãchsten ]ahren noch Wohnraum für 
200-300 Personen entstehen. So hat 
sich denn auch in allen Sportverei
nen die Mitgliederzahl erhóht und 
es wurden neue Vereine gegründet. 
Momentan herrschen daher für die 
Sportvereine unbefriedigende Ver
haltnisse. Keiner der Vereine hat soviel 
Zeit in der Halle zur Verfügung, wie 
er gerne móehte. 

Aus all di ese n Gründen bildeten wir 
aus Mitgliedern des Damenturnver
eins, Turnvereins, Handballclubs und 
des Volleyballclubs eine Interessen
gemeinschaft «Pro 3. Turnhalle». 
Als ersten Schritt haben sich alle 
Sportvereine zu einer Standortbe
stimmung, zum Abklaren von heuti-

Kabelfernsehenl~-...... 

Auf dem Informationskanal unserer 
Kabelfernsehanlage wird in Zusam
menarbeit mit Winti TV der Tele
text ei ngeführt. Das bedeutet, dass 
Abonnenten mit einem Teletext
Fernsehgerat nicht nur Informatio
nen über die Kabelfernsehanlage und 
die Sendungen von Winti TV auf dem 
Kanal 12 empfangen kónnen, sondern 
zusãtzlich auf den Teletextseiten 
Naehrichten und Informationen aus 
der ganzen Region . Alle am Kabel
netz angeschlossenen Gemeinden 
erhalten ihre eigenen Teletextseiten, 
die für Meldungen aus der Gemein
dekanzlei und Veranstaltungen von 
Vereinen usw. benützt werden kón
nen. Sofern Sie als Vereinsvorstand 
von uns noch nicht angesprochen 
wurden, bitten wir Sie um die Zu
sendung Ihrer Vereinsanschrift, da
mit wir uns mit Ihnen in Verbindung 
setzen kónnen. 

Stadtantenne Winterthur AG 

gen und zukünftigen Bedürfnissen 
und zum Meinungsaustausch getrof
fen. 
Um den knappen zur Verfügung ste
henden Turnhallenraum móglichst 
optimal nutzen zu kónnen, wurde 
eine neue Stundeneinteilung für beide 
Turnhallen verwirklicht. Dabei sind 
kleine Verbesserungen erzielt worden. 
Es hat sich aber kIar gezeigt, dass die 
beiden Hallen bei weitem nicht aus
reichen. Man kann die vorhandene 
Zeit von 25 Stunden pro Halle und 
Woehe drehen und wenden wie man 
will, es werden nie alle Vereine ge
nügend Platz haben. Diese ne uen 
Stundenplãne sind darum ein Kom
promiss, bei dem a1le Vereine Abstriche 
in Kauf nehmen müssen. Sie gelten 
vorlãufig für den nachsten Winter 
und werden in der nachsten ez er
scheinen. 

Zum Thema «3 . Turnhalle» sind er
ste Gesprache unsererseits mit dem 
Gemeinderat geführt worden . Wir 
werden Sie an dieser Stelle über die 
Entwicklung der Dinge auf dem lau
fenden halten. 

Viel Vergnügen beim «Spórtlen»: 

IG Pro 3.Turnhalle 

Petra Kundert, Ruedi Zehnder 
Christian Sigrist, ]ürg Hanselmann 

Stefan Erzinger 

Bürgerliche M6bel, 
Kleinantiquitaten, 

Uhren und Rustikales 

Treffpunkt 
tür Kenner und Sammler 

iiffnungszeiten: 
Mo-Do 14.00 -18.00 Uhr, Sa 9.00 -16.00 Uhr 

Freitag geschlossen 

Elisabeth Studer, 8523 Hagenstal bei Elgg 
Tel. 052 / 481088 
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\ • CoiffeursaJon Jeannette 

~ 

Frl. Karin Sommer bedient Sie von Dienstag bis Samstag 

Wir haben Betriebsferien vom 26_ Juli - 2_ August. 

Frl. Jasmin Bosshard bedient Sie ab 2. August Dienstag bis Samstag 

Bitte Voranmeldung unter neuer Telefonnummer 
052 36 22 44 genügend Parkplãtze 

Coiffeursalon J. Sommer, Dickbucherstrasse 5. 8352 Oberschottikon 

Herr M. letica, der Bruder des ehemaligen Béinnebrett-Wirtes, 
freut sich, Sie begrüssen zu dürfen. 

Am Erõffnungstag erhéilt jeder Gast ein Begrüssungsgetréink. 

Unsere Spezialitéiten: 

• téiglich zwei Menues 
• italienische und Schweizer Küche 
• grosse Auswahl Weine 

Óffnungszeiten: 
Mo.-Sa. 8.30 - 24.00 
So: 9.00 - 20.00 
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Ve-Feine 

Mannercflor'---....., 

Grosserfolg am Eldgenossischen 
Slingerfest in Willisau 

Am 25 . Mai war unser grosser Tag, 
galt es doch, dem kritischen Ohr der 
Experten zu genügen. Mit unserem 
Wettslück «froher Sangermarseh» 
begeisterten wir die grosse Zuhórer
schar. 
Beim anschliessenden Expertenge
sprach wurden wir gelobt, dass wir 
unsere Darbietung auswendig vor
trugen. Grosse Anerkennung fand die 
deutliche Aussprache und der frische 
und lockere Gesang. Es ist kiar, auch 
Kritik bekamen wir zu hóren, wurden 
wir doch auf verschiedene Sehwach
stellen aufmerksam gemacht. 

Bis zur Diplomabgabe konnten wir 
die verschiedenen Festplatze besuchen. 
Nach dem Nachtessen hatte sich der 
grósste Teil unseres Chores im Wal
liserzelt eingefunden, wo wir unseren 
Erfolg gemeinsam feiern konnten. 
Es herrschte eine Superstimmung im 
Zelt. Bald aber fuhr das letzte Post
auto, und da wir unser Nachtlager 
in Sehótz hatten, mussten wir leider 
das Fest abbrechen . 

Der Beschluss, um 9 Uhr das Morgen
essen in der Festhalle in Willisau 
einzunehmen, war etwas früh gewãhlt, 
hatte sich doch das Wetter über Nacht 
geandert. Vom strahlend blauen 
Himmel zum trüben und regnerischen. 
Dafü r konnten wir das reichhaltige 
Zmorgenbuffet geniessen, bevor es 
weiter ging auf unsere kleine Chor
reise mit Ziel Bürgenstock. 

Nach dem Mittagessen im Hotel 
Waldheim traten wir die Rückreise an. 
in Rothenturm machten wir noch 
einen letzten Halt, bevor wir nach 
Elsau zurückkehrten. 

Für ei nen festlichen Ausklang sind 
am Sonntagabend in unserer Ge
meinde keine Móg!ichkeiten mehr 
vorhanden. Somit musste auf die 
Tradition verzichtet werden, dass die 
Dorfvereine 
den Verein abholen, der an einem 
Eidgenóssischen Fest teilgenommen 
hat. 

K. Koch 
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Wereine 

Harmonika-Club--""I 

Auffahrtsbummel 
vom 9. Mal 1991 

Morgens um 9.00 Uhr besammelten 
wir HCE-Ier uns am Bahnhof Rater
schen. Nach der Begrüssung stiegen 
wir in den Zug und im Bahnhof Sta
delhofen wieder aus. 
DOIt betraten wir das Tram und ver
liessen es in Neu-Forch wieder. Dann 
marschi'erten wir Richtung Pfannen
stil, doch nach zirka einer halben 
Stunde entdeckten wir das Restau
rant Waldhof, dem ein paar Wanderer 
nicht widerstehen konnten. AIs a!le 
bezahlt hatten, wanderten wir weiter. 
Markus, Patrick, Stefan, Felix, Mo
nika, Maya und wir zwei gingen et
was schne!ler als der Rest. Deshalb 
brannte auf unserem Rastplatz, kurz 
vOI der Hochwacht, das Feuer bereits 
als die SeniOIen eintrafen . 
So brieten wir bald unsere Würste 
auf den zwei Gri!lplatzen am Wald
rand. Nach einer gemütlichen Mit
tagsrast besammelten wir un s, um 
weiterzugehen, doch vorher vertei!
te Gianni noch seine "Vo!lkorn
Kraftguetzli». 
So gestarkt konnten wir uns ohne 
Probleme vo n unserem Rastplatz 
trennen. Nach zirka eineinhalb 
Stunden diskutierten wir, ob wir nach 
Stafa oder nach Mannedorf gehen 
so!lten. Wir entschieden uns fur Stafa. 
Weil es nun zu regnen anfing, wan
derten a!le etwas schne!ler. In Stata 
angelangt, wo!lten viele einen Cou
pe essen, doch leider hatten samtli
ehe Restaurants geschlossen, ausser 
dem überfü!lten R6ssli; so begnüg
ten wir uns mit Leckereien vom Ki
osk. 
Als der Zug einfuhr, betraten wir ihn 
a!le glücklich und müde. Endlich 
wieder an den Zielbahnh6fen ange
langt, verabschiedeten wir uns und 
waren froh, wieder zu Hause zu sein. 
Es war ein sch6ner Tag! 

Herbert Zehnder und Gregor Odin 

T essiner Beizli des 
Harmonika-Club Elsau 

Standort 
Scheune der Familie Kaufmann 
Ecke Schattikerstrasse/Strehlgasse 

Spezialitaten 
Risotto -Tessiner Plattli -
T essiner Desserts 
T essiner Rotweine im Boccalino 

Programm 
Samstag 
ge6ffnet ab 12.00 Uhr 
durchgehend warme und kalte 
Küche 
12.00-14.00 Uhr Spiel der 
«Iuschtige Órgelep; 
ca. 20 .30 Uhr Charkanzert der 
«Corale pro Ticino» 
dazwischen musikalische 
Darbietungen verschiedener 
HCE-Formationen 

Sonntag 
ge6ffnet van 12.00 - 18.00 Uhr 
durchgehend warme und kalte 
Küche 
musikalische Darbietungen 
verschiedener HCE-Formationen 

Seien Sie willkommen 
im Tessiner Beizli des HCE! 

Sprlchworter haben es In slch ... 

Beginne nicht mit einem grossen 
Vorsatz, sondern mit einer kleinen 
Tat. 

(delltsches Sprichwort) 

Warte ni e, bis Du Zeit hast! 
(deutsches Sprichwort) 

Die Liebe lebt von liebenswürdigen 
Kleinigkeiten 

(Fonta/le) 

Geld ist nichts; aber viel Geld - das 
ist etwas anderes 

(G .B. Shaw) 

Der Irrtum eines Augenblicks kann 
der Kummer eines ganzen Lebens sein 

(E. Wiechert) 

Mancher glaubt, beliebt zu sein; da
bei lhat man sich nur an seine Art 
gew6hnt. 

(Upton Sinc/air) 

Ein kleiner Funke kann grosse Feuer 
entfachen, ein kleiner Hoffnungs
schimmer grosse Hoffnungen wecken. 

(F. Baden-Waldauer) 

Das Leben besteht aus den Tagen, 
an die man sich erinnert. 

(lohn Whiting) 

Brãunungsstudio 
Sauna 

Familiensauna 
Massagen: -Klassisch 

Martin Salzmann 
Schwerzenbachstrasse l 
8405 Winterthur-5een 
Telefon 052/29 33 88 
Pdvat 052/3624 15 

- Fussreflex 

- Sport 

- Teil 

- Ce!lulitis 

lommer Elektro· und Telefonanlagen Reparaturservice lommer 

• 
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Jokob lo ..... r. 83540lckbuch 
Eidg dlpl ElektroLnstaUateu r Telefon 052/36 21 02 

e. 
EI.ktt'o - Anlog.n 
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~urnvereinl~--------~ 

Infonnation für al/e Sportvereine 

Sport 700-)ahrfeler: 
«Stafette 91" 

In 187 Tagen durch die Schweiz 

Am 6. Apri! startete die "Stafette 91» 
auf dem Vierwaldstattersee zu ihrer 
Reise durch die Schweiz. Vom 6. Apri! 
bis 19. Oktober wird sie auf einer 
6500 km langen St recke a!le Kanto
ne der Schweiz durchqueren und rund 
1150 Gemeinden besuchen. Die 
«Stafette 91» ist eine offizie!le Ak
tion des Schweizer Sports im ]ubi
laumsjahr, an der sich a!le dem 
schweizerischen Landesverband fur 
Sport angeschlossenen SpOItverban
de beteiligen k6nnen. 

Initiantin der «Stafette 91» ist die 
Kommission SpOIt 700-]ahrfeier, die 
von den vier SpOItinstitutionen Eidg. 
Sportkommission (ESK), Schweiz. 
Olympisches Comité e (SOC), Eidg. 
Sportschule Magglingen (ESSM) und 
Schweiz. Landesverband fur Sport (SLS) 
eingesetzt wurde. Für die Organisa
tion ist eine Arbeitsgruppe unter der 
Leitung von Walter Bosshard (Bülach), 
Mitglied der Kommission Sport 700-
]ahrfeier und ehemaliger Eidg. 
Oberturner, verantwortlich . 

Vom Startpunkt aus ist die Stafette 
zuerst in die drei Urkantone mit Ziel 
Flüelen, Brunnen und Beckenried 
gereist und wird sich spater in ver
schiedene Himmelsrichtungen ent
falten bis sie am Samstag, 19. Okto
ber, an zw6lf Orten (Koblenz AG, 
Schleitheim SH, Kriessern SG, Kreuz
lingen TG, Poschiavo GR, Chiasso 
n, Grosser St. Bernhard VS, Genf, 
VallOIbe VD, La Chaux-de-Fonds NE, 
Boncourt ]U, Basel) rund um die 
Schweiz die Landesgrenze erreicht. 

Mlt der Armbrust unterwegs 

Rund 40'000 Personen aus über 3700 
Vereinen werden sich an der «Sta
fette" beteiligen. 
Das Symbol der Stafette ist eine 
Armbrust als das Markenzeichen der 
Schweiz, eine Nachbi!dung eines Ori
ginalmode!ls aus dem 13. ]ahrhun
dert. Sie wird die Kantone in der 
Reihenfolge ihres Beitritts zur Eidge
nossenschaft besuchen. Die Bef6rde
rung wird m6glichst ortstypisch und 
für die Bev61kerung attraktiv gestal
tet. Dem Besuch der Kantonshauptorte 
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und der Übergabe an den Kantons
grenzen wird dabei besondere Be
achtung geschenkt. 
An guten Ideen mangelt es den we
nigsten Vereinen und Gemeinden bei 
der Organisation der Stafette. Rund 
ein Drittel der 6500 km langen Strecke 
wird zu Fuss zurückgelegt, aber auch 
Velos, Ro!lski, Pferd und Wagen sind 
beliebte Bef6rderungsmittel. Sogar ein 
Dampfzug, eine Feuerwehrspritze und 
Gondelbahnen kommen zum Einsatz. 

Die gesamtschweizerische KoOIdina
tion liegt in den Handen der Ar
beitsgruppe «Stafette 91» und von 
54 Streckenchefs. Auf kommunaler 
Ebene haben in der Regel Sportver
eine die Organisa tian übernammen, 
aber auch an dere Ortsvereine z.B. 
Musik, Trachten, ]odler usw. sowie 
Schulen oder der Verkehrsverein sind 
beteiligt. 

Der Sport hat das Werden unseres 
Landes durch a!le ]ahrhunderte be
gleitet. Der Sport will mit der "Stafette 
91» - als Symbol des gemeinsamen 
Tragens und des Verbundenseins über 
die Kantonsgrenzen hinaus - auch 
durch das ]ubi!aumsjahr begleiten. 

Die «5tafette 91» wird unsere Gemein
de vom 11. und 12. ]uli 91 durch
queren. Am Donnerstag, 11. ]uli, wird 
uns die Armbrust von Hagenbuch 
überbracht, und am Freitag, 12. ]uli, 
werden wir sie nach Winterthur 
überbringen. An beiden Orten der 
Übergabe wird es einen kleinen Im
biss geben. 

Leider war es nicht m6glich, di ese n 
Anlass mit den CH 91 Festaktivitaten 
auf das selbe Datum zu OIganisie
ren, da das Datum der "Stafette 91» 
erst spater bekannt wurde. 

Es würde mich freuen, wenn trotz 
der «Überlastung» von AnHissen, ei
nige Leute, vOI a!lem aus Sport,!erei
nen, an einer oder an beiden Uber
gaben dabeisein werden. 

Weitere InfOImationen werden auf 
Plakaten in unserer Gemeinde zu sehen 
sein. 

Pras. TV 
Thomi Walt 

Ve .. ein 

•• -1 .... + 

Seit 699 Jahren wird am 1. August abends 
zusammengesessen und gefeiert. 

8eim 700. Mal 
wird gespielt und gefeiert! 

Der Turnverein a ls Organisator der 
diesjahrigen 1. Augustfeier bietet Ihnen 
ein ganz spezielles Programm an: 

1. Akt: Zmorgenbuffet 

bei m Schwimmbad / bei Regen in der 
Mehrzweckhalle 

Boogie·Woogie·Matinee 

Ab 9.30 Uhr frisch zubereitet van den 
TV-Kochen: Alles was das Herz 

begehrt. .. Dabei werden Sie musika
Iisch begleitet van Jacky Mãder 

(Klavier) und 
Markus Jegen (Schlagzeug) 

Familien mit Kindern bis 12 Jahren 
erhalten 10% Rabatt 

2. Akt: Spielfest im «Schwümbin 

ab 13.30 Uhr 
Viele Plauschspiele für Gross und 

Klein im und ums Wasser , 

Festwirtschaft 
var dem Schwümbi ab 12 Uhr 

Feine Steaks vom Grill , Bratwürste , 
Cervelats, Mineral, Bier, Wein .. 

Beides kann nur bei 
schonem Wetter stattfinden! 

3. Akt: 
1. Augustfeier der Gemeinde Elsau 

beim Schulhaus Ebnet 

Beginn, 19.00 Uhr 
Vorführung der Dorfvereine 

Festansprache des 
Gemeindeprasidenten 

Fackelzug zum Hohenfeuer 
auf den Himmerich 

Festwirtschaft 

Tanz und Unterhaltung bis 
2 .00 Uhr mit den «Bermudas)) 

Ein genaues Programm wird in alle 
Haushaltungen verteilt! 

Freundlich liidt Sie ein, 
T urnverein Raterschen 
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.vef'eine 

Verbandsturnfest Welssllngen 1. + 2. Junl 1991 

Unser diesjahriges grosses Ziel hiess 
«Eidgenossisches Turnfest Luzern» I 

we\ches Ende Juni über die Bühne 
ging. 
AIs Hauptprobe und Standortbestim· 
mung nahmen wir am Verbands
turnfest des KTVW in Weisslingen 
teil. 

Bereits am Freitagabend ging rur ei
nen Teil des TV Ratersehen die Turn
festsaison 91 los. Auf dem Sportplatz 
Deutweg in Winterthur drehten sie 
so sehnell wie mbglieh die mühseh
ligen 2,5 Runden auf der 400-Meter
Bahn. Mit dem erreiehten Resultat 
durfte man durehaus zufrieden sein. 

So riehtig in das Gesehehen eingreiffen 
musste unser Verein jedoeh erst am 
Sonntagmorgen. Wiedereinmal zeigte 
si eh am Samstagabend deutlieh wie 
seribs und gewissenhaft sieh die 
Ratsehtemer Turner auf einen Wett
kampf vorbereiten. Ganze zwei Tur
ner wohnten der grossen Abendun
terhaltung des Turnfestes bei! Alle 
anderen bereiteten sieh mit viel Sehlaf 
auf den Anlass vor. 

So war es denn auch nicht verWUD
derlieh, dass das grosse Mehr der Turner 
bereits um 7 Uhr am Sonntag ge
meinsam mit dem Velo (!) naeh 
Weisslingen lospedalte. Kaum am Ziel 
angelangt mussten unsere Kunstturner 
bereits in den Wettkampf einsteigen. 
Sie zeigten eine gelungene Reek
übung, we\che aueh dementspreehend 
honoriert wurde. 
Mit dieser Vorgabe glaubte man den 
Anlass so riehtig laneiert zu haben. 
Bereits mit dem naehsten Wett
kampfteil, der Gymnastik, folgte je
doeh die Ernüehterung. Mit einer 

Viele Neuheiten lür den Schulanfang 

- Rucksiicke 
- Schülerthek 
- Etui 
- Poesiealben 
- Schulhehe Umweltschutz 

. und vieles mehr 

Rümikerstrasse 23, Rümikon Te/. 36 10 00 
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massigen Leistung und diskutablen 
Kampfriehter-Benotungen verlies man 
ein bissehen frustriert das Gymna
stikgetande. 

Problemlos steekten wir di ese n Tief
sehlag aber weg und mit viel Etan 
nahmen wir die naehsten Diszipli
nen in Angriff. Wieder einmal stan
den wir mit unserer Barren-Boden
Geratekombination konkurrenzlos da. 
Ohne grbssere. Missgesehieke been
deten wir die Ubung. 

Zum Sehluss kamen noeh unsere 
Leiehtathletikspezialisten zum Zug. 
Von den idealen Wetterbedingungen 
konnten vor allem unsere Hoeh
springer profitieren. Mit der Dureh
sehnittshõhe von 1,65m waren wohl 
alle zufrieden. Die Kugelstbsser setzten 
mit einem besonderen Effort einen 
sehbnen Sehlusspunkt hinter die er
braehten Leistungen. 

Da wir den Wettkampf bereits um 
die Mittagszeit beendeten, blieb ge
nug Zeit, um beim willkommenen 
Mittagessen erste Eindrüeke auszu
tausehen. Der an sehliessende ge
mütliehe Teil des Turnfestes verflog 
wie immer, so dass es sehon sehr 
bald wieder Abend war. 

Rüekbliekend dürfen wir mit unse
ren Leistungen zufrieden sein, doeh 
rur das Eidgenbssiseh e haben wir uns 
ganz sieher noeh einiges mehr vor
genommen. 

A. Albreeht 

BüroAG 
Tel. 36 1000 

Zimmerei • S(hreinerei 

Renovolionen • Holzmorkl 

Zehnder Holz+Bou AG, 8409 Winterthur.Hegi, Tel. 052/27 45 21 

Das Modehaus 
für sportlich gepflegte Mode 

( fflode wãldl) 
Tel. 052/22 07 72 lIIt:u wit:st:1II 
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M. Wagner AG 
Schreinerei 
Im Halbiacker/Rümikon 
8352 Ri:i.terschen 
Telefon 052/36 23 36 

Die Schreinerei in ihrer Nãhe für: 
• samtliche Innenausbauten 
• Einbauküchen 
• Eingangstüren 
• Reparaturen 

Gebrüder Albanese AG 
Bauunternehmung 
Riiterschen 

Hoch- und Tiefbau • Sch/atterstr. 61 
Te/. 0521361258 • 8352 Riiterschen 

ICD®® OO 

Beratung 
Verkauf 
Service 

8400 Winterthur, Giirtnerstr. 17, 052/226430 

Alles US em 

im Zentrum Neuwiesen 
8400 Winterthur 
Telefon 052/22 2151 
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für Ihri Huustier. 

heinz schmid ag 
E/ektro- und Te/etonan/agen 

8400 Winterthur, Wildbachstrasse 12 
Te/eton Geschiift 052 29 36 36 
Te/eton Privat 052 3621 48 

Malergeschãft Fritz Grãmiger 
im Geren 12, Telefon 052362838 
8352 Rümikon/Rãlerschen Prival 052 61 17 85 

Ausführung sãmtlicher 

Maler- und Tapeziererarbeiten 

Kunststoffputze 

. ~ 

SChweizerisch;Mobiliar 
Versicherungsgesellschaft 

• li macht Menschen sicher 
Arthur H. Bar, Generalagenlur Winterthur, Technikumstrasse 79 
Te!. 05212361 31 

Gebietsinspektor: Ernst Sommer 
Dorfstrasse 14 
8352 Elsau Telefon 361615 

Valserwasser 
Das Rnepl da Natur 

... in's Haus geliefert durch 

E. Buchenhomer 

".,.- 054 632016 
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WeFeiFle 

Kunstturnenl-~-----, 

Nachwuchswettkampf 1991 
In Urdorf 

Für die meisten unserer Turner war 
dies ihr erster Wettkampf dieser Saison. 
Für einige war es überhaupt der erste 
Wettkampf und fur etliehe der erste 
in der naehsthóheren Leistungsklasse. 

In der LeistungskIasse 5, wo Marc 
Baumgartner und Marcel Schenk 
turnten, entwiekelte sieh fur Mare ein 
spannender Wettkampf. War er doeh 
bis zum letzten Gerat in Führung. 
Am Pferdpausehen, das letzten und 
sehwierigsten Gerat, wurde er nur noch 
von einem Turner überholt. 
Dureh dieses hervorragende Resul
tat qualifizierte si eh Mare für die 
Sehweizer jugendmeistersehaft . 

Schweizer ,ugend- und 
'unlorenmelsterschaft 1991 
In Rorschacherberg 

Am 11 . Mai 1991 fand in Rorseha
eherberg die Sehweizer jugend- und 
junioren-Meistersehaft statt. In der 
zweithóehsten Leistungsklasse zeig
te Mare einen Superwettkampf. Die 
Belohnung war der ausgezeiehnete 
6. Rang. 

Herzliehe Gratulation ! 

Resultate 
, mit Auszeiehnung 

Kant. Nachwuchswettkilmpfe In 
Urdorf 

Leistungsklasse 5 

2. Mare Baumgartner 48.85' 
7. Mareel Sehenk 46.95 

LeistungskIasse 4 

13. René Baumgartner 45 .15 

Leistungsklasse 2 

45. ]ürg Langhart 41.50 
50. Beat Lauper 36.65 

Leistungsklasse l 

59. Lueas Zaek 41.55 
62. Sill)on Sehuler 41.35 
69 . Christian Fraefel 39.85 
73. Thomas Bartlome 39.05 

Leistungsklasse E 

55 . Beat Sehuppisser 45.90 
84. Simon Keller 40.90 
88. Tobias Sehuler 40.10 
97. Samuel EIsener 36.85 
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Aargauer Kunsttumertage In 
Oberslggenthal 

Leistungsklasse 6 

35. Daniel Baehmann 48.90' 

Leistungsklasse S 

3. Mare Baumgartner 51.45' 

Leistungsklasse 4 

30. René Baumgartner 49.00' 

Schaffhauser Kunsttumertag In 
Gilchllngen 

Leistungsklasse 6 

18. Daniel Baehmann 

Leistungsklasse 5 

5. Mare Baumgartner 
23. Mareel Sehenk 

Leistungsklasse 4 

23. René Baumgartner 

48.20' 

50.75' 
45.85 

46.65' 

Schwelzerische ,ugend- und 
'unlorenmelsterschaften in 
Rorschacherberg 

Leistungsklasse 5 

6. Ma re Baumgartner 50.35' 
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Zentralschwelzerlscher 
Kunsttumertag In Slebnen 

Leistungsklasse 6 

30. Daniel Baehmann 

Leistungsklasse 5 

3. Mare Baumgartner 
20 .. Mareel Sehenk 

Leistungsklasse 4 

27. René Baumga rtner 

50.75' 

51.30* 
47.70 

47.05' 

Vel"eiFl 

Thurgauer Kunsttumertage 
in IIIhart 

Leistungsklasse 6 

32. Daniel Baehmann 

Leistungsklasse 5 

4. Mare Baumgartner 
18. Mareel Sehenk 

Leistungsklasse 4 

21. René Baumgartner 

46 .60 

49.70' 
46.00' 

46.15' 
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Wel"eine 

,ugendriege 

Zürcher Kant. Jugitag 12. Mai 
1991 Flaach 

Mit kritiseher Miene sehaute ieh am 
Samstag aus dem Fenster. [eh bliekte 
über die grüne Landsehaft, hiirte Vogel
gezwitseher aus dem Wohnzimmer und 
hielt einen gut duftenden Kaffee in der 
Hand. Alles wiire idylliseh gewesen, wenn 
nur das Trommeln endlieh aufgehiirt 
hiitte. Ein Trommelspiel, gespielt von 
sehwermütig dahinziehenden, grauen 
Wolken. Ein andauerndes Prasseln auf 
der Strasse, ein Pliitsehern der Rinnsa
le. 

Unheimlieh ist der Gedanke, der in 
einem Jugileiter einen Tag vor dem 
wiehtigsten Wettkampf des Jahres 
aufkommt. Was gibt es Sehlimmeres, 
als mit 32 Jugendrieglern bei Regen
wetter und morastigem Boden an einen 
Kant. Jugitag, mit einer Beteiligung 
von fast 6000 Knaben, zu gehen! 

Die Naeht hindureh habe ieh kaum 
gesehlafen, denn der Gedanke, ein 
Jugendriegler kbnnte untergehen, sei 
es in der grossen Zahl der Teilnehmer 
ader in den grossen Wassermengen, 
belastet einen doeh sehr. 

Noeh etwas versehlafen traf sieh die 
Jugi Ratersehen am Sonntagmorgen zur 
Abfahrt naeh Flaaeh. Seheinbar wie 
gewünseh t, hatte es in der Naeht 
aufgehb rt zu regnen , und als wir in 
Flaaeh ankamen , zeigte sieh sogar die 
Sonne. 

Naeh an fangliehen Sehwierigkeiten 
des l usammenbleibens konnte ieh 
die Gruppeneinteilungen maehen und 
die Jugendriegler sehwarmten los, um 
ihre Punkte für eine gute Plazierung 
zu sammeln . 

Der Wettkampf war sehon fas t zu 
Ende und die ersten Jugendriegler 
bereits auf dem Heimweg, als plbtz
lieh aus dem Lautspreeher ertOnte: 
"Und jetzt ehbmmed mir zum 
Sehlussgang i da Kategori J2, zwü
sehed am Markus Morfund am XY". 
Leider konnte er diesen Kampf nieht 
mehr g'ewinnen, wurde dafür aber 
hervorragender lweiter, in der Ju
gendklasse 2, von 104 Teilnehmern. 

Naeh dieser Leistung mussten wir 
natürlieh an die Rangverkündigung, 
wo noeh weitere Überrasehungen auf 
uns warteten. Ganz unverhofft be-
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Gerlitetumen 
Rang Name )0 

28 SehuJer Simon 81 
74 Sehuler Tobias 83 
82 Keller Simon 82 

102 EIsener Samuel 83 
10 Schãr Martin 78 
36 Langhard Jürg 79 
77 laek Lueas 80 
94 Sehuppisser Beat 78 

6 Baumgartner René 77 
32 Rutishauser Markus 75 

Hlndemlslauf 
Rang Name JO 

48 Hofmann Andreas 80 
67 Klaui Paseal 80 

106 Gerth Daniel 80 
229 Hüsser Andreas 82 
252 Hinderling Adrian 82 
349 Ramer Martin 82 
487 Imboden Andre 82 
106 Sieber Philipp 83 
124 Stampfli Mario 83 

Leichtathletlk 
Rang Name JO 

286 Federer Florian 79 
474 Hüsser Martin 79 

21 Sehnyder Patriek 78 
178 Kotzaiku Lindim 78 
341 Gerth Matthias 78 
121 Debrunner Daniel 77 

54 Sehnyder Roman 76 
19 Kaufmann Beat 75 
56 Rüegg Christian 75 

Gellindelauf 

108 Rüegg Christian 75 
29 Hofmann Andreas 80 
75 KJaui Paseal 80 

296 Sehbnbãehler Patrick 82 
40 Stampfli Mario 83 

Gerlite Gruppentumen 

Kat 

81-
81-
81-
81-
78-80 
78-80 
78-80 
78-80 
-77 
-77 

Teíln. 

212 
212 
212 
531 
531 
531 
531 
470 
470 

Teiln. 

106 
106 
106 
106 
115 
115 
115 
115 
64 
64 

Zeit 

1.27.32 
1.29.81 
133.53 
1.35.96 
1 36.91 
1.40.78 
149.98 
135.82 
1.36.75 

Note 

35.20 • 
33.10 
32.50 
30.30 
38.40 •• 
37.20 • 
35.60 
34.30 
38.80 •• 
37.20 

Ausz 

• 
• 

• 
• 

Teiln. Punkte Ausz 

485 140 
485 77 
390 240 • 
390 180 
390 135 
298 78 • 
225 143 • 
158 189 • 
158 152 • 

112 7.20 
594 5.36 
594 5.52 
501 7.15 
418 6.36 

Ra ng Teilnehm er 
Barren 41 
Reek 5 

Lelchtathletlk Gruppentumen 

Hoehsprung 
Weitsprung 

• Auszeiehnung 
•• unter den ersten 10 Rãngen 

1 
3 

legten unsere Weitspringer den drit
ten Platz von 311 Gruppen. Noeh 
hbher hinaus gingen die Hoehspringer, 
von 70 Gruppen belegten sie den 
ausgezeiehneten ersten Rang. 
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70 
311 

Allen Jugendrieglern gratuliere ieh 
herzliehst zu ihrem Absehneiden. 

Meinen Hilfsleitern mbehte ieh an 
dieser Stelle ein Dankesehbn sagen . 

Bruno 
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Mehr Plausch hat, w er rechtzeitig bei 
uns die Reisechecks bezieht, sein 
Feriengeld wechselt, eurocheques 
bestellt und ein Tresorfach mietet. 

Viele weitere Tips und nützliche 
Informationen finden Sie auch die
ses Jahr in unserer Grati sbroschüre 
« Ferien '91». 
~ ~ ~ ~ 

Ab sofor! nehmen wir maximal 20 % der bei uns 
gekauften gangigsten Fremdwahrungen innerhalb 
von 30 Tagen ab Kauf gegen Vorweisung des 
Kaufbeleges zum bezahlten Kurs retour. 

Sparkasse Elsau 

~ 
""IH=R=E =SC=HW-==E=IZER RE"'G"'IO"N'*A'"LB"'A"N"'K 
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O. Hollenstein 
Bauschreiner-Montagen 
Chãnnerwisstrasse 3 
8352 Rãterschen 
Telelon 052 / 36 16 62 
Natel 077 171 12 25 

empfjehlt sich: 

Dipl. Fusspflege 

für 
Fuss- und Nagelpf1ege 

Dipl. kosmetische Fusspflegerin 
E. Zürcher-Kistner 
Im Glaser 10 
8352 Rümikon-Elsau 
T elefon 052 36 22 34 

Kaminfeger & Dachdecker 

Kümin Hansjõrg 
Haldens trasse 7 
8352 Rãt.rsch.n 
T.I. fon 052 / 36 10 07 

Mit einer Hausrat-Versicherung 
soUte man keine halben Sachen machen. 

Denn t rotz regelmãssig bezah1ter 

P ramien kann cs im Schadenfall 

keine volle Leistung geben, 

wcnn die Oeckung ni cht genügt. 

ZUI' Hausrat-Versicherung 

de,. «Win lcrthur- gibt es deshalb 

kostenlos eine professioncllc 

Beratung und Bet reuung. Rufen 

Sie mich doch einmal an. )eh 

sage Ihnen gerne mehr darÜber. 

.-.-, 

'-.':. ---.' .- -- - - . - '.: 

\Vintcrthur-Versichcrungen 

Agentur Elsau 

Ernst Bãrtschj 

Do rfst rasse l , Elsau 

8352 Rãterschen 

'leI. 052 /3621 81 

Vo n uns dürfen Sic mehr erwarten. 
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Wef'eine 

Handball Juniore 

Zwei Drittel der Sommermeisterschaft sind gespielt. Eine kleine Zwischenbilanz: 

Resultate: 

TVR 
TVR 
TVR 
TVR 

Gelb - Sehwarz Sehaffhausen l 
HC Stammheim 

17: 14 
3 : 16 

11 : 24 
25: 6 

Kadetten Sehaffhausen l 
Neftenbaeh 

Punkte: 
Tordifferenz: 

4 
56: 60 

In allen Spielen waren gute Ansatze 
vorhanden. Doeh leider erfolgte in zwei 
Parti en ein Einbrueh am Ende der 
ersten Halbzeit. Diese Sehwaeh en 
wurden von den Gegnern kaltblütig 
ausgenutzt um noeh vor der Pause 
einen hohen Vorsprun g herauszu-

El.cVolero 

VVanderVVeekendin 
St. Antünien 

Um 11.30 Uhr in St. Antbnien ange
kommen, sehnallten wir, d.h. Brigitte, 
Yvonne, Schuggi, Nasi und Doris, 
unsere Wandersehuhe an und mar
sehierten Riehtung «Hüttli Alperose» 
los. Bei der Hütte angelangt, mussten 
wir zuerst die Hütte und uns selbst 
aufheizen. 
Danaeh assen wir zu Mittag. Den 
Naehmittag verbraehten wir mit 
sehlafen (Nasi + Doris) und mit spie
len (Sehuggi, Yvonne + Brigitte). Sehon 
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spielen. Doeh die hohen Niederla
gen sind aueh auf die sehleehte 
Chaneenauswertung und die, vor allem 
in den ersten beiden Spielen, lOehrige 
Abwehr zurüekzuführen. 

Markus Rutishauser 

bald begannen die Vorbereitungen 
für das grosse Naehtessen. Sehneiden, 
sehalen , zerstüekeln wasehen und 
tisehen war angesagt . Doeh zu fünft 
ging alles viel sehneller als sonst und 
das Abendessen stand im Nu auf dem 
Tiseh. Mmhhhhh, war das ein 
Sehmaus!!! 

Naeh dem Motto: «Naeh dem Essen 
sollst Du ruhn oder 1000 Sehri tte 
tun», zogen wir unsere Wanderschuhe 
an und maehten einen Naehtspa
ziergang (m it Sehneeballsehlaeht). 
Naeh kurzer leit aber hatte jeder 
kalte Hande und FüSse. So begaben 

wir uns wieder zurüek ins Hüttli. Den 
Abend sehlossen wir mit dem Spiel 
«Meier •• ab. Dann legten wir uns bald 
nieder mit dem Gedanken: Morgen 
ist Sonntag; Aussehlafen. Doeh dank 
Nasi ging dieser Wunseh nicht in 
Erfüllung. Um 9.00 Uhr war Tagwa
eh e angesagt. Das Haus war sehon 
aufgeheizt und das Frühstüek stand 
bereit. Naeh dem Essen marsehier
ten wir in hbhere Gefilde los. Sehlittein 
mit Plastiksaeken und Servelats brb
tein am Feuer war angesagt. Doeh 
das Sehlitteln war nieht ein beson
ders grosser Erfolg, dafür genossen 
wir das Brbteln umso mehr. Naeh 
geraumer leit begaben wir uns wie
der zurüek zur Alpenrose und be
gannen mit den Aufraumarbeiten. Um 
17.00 Uhr maehten wir uns dan n 
auf den Heimweg Riehtung EIsau
Ratersehen. 

D. Maurer 

Rangliste 
KTVVV-Volleyball-Meisterschaft 
Damen 1990/91 

4. Liga 

l. VBC Pfaffikon l 26 
2. FTV Wila 2 22 
3. DTV Seen 18 
4 . EI Volero Ratersehen 16+6 
5. DR Kaufleute 2 16+2 
6. Volley EIgg 2 8 
7. DR Tbss 6 
8. Vivax O 

Bravo EI Volero !!! 
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Foto oben: 
Nachtessen bei offenem Feuer 
(Rechaud mit Sprit) 

Foto Reehts: 
Plasiksack-Schlitteln 

Foto links: 
Ankunft im «Hiitt/i Alprose» 

Foto ganz links: 
Sonntagswandenmg 

8352 Ricketwi l-Winterthur , 

W.ESER 
Innenausbau 

Telefon 052 / 28 12 25 

Ihre Schreinerei mit kompetenter und persõnlicher Beratung für: 

. Saubere, komplette Sehreinerarbeiten 
- Neu- und Umbauten 

- Einbausehrãnke 
- Mõbel naeh Mass 

Haustüren 
- Tãfer- und Isolat ionsabeiten 

- Prompten Reparaturservice 
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Vef'ein 

I • ~ ..... + 
Gourmetbeizli 
«SJ!ortlicher 

~Gügg'l.~ 

Im Chilegmeindhuus Elsau 

Sie werden verwõhnt vom 
EI Volero Volleyballclub 

und vom Ornithologisehen Verein. 

Wir bieten Ihnen eine angenehme At
mosphare und eine nelle junge Be
dienung sowie die besle Küehe vom 
ganzen Dorl. 

Lassen Sie sich überraschen! 

Am Samslag, 06. Juli, ab 12.00 Uhr 
bis ea. 15.00 Uhr servieren wir Ihnen: 

- Apéro Maison 
- diverse Salale 
- Menu l : 

Gesehnelzelles loresliére 
mit Beilagen 

- Dessert 

Geniessen Sie unser 
Candlelight-Dinner 

ab 18.00 Uhr mit 

- Apéro Maison und diversen 
alkoholisehen Gelranken 

- diversen Salaten 
- Menu L 

Gesehnelzelles loresliêre 
miI Beilagen 

- Menu 2, 
Elsauer Schnilzel 
miI Beilagen 

- Desserl 

Ab 19.00 Uhr werden Sie miI Musik 
vom bekannten Duo Gerry & Heinz 
dureh den Abend begleitet. Die un
vergessliehe Tanzmusik und das leine 
Essen lassen Sie romanlisehe Slunden 
verbringen. 

ludem verschenken wir miI jedem Menu 
einen Gutschein, mit dem Sie an der 
atlrakliven Preisverlosung leilnehmen 
konnen. 

Wir Ireuen uns aul Ihren Besuch 
und «(En Guete ll 
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Wef'eif'le 

Fussballc:lub Ratersc:hen Juniorenl------.... 

Relse für alle Junloren des FC Riiterschen vom 26. Mal 1991 

Der Supporter-Gewerbering ermiiglichte uns diese Reise durch eine grossziigige 
Sp,,,,de: An dieser Stelle nochmals herz!icl,en Dank! 

Wir fuhren mit der Bahn via Ttisstal 
na eh Rapperswil, wo wir den Kin
derzoo besuehten. Insbesondere die 
Kleineren (E- und F- ]unioren) freu
ten si eh über die vielen attraktiven 
Spielmtigliehkeiten, die Seeltiwen- und 
Delphin-Show war für aUe sehr be
eindruekend: eine soiche Sprung- und 
Sehusskraft stünde jedem FussbaUer 
nieht sehleeht an! Spater ging's mit 
dem Sehiff naeh Zürieh, wo ein klei
ner Abendimbiss offeriert wurde, bevor 
wir mit der S-Bahn die Heimreise 
antraten. 
Trotz des nieht besonders guten 
Wetters gefiel es, glaube ieh, den 
meisten jungen Kiekern - jedenfaUs 
maehten sie am Abend noeh den 
friseheren Eindruek als wir auf Trab 
gehaltenen Begleiter .. . 
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Wir haben vor, in der naehsten Sai
son wieder eine ]uniorenreise dureh
zuführen. 

PS 
VieUeieht bist Du dann au eh dabei?! 
AUe Sehüler der ]ahrgange 75-85 sin d 
jederzeit herzlieh zu einem unver
bindliehen «Probetraining» eingela
den: lnsbesondere sind wir noeh auf 
weitere E- und F- ]unioren (geboren 
zwisehen 1.8.81 und 31.7.85) ange
wiesen, um das in der letzten Ausgabe 
der «e lsauer zytig» vorgestellte 
Kinderfussball-Projekt durehführen zu 
ktinnen. Wenn Du Lust hast, sehau 
doeh mal an einem Dienstag ab 18.15 
auf der Sehulhauswiese vorbei! 

Miehi Beuseh 

Schülertumler des FCR 

Zum ersten Mal führte die ]unio
renabteilung des FCR ein Sehüler
turnier dureh. Es fand am 22. Mai 
auf der Spielwiese Ebnet statt. Seehs 
Mannsehaften nahmen daran teil. 
Bei den Grtisseren Qahrg. 79 - 80) 
siegten die FussbaUstürmer, bei den 
Kleineren U ahrgange 81-83) die 
Frosehhüpfer. 

Doeh Mitmaehen war eigentlieh wieh
tiger als Siegen; war eine Mannsehaft 
kiar unterlegen, durfte sie sogar mit 
einem Spieler mehr kampfen. Aueh 
die Preise wurden bewusst besehei
den gehalten. Es herrsehte trotzdem 
eine aufgesteUte Atmosphare, und in 
der Pause konnten sieh aUe an den 
Gratisgetranken gütiich tun. Erfreu
lieh war aueh, dass reeht viele Mad
chen am Turnier teilnahmen. 
Wir danken aUen, die uns bei der 
Organisation des Tumiers mitgeholfen 
haben, v.a. Hans Plattner und Frau 
Irene Kocher. 
Wir hoffen, dass wir naehstes ]ahr 
wieder ein Sehülertumier durehfüh
ren kbnnen, vieUeieht dann mit mehr 
Mannsehaften (und au eh Zusehau
em). 

Die Organisatoren 

M. Beusch (Organ isator), O. Liitscher 
(Schiedsrichter) 

elsauer zytig Nr. 60 I Jun! 91 

B. Rickert (Schiedsrichter) 

Braut- und 
Partykleider 

Bõrse 

St. Gallerstrasse 82 
8400 Winterthur 
Tel. 0521283237 

Offnungszeiten: 
Mo · Fr. 13.30· 18.00 Uhr 
Do. ·21.00 Uhr 
Sa. 13.30 ·16.00 Uhr 

ER - SIE - ES Kleiderbõrse 
(ohne Abenduerkauf) 
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VeFeif'l 

1. Mannschaft 

Unsere erste Mannsehaft. beendete die Saison auf dem ausgezeiehneten 5. Rang, 
naehdem m dleser verruekten Gruppe lange Zeit naeh oben und naeh unten 
alles mtiglieh war. Ein Dank und ein Kompliment der Mannsehaft und ihrem 
Tramer, Walter Stalder, der uns auf Ende Sai son vertasst, um beim FC Wie
sendangen ein neues Engagement anzutreten. 

Senloren 

Die Seni~ren beendeten die Saison gar als Gruppensieger und mussten noeh 
em Aufstlegssplel gegen dle Verkehrsbetriebe bestreiten. 
Allerdings hatte die Mannsehaft sehon vorher in einer Abstimmung besehlossen, 
auf den Aufstreg zu verzlehten. AIso, aueh hier: Herzliehe Gratulation der 
Mannsehaft und ihrem Trainer, Franz Btiseh, der sein Amt auf Ende Saison 
zur Verfügung stellt. 

hintere Reille VOl1 lillks 
H. Frei, Fivaz (ehem. Senior), Buchmann, Bitschnau, Aus der Au, A. Frei, Biisch 
(Splelertramer), Müller, Meier (ehem. Senior). 
vordere Reihe v.l.n-'.: 
Buchenhorner,. A. Schmid, H. Weiss, Wahl, C. Albanese (Sponsor), M. Weiss, W. 
Schmld, Merkl, Gerth, H. Schmid. 
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Wel"eiAe 

Velo Moto C-Iub-RiitersEhen Am l. und 2. Juni fand noeh das 
internationale Radballtumier statt. An 
diesem Tumier kãmpften die einhei
misehen Mannsehaften mit wesen
tlieh mehr Wettkampfglüek, was aus 
den folgenden Rangierungen von zwei 
ersten und einem zweiten Platz her
vorgeht. 

Renngruppe 

Aueh in dieser noeh jungen Rad
renn-Saison gibt es sehon wieder 
zahlreiehe gute Plazierungen zu ver
melden. Durch das anhaltend sehleehte 
Wetter, und einem geplanten spãte
ren Saisonstart, blieben aber die Po
destplãtze bis jetzt no eh aus. Aueh 
wurden einige Fahrer vom Peeh ver
folgt. Martin Rast war von allen der 
Unglüekliehste, von den Sturzfolgen 
in Winterthur hat er sieh aber gut 
erholt. Reto Lauper, der zweite Neue 
aus der eigenen Radsportsehule, hat 
sieh wie Martin Rast, sehr gut in der 
Renngruppe eingelebt, und hat nun 
ebenfalls die ersten Rennen in der 
Kategorie Anfãnger hinter sieh . 

Hier die wichtigsten Resultate: 
Roger Schmid: 
16. Uzwil, 32. Genf 

Patrik Ettlin: 
4. Diessenhofen, 16. Genf 

Monika Riediker: 
4. Cham Hagendorn, 5. Gossau 

Karin Anliker: 
16. Birsfelden 

Philipp Stauber: 12. Fisibaeh, 16. 
Winterthur 

Martin Rast: 
16. Frauenfeld Reto Lauper: 23 . 
Winterthur, 29. Frauenfeld 

Thomas Leuenberger: 
26. Frauenfeld 

Radtourlsmus 

Bei den Hobbyfahrern sieht es ãhn
lieh aus wie bei den Rennfahrern, 
das sehleehte Wetter spielte aueh 
hier übel mit. Der zur Vereinsmei
stersehaft zãhlende Grillplauseh, so 
wie einige Woehenend-Ausfahrten 
fielen buehstãblieh ins Wasser. 
Zwei weitere Disziplinen der Ver
einsmeistersehaft konnten aber den
noeh durehgeführt werden. Das Ke
geln gewann Stefan Sieber vor Toni 
Amoriello und Jakob Müller und den 
Velo-OL entsehied Hansjorg Brun
ner für sieh. Zweiter wurde René Stofer 
und dr.itter Stefan Sieber. 
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EIsau fiiret 111 
Besuehen aueh Sie 

am 5. - 7.Juli 
die Festivitãten des 

Velo Moto Club Rãtersehen 

Willi Hofstetter 

Radball 

Wie in der elsauer zytig Nr. 59 be
reits angekündigt, erreiehten alle drei 
Mannsehaften im Halbfinal jeweils 
die Plãtze eins bis drei, was den Ein
zug in den Final der Sehweizermeister
sehaft 1991 ermogliehte. 

Der Final der 2. Liga fand am 25. 
Mai in Basel statt. 
Den be iden Mannsehaften Toni 
A moriello / Andreas Zurbrügg und 
Christof Nigg / Stefan Sieber lief es 
nieht naeh Wunseh, womit sie den 
angestrebten Aufst ieg in die l. Liga 
mit den Plãtzen fünf und seehs nieht 
erreiehten, was aus der fo lgendern 
Rangliste hervorgeht: 

l. Oftringen 
2. Basel 
3. SehOftland 
4. Altdorf 
5. Rãtersehen l 

(Amoriello j Zurbrügg) 
6. Rãtersehen 2 

(Nigg j Sieber) 

Ganz anders der Final der 3. Liga, 
der am 25. Mai in Winterthur statt
fand. 
Die Mannsehaft Markus Stofer j 
Martin Stojan errang naeh einem Ent
seheidungsspiel gegen die Mannsehaft 
aus Mosnang, das l : l unentsehieden 
ausging und ansehliessendem Penalty
Sehiessen den verdienten Sehweizer
meistertitel in dieser Kategorie. 

An dieser Stelle: 
Herzliche Gratulation l 

- Sonnenstoren 

- Lamellenstoren 

- Rolladen 

- Jalousieladen 

- Windschutzwande 

2. Liga Samstag l. Juni 

l. Rãterschen 
(Markus StoferjMartin Stojan) 

2. Rothenburg 
3. Sehwarzenbach D 
4. Sulz A 
5. Mosnang 

2. Liga Sonntag 2. Juni 

l. RV Winterthur 
2. Rãtersehen 

(Stefan SieberjKurt Fischer ) 
3. St. Gallen St. Georgen 
4. Sehlieren 
5. ATB Winterthur 

und am Sonntagnaehmittag noeh die 
l. Liga: 

l. Rãtersehen 
(Toni Amorielloj Andreas Zurbrügg) 
2. Effretikon 
3. Diepoldsau 
4. Hoehst A 
5. Mosnang 
6. Mãn nedorf 

Für das gute Gelingen móehte ieh 
allen Helfern an dieser Stelle danken. 

Der Radball-Obmann 
Toni Amoriello 

- Reparaturen und Neumontagen aller Marken 

a. St. Gallerstr_ 501 
8352 Schottikon 
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SEhützenverein Elsau 

Eln Vereln stellt slch und sein 'ubllaum vor 

Liebe E/sauer, Heimwehe/sauer ul1d E/sauintressierten 

Der Schützenyerein E/sau mochte sich in seinem Jubilaumsjahr der BeyOlkerung 
yorstellen und na.her bringen, .yor allem jenen, die irrtümlicherweise g/auben, der 
Schutzenyerem hatte etwas mlt Krieg und T6ten zll tun . 

Im Jahre 1866 wurde der Sehützen
verein EIsau gegründet und wurde 
damals noeh diesem Ruf teilweise 
gereeht. 
Doch wie es mit so vielem ist, hat 
sieh das Sehiesswesen zll einer welt
weit anerkannten Sportart entwiekelt, 
bei der nur die Prãzision und Kon
zentration zãhlt. 
Wer kãm e sehon auf den Gedan ken, 
dass zwei Sehaehspieler mit ihrem 
Strategiespiel den Krieg trainieren 
würden? 
Wenn uns jemand unterstellt, wir 
sãhen in der Zielseheibe einen Gegner, 
ja gar einen Mensehen, der ist sieher 
weit daneben und hat sieh sicher noeh 
nieht allzuviel mit dem Sehiesssport 
befasst. 
Keine Waffe und keine Hand ist ge
fãhrlieher als das Gedankengut derer 
Besitzer. 
Von solchem Gedankengut will sieh 
der Sehützenverein EIsau und mit uns 
das ganze sportliehe Sehiesswesen 
entsehieden distanzieren. 

Grosse eines lO-Rappenstüekes zu 
treffen, kann fast mit einem Seehser 
im Lotto vergliehen werden, nur dass 
man beim Sehiessen nieht ganz so 
sehr auf das Glüek angewiesen ist. 
Gegenüber vielen anderen Sportar
ten, sprieht man bei uns aueh nieht 
von einem Gegner sondern von ei
nem Mitkonkurrenten. So gãbe es 
sieher n oeh viele Feinheiten die man 
aufzãhlen kónnte, die jedem der mit 
offenen Augen und freiem Geist durehs 
Leben geht nieht verborgen bleiben. 

U m den Sehiessverein der Ganzen 
Bevólkerung nãherzubringen, móeh
ten wir unser Jubilãum nieht mit einem 
traditionellen Festsehiessen fe iern, 
sondem mit einem Dorffest, für Gross 
und Klein, bei dem jeder merkt: 

Sehiessen ist Sport 
Sport ist Freizeit 

Freizeit ist Leben ! ! ! 

Vel"eiA 

Verelnsadressen: 

Prãsident Roland Meyer 
Haldenstr. 6 
8352 Sehottikon 

l. Sehützenmeister 
Hans Ebneter 
Haldenstr.13 
8352 Sehottikon 

2. Sehützenmeister 
Christian Mathis 
Haldenstr. 9 
8352 Sehottikon 

Kassier Roland Hirt 
Bergstr. 11 b 
8353 EIgg 

Aktuarin Verena Griesser 
Loostr. 
8461 Oerlingen 

Munitionsverwalter 
Otto Bãtseher 
Waltenstein 
8418 Sehlatt 

Beisitzer Jean-Pierre Stierli 
Stationsstr.4 
8352 Ratersehen 

OK-'ubllaumsfeler 1991: 

OK-Prasident 

OK-Aktuarin 
Festwirt 
Kassier 
Spielbetrieb 
Bau-Chef 
Unterhaltung 
Werbung j 
Gaben 

Reinhard Meyer 
im Heidenloeh 13 
8352 Rãtersehen 
Marlies Meyer 
Christian Mathis 
Roland Hirt 
Jean-Pierre Stierli 
Erwin Waldvogel 
Doris Waldvogel 
Rosmarie Meyer j 
Silvia Vogt 

Die Herausforderung auf ei ne Distanz 
von 300 Metern ein Zentrum in der 

An unserem Jubilaumsfest vom 30.-
31.August ist jeder willkommen !! Das erfahrene OK garantiert für ein 

glungenes fróhliehes Fest. 

0 /" 
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Freitag 30_ August 91 : 
ab 19.45 Erbffnungsgesang des Gemischten-Chor Elsau 

20.00 offizie ller Festakt mit Gesangseinlage Gemischter-Chor 
ca. 2l.15 Tanz mit dem Duo Tannzapfenland bis 02.00 

Sarnstag 31. August 91 : 
Ob di ek ob dünn, ob gross ob klein 
wir Laden alle herzlieh ein 
N iemand ist voreingenommen 
a lle sollen zu unsrem Feste kommen fff 

Das Fest für dle ganze Farnilie 

ab 14.00 - 17.00 Plauschschiessen b eim 5chulhaus Ebnet 
Kinder - und Erwachsenenprogramm siehe nachste Seite. 

ca. 18.00 Rangverkündigung j Preisverteilung 
Oeder erhalt einen Preis ) 
anschl. Tanz mit dem Trio Grafensteiner 

& 
Show mit den Giarnarudas (I) 
FREINACHT 
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Wer'eiAe 

Eldg. Feldschlessen 
Im RUckbllck 

Der eine strahlt, der Andere ganz verbissen 
doch mit f10tten Liedem werden sie aus dem 
Griibeln gerissen. 
«Friiulein eine Flasche» war die frohe Kllllde 
denn jeder Krallzschiitz spelldiert eille Rlmde. 

So wllrdell die Keli/en kri:iftig geschmiert . 
den jllngen Schützen fü r's Elsaller-Lied [aut 
applalldiert 
kal/m ist der «5chacher-Seppli» verklwlgen 
WiTd wieder gescJllmkelt /l I/d weiter geslmgen. 

Am Feldscl!iessell 92, das ist docl! kiar 
treffen wir WlS wieder, wie wllllderbar. 
Ob mit Kranz, oder o/me, bei Bier oder We;n 
wic/ltig ist, s;IIgend dabei I II selu. 
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Es ist vorbei . das Eidg. Feldscl!iessell 
lllld wir kOllnten es in vollen Zügen geniessen" 
Dellll Ím Aussenstand in Se/z /att 
war's wie immer feuchtfrohlicll 11l1d glatt. 

Spielprogramm 
Sonntag, 31. August 
14.00 - 17.00 Uhr 

Programm 
für Kinder bis 10 ]ahre 

Steinschleuder: 
5 Sehuss aut Kippseheibe 

Katapult: 
5 Sehuss in Kübel 

Dart: 
5 SellUss aut lOer Seheibe 

Steine auf Flasche: 
5 Sehuss 

Pfeil und Bogen: 
5 Sehuss auf 10er Seheibe 

Programm für Kinder 
ab 10 ]ahren und Erwachsene: 

Luftgewehr: 
S Sehuss auf 10er Seheibe 
mit 2 Probesehüssen 

Armbrust: 
5 Sehuss auf 10er Seheibe 
mit 2 Probesehüssen 

Katapult, Steinschleuder, Dart, Pfeil 
und Bogen, Steine auf Flasehe: 
gleiehes Programm wie bei den 
Kindern bis 10 jahre mit leieht ver
seharftem Reglement 

Separater Luftgewehr Cup: 
Kann ab 10 jahren gesehossen wer
den 

2 Probesehüsse / 10 Sehüsse 
auf lOer Seheibe 

Separater Armbrust Cup mit einer 
Match-Waffe: 
Kann von jedem Erwaehsenen ge
sehossen werden 

2 Probeschüsse / 10 Sehuss 
auf lOer Scheibe 

Informationsstand mit elektroni
seher Trainingsanlage: 

Hier holen Sie sieh aUe Informatio
nen über unseren Verein und ha
ben die Mõgliehkeit, mit einer 
riehtigen 300-Meter-Waffe simuliert 
zu sehiessen. 
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Gourmet Beizli 

«Sportlicher Güggel. 

Lassen Sie sich an der 
Elsauer CH-91 

von uns verwõhnen 

Der Ornithologische Verein (Küche) 
und der Volleyballverein EI Volero 
(Service) sorgen lür leines Essen und 
lür gute Musik. 

Samstag, 6. Juli 1991 
)m Saal des 

Kirchgemeindehauses Elsau 

Warmes Essen vom 
12.00 - 15.00 Uhr/18.00 - 02.00 

Uhr 

Geniessen Sie ab 18.00 Uhr ein ge
mütliches Nachtessen bei Kerzenlicht. 
Umrahmt wird das ganze mit Musik 
vom bekannten 

Duo Gerry und Heinz 

Unsere Menu-Karte: 

AperitiL Apéro Maison , Cynar, 
Campari, Orangensaft 

Vorspeise: Grüner Salat, 
Gemischter Salat 

Menu l: 

Menu 2: 

Dessert: 

Geschnetzeltes lorestiére, 
Nudeln, Gemüse 
(ab 12.00) 

Elsauer Sehnitzel, 
Kroketten, Gemüse 
(ab 18.00) 

Fruchtsalat, Glace 

Grosse Getrankekarte 

Mit jedem Menu konnen Sie an unse
rer Verlosung teilnehmen. Es winkt 
ein interessanter Preis. Dieser wird 
am Sonntagnachmittag im Festzelt 
verlost. 

Beide Vereine freuen sich, Sie am 
6. Juli im Gourmet-Seizli «Sportlicher 
Gügge'" begrüssen zu dürlen. 

Sis bald ..... 
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Ver'eiA 

Samariterverein--------------------------~~ 

Samarlter aut Re/sen 

Für die 38 Teilnehmer der zweWigi
gen Samariter-Reise in die .Sonnen
stube der Sehweiz» klingelte der Weeker 
am l. juni früh . Pünktlieh um 6.20 
Uhr fuhr der Extrabus mit der gut
gelaunten und erwartungsfrohen Sehar 
Richtung Winterthur ab. 

Dort bestiegen wir die S-Bahn naeh 
Zürieh, danaeh den direkten Zug naeh 
Loearno. Die Fahrt führte uns bei 
sehónstem Wetter via Zürich-, Zuger-, 
Vierwaldstattersee, Gotthardtunnel ins 
Tessin. Beim gemütliehen Zusam
mensein bei Kaffee, Gipfeli und dem 
von einigen Teilnehmern offerierten 
Apéro verging die Fahrt im Nu. 
Trotzdem trafen wir mit einigen 
Minuten Verspatung in Loearno ein. 

AlIes Beeilen nützte uns niehts mehr. 
Das reservierte Sehiff hatte bereits 
abgelegt. Da das Mittagessen auf den 
Brissago-Inseln auf uns wartete, be
mühte sieh unsere Prasidentin und 
Reiseleiterin Heidi Flückiger um eine 
Ersatz1ósung. Diese war denn aueh 
mit dem Postautokurs naeh Porto
Roneo gefunden, wo das erneut re
servierte Kurssehiff unsere Ankunft 
abzuwarten hatte. Doeh aueh dieses 
Vorhaben sollte nieht gelingen. Die 
Unpünktliehkeit blieb uns treu und 
sehon witzelten ei nige über ein 
zweites ausgelaufenes Sehiff. Das 
Unmógliehe wurde móglieh, und wir 
winkten dem Sehiff von der Postau
tohaltestelle wiederum nur naeh. Nun, 
da unsere Reiseleiterin bereits ihre 
ersten lmprovisationskünste hinter 

Rast im Aussicl1tsrestal/ral1t al/f Gardada. 

sieh hatte, wurde sie au eh mit dieser 
Überrasehung fertig . Ein privater 
Bootsunternehmer setzte unsere 
Gruppe in drei Fahrten zu den Bris
sago-Inseln über. Diese Fahrt - Du
sehe inbegriffen - entsehadigte uns 
für die vorangegangenen Umstande. 
Die Brissago-Inseln prasentierten sieh 
in ihrem sehónsten Kleid. Viele 
Pflanzen standen in voller Blüte. Der 
gemütliehe Rundgang naeh dem 
verdienten Mittagessen war beein
druekend. 

Gegen Abend kehrten wir na eh Lo
earno zurüek und bezogen die Zim
mer. In Eile stürzten wir uns in die 
Abendgarderobe und freuten uns auf 
das gemeinsame Naehtessen. Das 
speziell für die 700-jahr-Feier kreierte 
Menü mundete ausgezeiehnet und 
maehte einen Verdauungsspaziergang 
notwendig. Zu spater Stunde liessen 
wir uns in einem Strassencafe nieder. 
Zwei peruanisehe Strassenmusikanten 
trugen zur hervorragenden Stimmung 
bei. 
Doeh dem nieht genug. Unser Wal
ti Sclllumpfgesellte sich zu ihnen und 
jetzt ging's erst ri ehtig los. Ausgerü
stet mit Hut und Rhythmusinstru
menten tanzte, spielte und sang Walti 
mit den beiden zur Freude und Un
terhaltung aller. Gaste und Zaunga
ste applaudierten mit voller Begei
sterung und sehlussendlich klingel
ten aueh die Kassen für die beiden 
peruanisehen Freunde. 

Der naehste Morgen - untersehied
lieh ausgeruht - begann mit einem 
Frühstüeksbuffet. Bei unfreundliehem 
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Wetter besammelten wir uns um 8.15 
Uhr bei der Standseilbahn-Station 
Locarno-Orselina. Bei strõmendem 
Regen beschloss ein Teil der Grup
pe, lediglich Madonna del Sasso zu 
besuchen, um danach wieder nach 
Locarno zurückzukehren. Andere 
liessen sich vom Programm nich t 
abbringen und schwebten mit der 
Luftsei!bahn auf Gardada. 
Bei einer kleinen Starkung im Re
staurant warteten wir auf besseres 
Wetter. Der Regen hbrte bald auf und 
die Sonne zeigte sich mehr und mehr. 
Je nach Fitness der Tei!nehmer un
ternahm man eine k1einere oder grbs
sere Wanderung, z.T. auf den knapp 
1700 m hohen M. Cimetta. Das Mit
tagessen genossen wir bei strahlendem 
Sonnenschein und schbnster Aussicht 
im Panarama-Restaurant auf Garda
da. 

Auf verschiedene Weise fanden wir 
uns am spateren Nachmittag wieder 
in Locarno ein. Zufrieden, etwas müde 
und mit vielen schonen Erinnerun
gen kehrten wir mit der SBB in die 
Ostschweiz zurück. 

Das Schiff ist ausgelaufen - wir warten 

Wjn~orltrllll Z1. MOII Wlllllntll 
Ttllr~tIMIZ5S814 

E. Schõnenberger 

Sieber Metzg - Grillspezialitaten für den Gourmet 
vom Aind: vom Kalb: vom Schwe i n: 

- Original T-Bone-Steaks 
- Original US-Beef 
- Aindshohrücken 

- Kbn i gssteak 
- Koteletten 
- Spareribs 

- Halssteak u. Koteletten gefüllt 
- Kaisersteaks 
- Chillisteak u. Kleeblbtter 

- Patriotensteak - Huftsteaks 

Spiesslivarianten: 
• Sâte· Mix·Grill· Chinaspiessli . Lammspiessli . Pouletspiessli . Riesenmaisspiesse. 

Wonn'd O gueti Wurscht wotsch ha, donn lütisch am Ruedi Sieber a! 
Hausgemachte Wurstspezialitéiten: 

- Grillhexen 
· Hongkongwürstchen 
· Pfefferwürstchen 
• Kalbsbratwürste noch St. Goller Art 
· super feine Servelots 
- St. Gollerschüblig mit Speckwürfeln - ete. 

Houslieferdienst, Partyservice - domit kleine Feste gonz GROSS werdenl 

Anruf genügt und wir kommen ins Haus 

S8 

Überfahrt zu den Brissago Inseln 

··-t .. 4+ 
Frühstück-Brunch 

Sonntag, 7 . Juli 1991 
ab 10.15 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Ebnet 
(Oberstufe) 

Mit de Kapelle 
«Schãlle - Puur» 

Preise für Frühstücks-Brunch 

Erwachsene: Fr. 10.-
Kinder: Fr. 7.-
(ab Schulalter bis 14 Jahre) 
Kinder bis Schulalter gratis 

Auf Ihren Besuch 
freut sich der 

Frauenverein Elsau 
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Das Wohn-Ideen
Hau s 
Das grosste . 
Mobelzentrum der Region. 
Immer attraktive Neuheiten. 

Ortsverein-Rümikon 

9. Rümlkermarkt 

Zum neunten Mal findet am 7. Sept. 
1991 der schon zur Tradition gewar· 
dene Rümikermarkt statt. 
Der OV als Organisatar ist schon mitten 
in den Varbereitungen. Viele treue 
Marktfahrer haben sich bereits an· 
gemeldet, und dies mit breitem Sar· 
timent an Waren. Den Organisatoren 
sind auch weitere Anmeldungen 
willkommen (siehe Inserat). Auch 
dieses J ahr werden wir wieder ein 
Festzelt aufstellen und die «Festbeiz» 
bis 20.00 Uhr offen halten. 
Für das leibliche Wohl sorgen der 
OV mit seinem bewahrten und guten 
Risotto, die Feuerwehr mit Raclette, 
sowie beide Restaurants mit ihren 
G rills peziali ta ten. 
Die Rümikermusik wird, wenn alles 
klappt, uns mit ihren Klangen ver· 
wbhnen. 
Der Ortsverein wünscht allen Besu· 
chem und Marktfahrern einen schbnen 
Markttag. 
Da nur bedingt Parkplatze zur Ver
fügung stehen, empfehlen die Orga
nisatoren den Besuchern, wenn 
mbglich das Auto zu Hause zu las· 
sen. 

J. Gõltenboth 

Samstag, 7_ September 1991 9_00 - 17.00 Uhr bei jeder Witterung 
Alter Dorfplatz Kümikon, 8352 Kãterscben 

Festwirtschaft Ortsverein - 20.00 Uhr 

• Flobmarkt • Warenmãrkte 

• Attraktionen • Kisotto-Plauscb 

• Musikaliscbe Unterbaltung • Originelle Wettkãmpfe 

• Kümiker Füürwebrbeizli bis 24.00 uhr 

• Ab 17.00 uhr Unterbaltungsmusik • feine Kaclette 

Anmeldung: 

Name: ~~~~~~~~~~~~~~~_ Strasse: ~~~~~~~~~~~~~~~~~~_ 

Ort: Tel: ------- --- -------- -

Was: Platzbedarf: ~~~~~~~~~~~~~~~~~_ 

Senden an: J. Gõltenboth, lm Geren, 8352 Rümikon, bis 20. August 1991 
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Musikverein Elg 

Erfolgrelche Teilnahme am 53. WelnUinder Muslktag In Feuerthalen 

Bei strahlend sehOnem Wetter konnte der diesjiihrige Weinliinder Musiktag in 
Feuerthalen durehgeführt werden . Bereits um 12.00 Uhr hatten sieh die Musikan· 
ten der Weinliinder Vereine am gemeinsamen Empfang einzlIfinden, wo al/eh 
sehon der erste DlIrst geWseht werden konnte. 

Anders als gewõhnlieh wurde die 
Marsehmusikkonkurrenz nieht auf 
der Strasse, sondern auf dem Sport· 
platz abgehalten. Dies bot natürlieh 
zusatzliehe Sehwierigkeiten, hatte doeh 
jeder noeh mit den Bodenuneben
heiten zu kampfen und vor allem 
konnte die ]ury das Corps jeweils die 
ganze leit über beobaehten. Diese 
besonderen Umstande waren natür
Heh ei ne Herausforderung, die jeder 
Verein auf seine eigene Art zu lõsen 
versuehte. Dadureh wurde dem Pu
blikum eine abweehslungsreiche Show 
geboten, das reiehte von gekonnten 
Evolutionen bis hin zum Anhalten 
und auf Kommando wieder abmar
sehieren. Der Musikverein Elgg be
gnügte sieh mit einer einfaeheren 
Darbietung, da man eindeutig die 
Prioritaten auf das Bewertungsstüek 
gesetzt hatte und au eh die Mõglieh
keit fehlte, auf einem Rasenplatz et
was einzuüben. 

Ein weiterer Hõhepunkt war dann 
der Gesamtehor, der in Form der 
Sehweiz aufgeführt wurde. Aufge
loekert dureh einen Bauerntanz, der 
von einer Sehulklasse aus Feuertha
len einstudiert und vorgetragen wor
den ist. 

Für das weitere Programm musste sieh 
das Publikum nun wieder entseheiden 
zwisehen der drüekenden Hitze in 
der Festhütte mit Verpflegung und 
leiehter Unterhaltungsmusik oder der 
kühleren Turnhalle (ohne Bewirtung), 
wo die Bewertungsstüeke vorgetragen 
wurden. Sieher war hier die Wahl 
sehwer zu treffen, besonders da aueh 
noeh der kühle Sehatten unter den 
Baumen zum Verweilen verlockte, WQ 

erst noeh die Musik aus dem Festzelt 
klarer ertõnte, als dureh das Stim
mengewirr im lnnern. 

PC-Support Rümikon 
... ganz in lhrer Nahe! 

Telefon 052 361332 
Telefax 052 361424 

H.P. Horn 
Chãnnerwis 16 
8352 Rãterschen 

Arbeiten mit Computer? - Kein Problem! 

Für IBM und kompatible PC'S bieten wir: 
- Anfangstraining für Computerbedienung, Arbeit mit 

dem Betriebssystem (005), Textsystem (WORD 5), 
Datenbank (d Base 1I1/1V) oder Tabellenkalkulation 
(LOTUS) 

- Einzelunterricht: Sie bestimmen Ihr Lerntempo! 

BRUGG"NNAG 
SCHREINEREI ELGG 

Einbauküchen 
Holzbau, Umbauten 
Reparaturen Telefon 052 482041 
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AIs letzter Verein musste der Musik
verein EIgg vor der ]ury vorspielen. 
Leider harrten nur sehr wenige lu
hõrer aus bis der Musikverein EIgg an 
die Reihe kam. Eine Nervenprobe fur 
Dirigent und Musikanten war die 
Wartezeit, bis endlieh alles bereit war 
und man beginnen konnte mit dem 
Vortrag. Mit der «Berner-Suite» wurde 
ein Stüek ausgesueht, das in drei 
versehiedenartige Satze aufgeteilt ist 
mit vielen eingangigen und melo
diõsen Absehnitten, die Spielraum fur 
eine individuelle Gestaltung zulas
sen. Mit Spannung wurde das Resul
tat abgewartet. Nur gerade bei den 
ersten beiden Noten (<<Stimmung und 
lntonation" und «Rhythmik und Spiel
teehnik») mussten Punktverluste hin
genommen werden, alle anderen 
Bewertungsdisziplinen wurden mit der 
Hõehstnote bewertet. 
Mit einer Gesamtnote von 117 Punk
ten blieb der Verein nur gerade drei 
Punkte unter der Maximalnote; wenn 
das nieht ei ne besondere Leistung ist! 
Eine Leistung, die mit vielen Proben 
hart erarbeitet worden ist. Ein Dank 
geht deshalb noeh ganz speziell an 
den Dirigenten, die Aushilfen und 
al! die Helfer im Hintergrund, die 
mithelfen, am Vereinsrad zu drehen. 

V. Stalder 

Hotel-
Restaurant Sternen 

SI. Gallerstrasse 66, 8352 Rãtersehen 
Telefon 052/361913 

Speziell für heisse Tage empfehlen wir unseren 

Kõnigsteller 

Vier SMen Reiseh grilliert 
mit Steinpilzen, 

Riesencrevetten 
und sechs verschiedenen Saucen. 

Mit einem reiehhaltigen Salatgamiert 

leh freue mieh auf Ihren Besueh 
in unserer Gartenwirtschaft! 

Claudio Cipolla 
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.---------------Jugend 
Jugendc;lub Elsau 

Wledererilffnungsdlsco vom 4. Mal 1991 

Naeh knapp einem !ahr war es endlieh wieder soweit! Am 4. Mai 1991 fand lInsere 
Wiedererõffnungs-Diseo im !ugendrallm statt. 

Das ganze Team war aufgeregt und 
freute sieh auf den bevorstehenden 
Abend . Am Naehmittag wurden noeh 
die letzten Spuren des Umbaus beseitigt 
und alles hergeriehtet. Sogar unser 
Diseo-Lieht funktionierte jetzt. 

Plõtzlieh verging die lei t im Nu und 
sehon standen die ersten Besueher vor 
der Tür. Im Laufe des Abends fanden 
sieh bis zu 40 Leuten ein. 
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Es wurde eifrig getanzt, gesungen und 
gegessen. Alle hatten ihren Spass. An 
der Diseo hatten wir unter anderem 
aueh einen Wettbewerb über den 
]ugend-Club veranstaltet, bei dem es 
einen Gutsehein der Firma Peeo-Tours 
zu gewinnen gab. 

Nun hoffen wir, dass aueh die naeh
sten Discos so gut werden, wie dieser 
gelungene Abend. 

r------------l I Die nãchste Disco: 
I 

I 
I 6. Juli 1991 eH-91 

I in der Mehrzweckhalle Ebnet 

! AIso bis bald!! 

I s']CE-TEAM 

I 
I L __________ ..1 

I • ~ .... + 
Programm des JCE 

Samstag, 6 . Juli 
21.00 Uhr 

Disco 
in der 

Mehrzweckhalle Ebnet 

Sonntag, 7. Juli 
ab 13.00 Uhr 

Tag der offenen Tür 
im Jugendraum 
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Meitlipfadi Trupp+labsburg,----------. 

Gruppe Panda 

Li;ibi Pandas, 
da simmer also als Zigüner gange und 
als Sauli heieho, Da AlItag hatt ois 
bereits wieder iigholt. Die einte grad 
aehli sehr sehnell mit Prüefige am 
Zisehtig (di e liebe Lehrer sind wahr
sehinlieh nie i da Pfadi gsi). So waris 
as ganz gw6hnliehs pfi-Ia worde, en 
Farbtupfe meh i da Erinnerige, wann 
sieh da n6d 6ppis veranderet hett. A 
da Üebig wommer d'Zalt putzt hand, 
alli hand 6ppis für sieh gmaeht (galled 
]erry und Aehat, wie iseh jetzt das 
mit da Name?) , det hat mers guet 
eh6nne gspüre. Mir sind a ufgstellti 
Bandi gworde, wo zame dureh diek 
und dünn gaht. 
Wann oisi Tour mit em Leiterwage 
am Afang für alli sehauerlieh usgseh 
hatt, bin ieh der Meinig, dass ois das 
pfi-Ia raeht zame gsehweisst hatt. Das 
mer naehher ziemlieh kaputt gsi sind, 
iseh Ehresaeh gsi, dan n mir sind ja 
sehliesslieh Pandas. 

Vieli liebi Gruppegrüessli 
a d'Kiwi, d'Samba, 

a d'Bambi, a d'Vanille 
und a d']erry 
und d'Aehat 

vo da Sareja 

Pfl-Ia 50ng 91 Gruppe Panda 

Für alli Nieht-Pandas oises pfi-Ia Lied 
zum mitsehunkle . 
Naeh Melodie «Mutters Fritzehen» 

- Am Samstig am Morge I simmer 
los aehli spat I mit em Leiterwage 
I s'Loeh duruf 

- Am Samstig am Abig I hats gragnet 
wie gst6rt I und mir die Helde I 
hands s'Zalt ufgstellt 

- Am Sunntig am Morge I hammer 
pennt wie verruekt I dann hats 
Bruneh gah I bis eu\s da Mage druekt 

- Am Sunntig am Mittag I hammer 
Foulards gfarbt I Spaekstei gsehnitzt 
I und uf da Blaehe gsitzt 

- Am Sunntig am Abig I hats a Taufi 
ga I Aehat, Vanille, ]erry I gheis
sed jetzt oisi drüü 

- Am Mantig am Morge I hammer 
gsehafft wie wild I s'Zalt abbaut I 
und da Wage gfüllt 
Am Mantig am Mittag I simmer 
füre zum Puur I hands Auto bela
de I und sind gange heizue 

- Am Mantig am Abig I müed und 
sehlapp I simmer under Dusehi I 
und hand da Draek abgsehabt 

- Das iseh oi ses Pfi-la I 91 gsi laIs 
Zigüner simmer gange I und als 
Sauli heieho 

Ref: Oh girls, weiseh wie lass heideli 
deidelidei dei dei 

Pfl-Ia Gruppe Pinguin und Volk Akelei 

Wieder emal hets a de Pfingsehte für 
alli gheissel paeke und ab is pfi-Ia. 
Das]ahr iseh d'Gruppe Pinguin zame 
mit em Volk Akelei verreist. Bis end
li aUi versammlet gsi sind, hats Bienli 
faseht nüme ghebet, eso nerv6s sinds 
gsi. 
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Underem Thema Zigüner sind mir 
mit em Velo losgradlet Riehtig Wi
len (Sulz-Riekenbaeh, Attikon, Neu
fOIn, Niederneu.Wilen), wo mir euises 
Zeltlager ufgstellt hand. Mangmal uf 
halt eehli spezielli Methode, gaU M6we, 
so vo wage Sarasani an Baum ufebringe 
und so! 

Grass AkLang g(unde hiit natürLi de 
traumhafti Weiher, wo mer ungstort hiit 
ehone dru( ume bot/e. 

AlIerlei hand mer erlabt: Vonere 
Wasserballon-Gelandeüebig über di
versi Zigünertanz bis zu de gfürehige 
Taufene, galled Calma, Viva und 
MaUin! Naeheme gmüetliehe Spiessli
Absehlussabig mit asehlüssendem Singe 
und de letsehte Lagernaeht, hand mir 
euises Zeltlager wieder zamepaekt und 
sind wieder heizuegradlet, was für 
villi (vor aUem für die Chlinere) eehli 

worde iseh! 

All'S «unsittliche» asse isch wieder emal 
voLL u( sin i ehOsehte eho! 

Zum Glüek hat euis s'Watter n6d im 
Stieh lah (bis uf 2 bis 3 ehlini, n6d 
nannenswerti Platzrage!), so dass mir 
drüü traumhafti, stressfreii und su n
nigi Taag hand eh6ne gnüsse! 

Ieh hoffe, Eui hat's Lager au so gfal
le wie mir! 

Es liebs Grüessli 
Happy 
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Gruppen Puma und Pelikan 

rfi~1a 
@\RUf§t;l1f 

~I'i i.8Hlk.M 

Das lahr sind d'Gruppe Puma und Pelikan 
ziimme mit em Orientexpress in Orient gfahre 
und hiind va det iis paar ganz bsunderi Erliib
niss ehOnne hei niih. 

Agfange hatts seho z'Stadelhofen, wo 
en Mordfall, da wo si eh im Orien
texpress ereignet hat, hat müesse 
ufklart warde. Mit villne Hiwiis vo
mene unbekannte Halfer, sind dann 
eusi Pfadisli zunere Telefonnumme
re eho und hand über die da Ort 
und Ziit erfahre, wo si eh die zwei 
Gangsehter traffe werded. 
Wann aUes so abgloffe war wies het 
s6Ue, hetted mir euis eh6nne uf 
d'Sehultere ehlopfe und sage «das iseh 
dãnn Timing gsii!», aber ebe ..... 

So war euise Plan gsiil D'Pajass und 
ieh sind, genau 2 Minute naeh da 
eigentliehe Traffpunktziit als 01-
seheiehe verehleidet, also die zwei 
Gangsehter, a euisne Lüüt verbii
grannt und hand en Koffer debii gha. 
Die hetted euis s6Ue verfolge, mir 
wared davogrannt uf d'Forehbahn zue 
und hetted im letsehte Momant da 
Koffer flügelah, wared id Bahn gum
pet und die war grad abgfahre. 
AUes war guet gange, aber wo mir 
verbiigrannt sind, sind euisi Lüüt i 
da ganze Breiti vor em 

elsauer zytig Nr. 60 l /uni 91 

gstan-de, hand euis seho vill z'früeh 
gseh und grad verfolgt, besser gseit a 
da Chleider, am Koffer, a da Tüe
eher grisse und euis b6s am Flüehte 
ghin-deret. Wild hand mir euis gwehrt 
(zur Belusehtigung vo villne Bahn
hofsgeseht) . Sehliesslieh sinds dann 
zrugg blibe und mir sind uf da Bahn 
zue wiitergrannt, hand da Koffer uf 
d'Strass grüert und sind igstige. (Da 
Zug hat 1 Minute Versp6tig ghah i!!) 

Aber wo sind euisi Lüüt bliibe?? Mir 
sind davo gfahre ohni, dass es die 
an dere gseh hand. Tja, was jetzt? Und 
wanns da Koffer n6d finded, mit em 
naehsehte Hiwiis! 
A da naehsehte Haltestell iseh d'Gimpel 
usgsehtige und hat am Nottelefon 
aglüütet und d'Naehrieht deponiert, 
sie s6Ued inere Stund uf d'Bahn gah. 
Zum Glüek hands da Koffer gfunde 
gha und es hat en no niemert awag
gnoh! 

Glüeklieh hand mirs dann z'Zumikon 
a da Station empfange und mit zwei 
voUne Iehaufswageli, (mi r hand un-

'ugend 

derdesse posehted) isehes losgange 
zum Pfadiheim, euisere Oase, wos no 
vill z'erlabe gah hat. 

Wüsseder no? Kamelkaravanne, stil
le Abig mit feine Gwürz, Düft, Tee, 
Mekkameditation, da Taufi vo da Chei 
und da Aiseha, s'Glandspiel am Sun
ntig wo am Sehluss faseht alli usem 
Hüüsli gsii sin d I euise Bazar und am 
Mantig dann di grossi Huusputzerei 
wo mers u da Plauseh gha hand? 

Ieh glaube, euis aUne hat das Lager 
vill Spass gmaeht und mir hands las
sig gfunde, wie Ihr immer mitgmaeht 
hand. 

Mit villne Pfadigrüess und eme dik
ke Summgaligali 

Zingara 

Oben: 
Was isehes iieht fiir iis Gwiirz? 

Links: 
Bim GLiindspieL. 

Unten: 
Vor dii Mekkameditation iseh no en (eine 
orientalische Tee serviert worde. 

63 



I 
J 

svp'------...., 
Eine Feuerwehr wollten sie auch 
noch haben 000 

An der letzten Gemeindeversammo 
lung hat der Souveran einem projeko 
tierungskredit über Fr. 105'0000- für 
den Ausbau des Werkgebaudes zugeo 
stimmto Nebst der RPK hat aueh die 
SVP gegen die Kreditvorlage votierto 
Unbestritten war die Tatsaehe, das s 
im Pikettgebaude Platzmangel herrseht 
und eine Sa nierung der Situation 
dringend erforderlieh ist. 
Zur Diskussion stand au eh das neue 
Feuerwehrkonzept 2000, welches 
seheinbar definitiv erstellt ist, in 
Sehriftform jedoeh noeh nieht vor
liegt. Dies war u.a. ein Grund fur die 
ablehnende Haltung der SVP. Die in 
grosser Zah l aufmarsehierten Pikett
angehõrigen sorgten fur eine ein
deutige Annahme des Kreditbegeh
rens . Erstaunt ist die SVP nieht un
bedingt vom Abstimmungsergebnis. 
Gegen die Feuerwehr ist bekanntlieh 
kein Kraut gewaehsen. Zu denken gibt 
vielmehr die Art und Weise, wie ei
nige Herren aus der Behõrde auf die 
Opposition reagieren. 
In einigen gemeinderatliehen Voten 
war eine gewisse Verargerung unver
kennbar. Scheinbar sind kontrover
se Diskussionen an der Gemeinde
versammlung nieht unbedingt er
wünseht, obwohl gerade dadureh ein 
grõsserer Kreis von Stimmbürgern an 
die Versammlungen geloekt wird. 
Seheinbar hat der ehemalige SP-Pra
sident A. Huber mit seinen Ausse
rungen in einem kürzlieh ersehie
nenen ez-Artikel nieht unreeht, ge
wisse Herren aus dem behõrdliehen 
Kreise müssten mit Samthandsehu
hen angefasst werden. 

An der SVP Parteiversammlung wur
de aueh die Unverhaltnismassigkeit der 
kommunalen Ausgaben kritisiert. Dass 
die Verhaltnisse im Pikettlokal pre-

kar sind, wurde bereits ausgeführt. 
Gleiches war jedoeh vomJugendraum 
zu sagen. Dieser musste sogar ge
sehlossen werden, weil er den feuer
polizeiliehen Vorsehriften nieht mehr 
entspraeh. Naeh Auskunft des Gemein
derates haben die Jugendliehen die 
unakzeptablen Zustande tnitverursaeht. 
Naeh einer umfassenden Renovation 
konnte der Jugendraum kürzlieh wieder 
erõffnet werden. 
Der gemeinderatliehe Kostenbeitrag 
von Fr. 8'000.- reiehte allerdings für 
die Deckung der gesamten Renovation 
nieht aus, wesha lb gewisse Hand
werker mit Gratisarbeit aufwarten 
mussten. Die Dankesbezeugungen der 
)ugendliehen fur den Gemeindebei
teag hielten sieh deshalb aueh in Gren
zen. Im Klartext bedeutet dies, dass 
man vom Gemeinderat enttauseht 
ist. Die Jugendliehen pf1egen auf sol
ehe Auseinandersetzungen mit ihrer 
eigenen Art zu reagieren. Die Ent
tausehung wird mit politiseher Ab
stinenz quittiert. Vielleicht ware es 
an der Zeit, die Prioritatenordnung 
in unserer Gemeinde wieder einmal 
zu überdenken . 

SVP EIsau 

SP~------------~ 

SP RlIterschen unter neuer 
Leitung 

Aus beruf1lchen und gesundheitliehen 
Gcünden musste ieh das Prasidium der 
SP Raterschen abgeben. Wahrend 
sieben )ahren durfte ieh fur Sie, lie
be Leserinnen und Leser, viele Arti
kel in unserer Dorfzeitung verõffent
liehen. Nun halten Sie die 60. Aus
ga be der elsauer-zytig in den Han
den: Eine )ubilaumsausgabe, zu der 
wir alle dem Redaktionsteam gratu
lieren mõehten . Ebenso sind wir zu 
Dank verpfliehtet für die grosse Ar
beit wahrend den vergangenen zehn 
)ahren. Mit viel Freude habe aueh 

~~<\R.MEYERI 
t spritzwerk 8404 Winterthur 

Froschenweidslrasse 4 
Telefon 052128 38 28 

Sãmtliche Unfallreparaturen • Carrosseriearbeiten 
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ieh jeweils fur die elsauer-zytig ge
sehrieben und über die Anliegen der 
SP Ratersehen informiert. Noeh mehr 
Freude bereiteten die vielen persõn· 
lichen Antworten von Seiten der Le· 
sersehaft. Dies zeigte, dass viele Ein
wohner die Freuden und manehmal 
aueh Sorgen mit mir teilten. 
Dies ist auch riehtig, denn wir brau
ehen Leute in unserer Gemeinde, die 
sieh fur die Politik und das Gemein
wohl aller interessieren. Hin und 
wieder vermisste ieh jedoeh die Re
aktion in Form von Leserbriefen, wel
ehe diese Anliegen offen unterstützt 
hatten. Doeh mõehte ieh allen ver
zeihen, da die Hintergründe dazu erst 
vor kurzem in der elsauer-zytig be
sehrieben wurden. 

Eine überaus gut besuehte General
versammlung der SP Ratersehen hat 
mieh von den Aufgaben des Prasidi
ums befreit. Eine Aufgabe, die ieh 
wahrend all den Jahren mit viel En
gagement und meist aueh mit Freu
de gemaeht habe. Leider konnte für 
mieh ke in Naehfolger gefunden 
werden, obwohl dieses Amt sehr in
teressant und lehrreieh ist. Die SP 
Ratersehen lebt aber entgegen an
derslautenden Gerüehten trotzdem 
weiter. Dies bestatigte sieh spatestens 
anlasslieh der letzten Parteiversamm
lung, wo wiederum viele Mitglieder 
und Sympathisanten teilgenommen 
haben. AlIerdings hat sieh die Form 
der SP Ratersehen etwas geandert: Es 
gibt keinen Prasidenten mehr, son
dern ei ne Kollektivfuhrung aus be
wahrten, bisherigen Vorstandsmit· 
gliedern. Mit dieser Massnahme 
kõnnen die Aufgaben besser verteilt 
werden. Wie lange diese Form bei
be hal te n wird, werden die Erfahrun
gen zeigen . Falls Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, Sorgen oder Fragen ha· 
ben, kõnnen Sie über folgende Adresse 
mit der SP Ratersehen Kontakt auf
nehmen: 

SP Ratersehen, Postfaeh 80, 
8352 Rãtersehen 

Mit meinem Rüektritt werde ieh sieher 
nieht von der Bildf1aehe versehwin
den: Im Gegenteil, Sie werden aueh 
in Zukunft wieder von mir hõren. Zum 
Sehluss mõehte ieh aber al!en Lese
rinnen und Lesern herzlieh danken 
fur al! die vielen Sympathiebekun. 
dungen, die vie len persõnliehen 
Gespraehe und vor al!em fur die grosse 
Unterstützung. Nun hoffe ieh ebe n
so, dass Sie auch in Zukunft der SP 
Raterschen treu bleiben. 

SP Ratersehen 
A. Huber 

Tel. 36 13 42 
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Das einheimisc;he Gewerbe stellt sic;h vor:~----. 

Carrosserie Eulachtal 
Roland Nüssli 

835% Schottikon 

(eh) Anfangs 1988 trat Roland Nüss!i 
in die Fussstapfen seines Vaters Paul. 
Dieser wollte damals etwas kürzer
treten und übergab die Carrosserie
werkstatte seinem Sohn, der sie seit
her unter dem Namen Carrosserie 
Eulaehtal in eigener Regie weiter
führt. 

Roland Nüssli war natürlieh erblieh 
vorbelastet und kam sehon in jun
gen Jahren in Kontakt mit Autos. So 
ist es nieht verwunderlieh, dass er 
sieh für eine Carrosseriespengler-Lehre, 
die er bei der Grüze-Garage in Win
terthur absolvierte, entsehied. Naeh 
der RS arbeitete er zwei Jahre in einer 
Carrosserie in Turbenthal, wo er als 
«rechte Hand" des Chefs Einbliek in 
die Gesehaftsführung hatteo Schliesslich 
half er noeh ein Jahr im elterliehen 
Betrieb, der damals vier Angestel!te 
beschaftigte. 

1988 wurde die Firma dan n aufge
teilt. Die Garage Nüssli wird seither 
von Richard Dietl.elm geleitet, wah
rend Roland Nüssli die Carrosserie 
Eulaehtal führt . Zweieinhalb Jahre 
arbeitete er allein. Naeh dem Besueh 
des Lehrmeisterkurses besehaftigt er 
seit August 1990 einen Lehrling, den 
er aufgrund des mangelnden Inter
esses der Sehulabganger an diesem 
Beruf erst in letzter Minute gefunden 
hat. 
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RoJand Nüssli erledigt samtliehe Car
rosseriearbeiten, sei dies Dun Schei
ben ersetzen, Beulen ausbessern oder 
Rostsehaden reparieren. Zu sein en 
Kunden zah Jen Garagen ebenso wie 
Privatkunden. Wer telefoniseh einen 
Tenl)in vereinbart hat, kommt VOf

bei, das Auto wird inspiziert und 
abgesehatzt, wie Jange die Reparatur
arbeit dauert. Auf Wunsch werden 
aueh Offerten ausgearbeitet. Bei 
Versieherungsfal!en wird ein Seha
den direkt der Versieherung gemel
det, und die ganze AbwiekJung wird 
in der Werkstatt erledigt, d.h. Roland 
Nüssli berat den Versieherungsexperten 
beim Absehatzen der Sehadensumme. 

Für kJeinere bis mittlere Unfallrepa
raturen müssen drei bis vier Tage ge
reehnet werden. Dies inklusive Spritzen 
und Laekieren, das extern erJedigt 

wird. Bei grõsseren Sehaden kommt 
das Fahrzeug naeh einer bis zwei 
Woehen wieder wie neu aus der 
Werkstatt. Müssen einzelne Teile ersetzt 
werden, holt RoJand Nüssli Original
teiJe bei den A-Vertretungen der 
versehiedenen Marken in Winterthur 
oder FrauenfeJd ab. Er muss aJso nie 
Jange warten, da deren Lager in der 
Regel umfangreich sind und nur selten 
etwas bestellt werden muss. 

Firmenstec;kbrief'---I 

Ansehrift: Carrosserie EuJaehtal 
AJte St. Gallerstr. 33 
8352 Ratersehen 

TeJefon: 

TeJefax: 

052/36 11 55 

052/36 11 20 

Gesehaftsform: 
Einzelfirma 

Geschaftsinhaber: 
RoJand Nüssli 

BeJegsehaft: Herr und Frau Nüssli 
(Büro) 
l Lehrling 

Tatigkeitsbereieh: 

- Unfallreparaturen al!er Marken 
- Reparatur von Rostsehaden 
- Anfertigung von Neuteilen 
- Absehleppdienst 
- Rostsehutzbehandlung 
- Restaurationen von Oldtimern 
- Scheiben-Serviee 
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ewerbe-----------------------------. 

UnfaUwagen sind nebst der Restau
ration von Oldtimern zur SpezialWit 
von Roland Nüssli geworden . In sei
ner Werkstatt steht eine Vorriehtung 
zum Spannen und genauen Riehten 
des Chassis der Unfallfahrzeuge. Ein 
Messystem zeigt stets die Verande
rungen an und ermõglieht damit eine 
ausserst exakte Arbeit. 

Oie Entwieklung in der Autoindu
strie maeht logiseherweise aueh in 
den Carrosserien nieht halt. Wurden 
früher aUe Sehacten gesehweisst, so 
wird heutzutage vieles mittels ver
sehiedener Teehniken geklebt. Wenn 
es die leit erlaubt, was bei einem 
Einmannbetrieb nieht immer einfaeh 
ist, besueht Roland Nüssli Kurse, um 
sieh auf dem laufenden zu halten. 
Das Angebot habe sieh verbessert, denn 
vor einigen Jahren noeh hatten die 
Vertreter die neuen Produkte abgeliefert 
und man habe alles selbst ausprobie
fen müssen. 

Die Arbeitseinteilung in einem klei
nen Gesehaft gestaltet sieh oft reeht 
schwierig, besonders in einer Car
rosserie, wo õfters kurzfristig fahr
unfahige Autos angeliefert werden, 
die so sehnell wie mõglieh wieder 
einsatzbereit sein sollten. Zusammen 
mit den geplanten Arbeiten seiner 
Stammkundsehaft, die si eh der In
haber wahrend der Anstellung im 
vaterliehen Gesehaft aufbauen konnte, 
kommt es ófters zu Engpassen, die 
aber mit grossem Arbeitseinsatz im
mer überwunden werden kõnnen. 
Oank der Hilfe des Vaters, der bei 
Abwesenheit Roland Nüssli vertritt, 
ist die Carrosserie Eulaehtal fast im
mer geõffnet, und zwar von 

Montag bis Freitag von 
07.30h - 12.00h und von 
13.15h - 18.00h, dazu 

meistens aueh am Samstagmorgen. 

TIelst . Preise und Riesen· Auswahl 

- Minolta - (anon - Nikon -
- Olympus - Pentax -
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Das einheimische~Gewerbe stellt sich-vorc::~ --..., 

(eh) Sehon als Oreikasehoeh wusste 
der in Berg TG aufgewaehsene Mar
kus Wieser, dass er dereinst den 
Sehreinerberuf erlernen würde. Mit 
der Eróffnung seines eigenen Betriebes 
in Rieketwil konnte er si eh nun im 
September letzten Jahres seinen Bu
bentraum erfüUen. 

Naeh der Lehre arbeitete Markus Wieser 
in kleineren und grósseren Sehreine
reien im Thurgau. Sehon bal d aber 
entsehloss er sieh, die Vorbereitung 
zur Meisterprüfung in Angriff zu 
nehmen. Wahrend der dreieinhalb 
Jahre Abendsehule in St. Gallen hat
te er die Mõgliehkeit, aushilfsweise 
als Kursleiter in der Lehrlingsausbil
dung im Kurszentrum St. GaUen zu 
wirken. Die Herausforderung, jungen 
Leuten sein Wissen zu vermitteln, und 
sie immer wieder neu zu motivieren, 
gefiel ihm derart gut, dass er diese 
faehspezifisehen, handwerkliehen 
Kurse eineinhalb Jahre lang haupt
beruflieh erteilte. Aueh er habe viel 
gelernt in dieser leit, vor allem in 
Saehen Personalführung und Ar
beitsverteilung, ist er heute überzeugt. 

Naeh bestandener Meisterprüfung 1988 
wurde Markus Wieser Gesehiiftsfüh
[er einer Schreinerei in Bichelsee. Sein 
liel war aber eine eigene Sehreine-

re i, wenn móglieh an zentraler Lage 
und doeh nieht zu weit vom Bodensee 
entfemt. Es war sehliesslieh ein 
grosser lufall, das s er vernahm, dass 
die Gesehaftsraumliehkeiten der Hofag 
in Rieketwil übernommen werden 
kõnnten. Oiese Chanee liess er sieh 
natürlieh nieht entgehen. 

Am 1. September 1990 nahm die Firma 
Wieser Innenausbau in Rieketwil den 
Betrieb auf. Oer bal d 30jahrige Mar
kus Wieser hatte sieh im alten Gesehaft 
auf Herstellung und Montage von 
Spitalsehranken spezialisiert. Oer 

Auftraggeber hielt ihm die Treue und 
so hatte er ei ne gute Basis für den 
Anfang, denn als neuer, unbekann
ter Sehreiner ware es unmõglieh ge
wesen, genügend Auftrage zu be
kommen) um in Ricketwil existieren 
zu kbnnen. 

Aueh heute no eh stellt die Firma 30 
bis 40 versehiedene Sehranktypen für 
Medikamente und Verbandsstoffe her, 
die an Spitaler, Altersheime und 
Arztpraxen in der ganzen Sehweiz und 
im benaehbarten Ausland geliefert 
und montiert werden. Oank der ra
sehen und zuverlassigen Montage, 
es werden zu zweit taglieh 12 bis 13 
Sehranke eingebaut, kõnnen alle Ar
beiten in einem oder hõehstens zwei 
Tagen erledigt werden. 

Die Produktion der Spitalsehranke ist 
aber nur ein Gesehaftszweig der Fir
ma Wieser Innenausbau. 
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Markus Wieser hat nebst grossem 
persõnliehem Aufwand aueh be
traehtliehe finanzielle Mittel in sei
nen Betrieb investiert, um konkur
renzfahig zu sein . So stehen moder
ne Masehinen, wie Kehlautomat, 
Kantenanleimmasehine und Plat
tenaufteilautomat nebst übernom
menen Masehinen seines Vorgiingers 
in der grossen, hellen Werkstatt. Oazu 
stehen ein Mõbelwagen, ein grõsse
rer und ein Kleinbus im Wagenpark 
für Transporte zur Verfügung. Wie 
es der Firmenname verrat, wird alles, 
was den Innenausbau betrifft in 
Rieketwil hergesteUt. Für Privatkun
den werden spezielle Mõbelstüeke 
gesehreinert, die sonst nirgends gekauft 
werden kónnen, individuelle Büro
und Restaurant-Einriehtungen wer
den geliefert, Badezimmer gestaltet 
und vieles mehr. 
Und natürlieh werden aueh Tafer
ausbauten und Reparaturarbeiten aller 
Art ausgeführt. 

In jüngster leit hat Markus Wieser 
aueh einige Auftrage von Arehitek
ten für den Innenausbau von neuen 
Einfamilienhausern bekommen. 

Auf die lukunft angesproehen mõehte 
sieh der in Balterswil wohnhafte Be
triebsinhaber dureh saubere, zuver
lassige Sehreinerarbeiten zu konkur
renzfahigen Preisen in der Umgebung 
einen Namen sehaffen und sein en 
Kundenkreis erweitern. Von der Grõsse 
seiner Werkstatt ausgehend, fasst er 
einen Ausbau auf aeht bis neun Per
sonen, davon zwei Lehrlingen, ins 
Auge. Oabei legt er bei der Auswahl 
neuer Mitarbeiter grossen Wert dar-
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auf, dass sie ins junge Team passen, 
genauso wie er im Betrieb selbst 
versueht, den riehtigen Mann sei
nen Neigungen entspreehend am 
riehtigen Arbeitsplatz einzusetzen, um 
móg,1iehst effizient zu sein. Und mit 
grossem persõnliehem Einsatz wird 
Markus Wieser alles daran setzen, seine 
gesteekten liele zu erreiehen. 

Gewerb 

Firmensteckbrief,--

Ansehrift: Wieser Innenausbau 
8352 Rieketwil 

Telefon: 052/28 1225 

Telefax: 052/28 1226 

Gesehaftsform: 
Einzelfirma 

Gründung: 1. 9.90 

Geschaftsinhaber: 
Markus A. Wieser 

Belegsehaft: 
- 3 AngesteUte 
- l Lehrling 

Tatigkeitsbereieh: 
- AUgemeiner 

Innenausbau 
- Neu- und Umbauten 
- Einbausehran ke 
- Mõbel naeh Mass 
- Haustüren 
- Bar- und Restaurant-

Einriehtungen 
- Spitaleinriehtungen 
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5taubsaugergedanken 

(US) Die Reise in meine «alte», ge6ff
nete Heimat besehaftigt mieh immer 
noeh und wenn meine Gedanken nieht 
anderweitig besehiiftigt sind, kehren sie 
zu diesem Besueh zurüek. So aueh jetzt, 
beim Staubsaugen. Wahrend das wirk
lieh praktisehe Haushaltgeriit sein 
«Lied» singt, 

.. . steigen wir vor der ehemaligen Gren
ze aus dem Auto. Ein sehliehter 
Stei" erinnert an den denkwiirdigen Tag 
der Offnung. leh entferne mieh von meinen 
Begleitem Riehtung Grenze, damit sie 
meine Tranen nieht sehen und um mieh 
zu beruhigen, renne ieh Slalom um die 
Pfãhle Ost ... West... Ost ... West ... 

Dann fahren wir in Meeklenburg ein. 
Leieht welliges Land mit Feldern von 
hier bis an den Horizont, Wiilder l/nd 
Bl/ehenwiilder mit weisssehiiumender 
Anemonenfll/t, Seen l/nd Fliisse. Die ersten 
D6rfer grau in grau, henmtergekommen. 
Vor Landwirtsehaftsbetrieben Gerate und 
Maschinen; veraltet, verkommen. Fast 
an jedem Haus eine «Sehüssel» für Sa
tel/itenempfang, wobei man sieh fragt: 
«Hiilt die Sehüssel sieh am Haus oder 
das Haus sieh an der «Sehüssel» fest»? 

Sehan sind die kilometerlangen Chal/s
seen, links und reehts bal/mbestanden. 
Noeh w61ben sieh die Bliitterdiieher sehr 
lieht. Beim Anbliek der alten Hanse
hãuser in Wismar kommen mir wieder 
die Triinen. Der Verputz ist grossflii
ehig abgefal/en, Fensterrahmen brauehen 
Farbe, al/es sieht so trostlos aus. 

Mein Sehwager setzt uns var Tante Hannas 
Haustür in Rostoek ab. l eh sehe mieh 
um, nichts hat sich veriindert seU mei
nem letzten Besl/eh vor zw61f fahren. 
Nur sieht al/es etwas sehiibiger al/s. 
Das Wetter ist sehan und ieh will ans 
Meer, also fahren wir naeh Wame-münde. 
Am Bahnhof dort kenne ieh mieh nieht 
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mehr aus. Stiinde, mehrheitlieh von 
Vietnamesen gefiihrt, verkaufen Kitseh 
und Co. Die Leute driingen sich vor 
Seheussliehkeiten und versperren den Weg. 
Betrunkene lümmeln sieh auf Biinken, 
Bierbüehsen und Sehnapsflasehen zie
ren die Blumenrabatten. 

Auf einer Behelfsbrüeke überqueren wir 
den alten Strom, die Drehbriieke wird 
gerade renoviert. Al/f dieser Seite des 
Flusses liegen die Fiseherboote, um diese 
Zeit sonst auf See, werben sie jetzt für 
eine Fahrt al/fs offene Meer inklusive 
Fisehimbiss für zehn Mark pro Person. 

leh strebe der Ostsee zu und dann liegt 
sie vor uns. Der Wind ist kriiftig und 
die Wel/en rol/en sehal/mgekr6nt ans 
Ufer. Dureh den weiehen Sand renne 
ieh ihnen entgegen. Es ist wundersehan 
das Wiedersehen mit dem breiten, jetzt 
noeh leeren Sandstrand /lnd der sauber 
seheinenden Ostsee. 

Im (Teepott» ergattern wir einen Tisch 
mit Bliek aufs Meer. Bei Kaffee und 
Kuehen, mit freundlieher Bedienung 
geniessen wir selbigen. lm Geiste reno
viere ieh das Restal/rant und in der Folge 
aueh noeh ganze Stiidte, erstel/e Cam
pingpliitze, saniere Hotels. 

Am Ende meines Besuehes m6ehte ieh 
mir am liebsten die iirmel hoehkrem
peln und mit der Arbeit beginnen. P16tzlieh 
wird die Idyl/e von einem Wasserrnofa 
penetrant liirrnend gest6rt, eine der vielen 
Kehrseiten der Offnung. 

Am Ende der gepflegten Strandprome
nade biegen wir in das Stiidtehen ab. 
Al/eh hier wie überal/ Verfal/ der einst 
sehanen Hiiuser. Strassen und Trottoirs 
in teilweise bedenkliehem Zustand. Doeh 
einige Gesehiifte und Hiiuser sind sehon 
renoviert, andere sind dabei und so vieles 
muss noeh getan werden. 

Ba ckerei-Konditorei 

Oskar Fritz 
Dickbuch 

Tel. 052/3617 25 

Wir mieten ein Auto und begeben uns 
auf die Spuren Wal/ensteins naeh Gü
strow. Im Sehlossrestaurant speisen wir 
zuerst einmal k6niglieh. Überhaupt ha
ben wir immer sehr gut gegessen, preis
günstig und mit angenehm freundlieher 
Bedienung. Ansehliessend wenden wir 
uns dem gesehiehtstriiehtigen Sehlossteil 
zu. Zur grossen Enttiiusehung meines 
Eheliebsten finden wir nicht die leiseste 
Spur von Wal/enstein. Das Sehlossml/
seum ist lediglieh ein Sammelsurium 
erhaltenswerter Gegenstiinde aus al/er 
Welt l/nd al/er Epoehen. Da wendet sieh 
mein Mann an eine Dame des Auf
siehtspersonals und die gesteht ihm ein 
wenig verlegen, dass Herr Wal/enstein 
nieht in das kommunistisehe Weltbild 
gepasst hiitte l/nd darum totgesehwiegen 
wurde. Die Sehlossgesehiehte werde je
doeh niiehstens korrigiert. 

Mit dem «Sehwebenden Engel» von 
Barlaeh haben wir aueh kein Glüek. Er 
ist wegen Restaurationsarbeiten aus der 
Kirehe entfernt worden l/nd als wir die 
Tür, die angeblieh Z!I ihm führt nieht 
auf Anhieb finden, geben wir au( 

Dafür besuehen wir ein Warenhaus. Das 
lnnere erinnert uns an das ehemalige 
Kaufhal/s Doster in Winterthur. Es platzt 
VQr fauteT Waren aus den Niihten, man 
kann kaum treten l/nd wir ergreifen die 
Flueht. 
In der seh6nen Landsehaft treffen wir 
immer wieder auf Autowracks. Sei es, 
dass sie in einen Unfal/ verwiekelt wa
ren oder absiehtlieh ausgesetzt wurden. 
Al/es Brauehbare war inzwisehen ab
montiert, der Rest vergessen. Eine Anzeige 
in der Zeitung verpfliehtet die ehemaligen 
Besitzer Z1Im Abtransport ihres Eigen
tums, ansonsten sie mit einer saftigen 
Busse zu reehnen haben. 

Obwohl mieh das Hinterland begeistert, 
zieht es mieh doeh immer wieder an die 
See und so besuehen wir noeh einige 
andere Ostseebiider und Küstenorte. 
Überal/ ist es sehan, al/ein sehon wegen 
der See und es sind versehiedene gute 
Ansiitze vorhanden, die Ortsehaften 
attraktiver zu gestalten. Mehrere Be
triebsferienhiil/ser sind in private Hiin
de übergegangen l/nd sol/en als Hotels 
betrieben werden. Für meine Begriffe sind 
die Preise von DM 140.- für ein primi
tives Doppelzimmer mit gemeinsamem 
WC und Bad auf dem Gang total über
rissen. Das wird keine Gdste bringen. 

Da der Tank unseres Mietwagens bei 
der Abgabe gefiillt zu sein hat, lotst 
uns Tante Hanna zu einer von zwei 
Tankstel/en in ganz Rostoek. Drei Al/
tosehlangen stehen bis auf die Strasse, 
wir ordnen uns ein. AIs wir dann end
lieh soweit vorgeriiekt sind, dass wir 
das Angebot lesen kannen, sind wir 
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natürlieh in der verkehrten Reihe lInd 
ein Ausweiehen ist unm6glieh . Die 
Kassierin, die wir um Hilfe anrufen, 
hdlt uns frellndlieherweise eine Zapf
sal/le frei, bis wir man6vriert haben. 
Ieh bin froh das Auto los zu sein, denn 
man fãhrt hier einen «heissen Reifen» . 
Al/e Verkehrsunarten der «Wessis» ha
ben die Ostdeutsehen bereits übernom
men. 

Auf der Rüekreise mit dem Zug dureh 
Meeklenburg-Vorpommern denke ieh 
daran wie das Land wohl in zehn fah
ren allssehen wird. Werden sie die gleiehen 
Fehler maehen wie wir, die Kiiste mit 
Betonbl/l1kern verbauen und das Land 
mit Autobahnen zersehneiden nur l/m 
des sehn6den Mammons willen ? Die 
Ostdelltsehen haben eine Chanee be
kommen, um die ieh sie beneide. Wer
den sie sie nl/tzen oder haben vierzig 
fahre Sozia lismus jede Eigeninitiative 
und -verantwortl/ng zerstOrt ? Es sieht 
so al/S 1II1d ieh denke, das einige devere 
Gesehiiftemaeher al/es al1 sieh reissen 
werden und es schon Zli spiit ist, wenn 
das Volk endlieh erwaeht. 

Sauna Acheloo$ Inderbitzjn 
Martin Salzmann Spezialreinigung 
8405 Winlerthur 8405 Winterthur 

Baccara·Bar Kuhn AG 
Video-Discothek Autoverwertung 
8400 Winterthur 8409 Winlerthur 

na usseraem 

eue Buslinie 5c;hlatt - Elsau Winterthur'----. 

Die Gemeindel1 EIsau und Sehlatt erarbeiten zur Zeit ein Konzept fiir eine Buslinie 
von Sehlatt iiber EIsau naeh Wil1terthur, welehe 1993 in Betrieb genommen 
werden sol/. Damit wird ein Ersatz für das verkehrspolitisehe Sorgenkind unserer 
Gemeinde, die sehleeht freql/entierte Buslinie naeh Winterthur-Seen, gesehaffen. 
Mit der neuen Linienfühnmg und attraktiveren Fahrzeiten soU eine bessere Al/snutzung 
der Linie erreieht werden. 

(mk) Die Linienfuhrung ist zwar noeh 
nieht genau festgesetzt, doeh wird 
der Bus innerhalb unserer Gemeinde 
wahrseheinlieh dieselben Streeken und 
Haltestellen bedienen wie bisher. Einige 
Kurse werden vermutlieh aueh in 
To11hausen und Rieketwil h'alten. 
Unklar ist noeh, ob in Rãtersehen 
eine Anknüpfung an die Bahnlinie 
Winterthur - Wil erfolgt. Dies wãre 
vor a11em ei n e Erleiehterung für 
Sehlatter Reisende Riehtung Elgg/ 
Aadorf. Für den Fahrgast zum 
Hauptbahnhof entfãllt das lãstige 
Umsteigen im Etzberg, die Fahrzei t 
bis zum Winterthurer HB wird be
deutend kürzer. Die Fahrt von Sehlatt 
naeh Winterthur wird ungefãhr gleieh 
lange dauern wie mit der bisherigen 
Postautolinie. Dies ergibt eine Fahr
zeit Elsau - Winterthur HB von etwa 
lS - 20 Minuten . Auf der Streeke Elsau 
- Winterthur werden die Busse ver
mutlieh im Halbstundentakt verkeh
re n, von Seh latt naeh Elsau wird der 
Fahrplan etwas ~<verdünnt». 

Die besteh ende Postautolinie Giren
bad - Sehlatt - Winterthur wird zu 
Gunsten der neuen Lõsung aufgeho
ben. In das Konzept einbezogen werden 
sol1 aueh der Transport der Sehlatter 
Oberstufensehüler. Die Fahrzeiten der 
neuen Linie werden somit wahr
seheinlieh an die Unterriehtszeiten 
der Oberstufe angepasst. AlIein im 
vergangenenJahr wendete die Ober
stufensehu lgemeinde EIsau-Sehlatt 
Fr. 33'400 fur die Betriebskosten des 
Sehulbusses auf, welch er nun seit 
beinahe 30 Jahren besteht. Dureh die 
Zusammenlegung der Linien und die 
Beitrãge der Oberstufe und der Ge
meinde Sehlatt erwartet der Ge
meinderat aueh eine kleinere finan
zielIe Belastung als bisher. 

Bis zu den Sommerferien werden nun 
von den zustãndigen Behõrden Be
dürfni sabklãrungen gemaeht, damit 
noeh im Herbst dieses Jahres das 
Projekt dem Verkehrsverbund zur 
Genehmigung vorgelegt werden kann. 

Slefano Pedrazzi Pelar $ommer 

Il. ElsaU 
Bauspengterei San. Anlagen+Heizungen 
8353 Elgg 8352 Elsau 

aterscbe- Hürzeler + Schafroth Coiffeur Jeannette 
Elekrotechnik AG Jeannette Sommer 
8352 Rãterschen 8352 Oberschottikon 

Erwin Buchenhorner Schreinerei Hofmann AG Rosa Buchmann Zehnder AG Schõnbâchler Oruck 
Valser-Depositãr Urs Schônbâchler Coiffeur-Salon Holz + Sau Schulhaus SChottikon 
8558 Rapperswilen 8352 Râterschen 8542 Wiesendangen 8409 Winterthur - Hegi 8352 Schottikon 

Carosserie Egli Reinhard Meyer Elektro GOBO Esther Schmid Hans Steiger 
Wenzikon Autospritzwerk Im Halbiacker 9 Restaurant Frohsinn Getrãnkehalde 
8354 Hofstetten b. Elgg 84040berwinterthur 8352 Rümikon 8352 Elsau 8418 SchJatt 

Elsener & Co Nãgeli-Form AG Heinz Sommer PeCO Tours AG Piccadilly Pub 
Citroên Garage Das Treppenhaus Gemüsebau St.Gallerstrasse René Frei 
8352 Rãterschen 8405 Winterthur 8352 Schnasberg 8352 Rãterschen 8400 Winterthur 
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u-ncl ausser-clem ... 

InteressengemeinsEhaft Pro Bus Elsaul----.... 

Bus-Bullet!n Nr. 1 

Seit dem Fahrplanweehsel vom 29. 
Marz 1991 der Verkehrsbetriebe Win
terthur wurde der durehgehende 
1f2-Stundentakt des Elsauer-Busses auf 
Anordnung des Gemeinderates wie 
folgt reduziert: 

1/2-Stundentakt 
von 06.15 - 07.45 und 

16.15 - 19.37 Uhr. 

[n der Zwisehenzeit wird jeder zwei
te Kurs in Rümikon abgestellt und nur 
noeh im Stundentakt naeh Elsau ge
fahren . 

Oiese Veranderung wurde vom Ge
meinderat ohne Vororientierung und 
Anhõrung der betroffenen 
- Berufspendler 
- Sehüler und Eltern 

von Kindergartiern 
- Sen ioren und Gehbehinderten 
- Hausfrauen 
- übrigen, nieht autofahrenden 

Mitbürger 
voUzogen . 

Oie jetzige Situation wirkt sich negativ 
auf die Zahl der Busbenützer aus . 
Versehiedene sind wieder auf das 
private Fahrzeug umgestiegen. Sehr 
sehade, da die Frequenz deutlieh im 
Steigen war. Statistisehe Zahlen aus 
dem Züreher Verkehrsverbund bele
gen dies. Gezahlt wurde in aUen 28 
Kursen wahrend einiger Tage im 
Früh jahr und Herbst: 
1989 
Ourehsehnitt pro Tag 13 7 Fahrgaste 

1990 
Ourehsehnitt pro Tag 192 Fahrgaste 

Zunahme 1989 - 1990: 55 Fahrgaste 
= 40 % 

Wir Busbenützer sind enttauseht über 
eine solche Handlungsweise. Beson
ders aueh deshalb, wei! von den 
genannten 9'000.- Franken Ein
sparungen weder ein Kurswagen noeh 
die Chauffeurkosten eingespart wer
den. Aueh Oieseltreibstoff und Pneus 
werden dureh die erforderliehe 
Kehrsehlaufe in Rümikon zusatzlieh 
verbraueht. Dies ergabe wahrhaft ein 
sehõnes Stüek Weg naeh EIsau . 

Leider blieben die erfolgten Kontak
te zum Gemeinderat mit der Bitte um 
Rüekführung zum 1/2-Stundentakt auf 
den naehsten Fahrplanweehsel Ende 
Oktober einstwei!en ohne Erfolg. 
Gleiehzeitig beginnt nun das Fahr
planverfahren für die Jahre 1993 bis 
1995 anzulaufen . 
Seit einigen Jahren wird von seiten 
des Gemeinderates an eine Lõsung der 
Linienführung Seh latt - EIsau -
Winterthur gedaeht. Oer Busbetrieb 
soU die bestehende Bahnverbindung 
nieht konkurrenzieren, sondern als 
deren Zubringer erganzen. Da wir uns 
bewusst sind, dass es keine leiehte 
Aufgabe ist, aUe Bedürfnisse der 
Mobilitat in einem für aUe geneh
men Konzept zu verwirklichen, muss 
hier sorgfaltig geplant werden. 

Wie die Erfahrung zeigt, soUten für 
Veranderungen aUe Aspekte berüek
siehtigt werden . Hier woUen wir als 
betroffene Verkehrsteilnehmer mit
pia nen und mitentseheiden kõnnen 
Aus diesem Grund haben sieh einige 
überzeugte Busfahrer zur 

Interessengemeinschaft pro Bus Elsau 

zusammengesehlossen. 

Unsere Tatigkeit sehen wir im Rah
men der naehstehenden sieben Thesen: 

Empfiehlt sich für samtliche Gipserarbeiten 
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im Zauner 11, Telefon 361578 
8352 Elsau-Rãterschen 

1. Wir unterstützen die Bestrebun
gen des õffentliehen Verkehrs, ins· 
besondere des Züreher Verkehrsver
bundes. 

2. Wir betraehten den õffentlichen 
Verkehr als eine soziale Einriehtung 
für aUe Mitbürger. 

3. Wir wollen weniger Verkehrs
ernissionen erzeugen und versuchen, 
uns umweltbewusst zu verhalten. 

4. Wir sind bereit, mit unserer 
grõsstmõgliehen Benützung der õf
fentlichen Verkehrsmittel unseren 
finanzieUen Beitrag dazu zu leisten . 

5. Wir setzen uns dureh die Mitar
beit an der notwendigen Offent
Iiehkeitsarbeit für die Publizitat des 
vom Züreher Volk gesehaffenen 
Verkehrsverbundes ein. 

6. Wir sind insbesondere für die 
Beibehaltung der Buslinie der Ver
kehrsbetriebe im 1/2-Stundentakt 
naeh Elsau. 

7. Wir erwarten, dass unsere Behõrde 
diese Bestrebungen anerkennt und 
tatkraftig unterstützt. 

Als Initianten zeiehnen: Guntram 
Boehsler, Ruth Hotz, August Huber, 
Peter Rutishauser, Wil/i 5elwppisser, 
Jaeky Würgler 

Zusatzlieh wird die [nteressenge
meinsehaft von den ansehliessend 
namentlich aufgeführten Mitbürgern 
und Busbenützern getragen: 

Emmi Angst, SiMa u. Robat Debrun
ner, Susanne Fmtiger, Christine Bitschnau, 
SlISanne Tobler, Anna Briisehweiler, Esther 
u. Beni BitsehnaLl, Rosa u. Edi Hofmann, 
Trudi u. 
Ueli Gross, August Briisehweiler, Bern
i1ard Beek, Christian Kagi, Heinz Fischer, 
T. u. E. Moosheer, Lienhard Hammer
le, Mariann Boehsler, Walter Pfister, 
Werner MeiU, Hans Fahrni, 
Si/yia u. A lbert Seh6nbaei1ler, Renate 
Gautl1ier, Heidi u. Urs Fisei1er, Walter 
Gehring, Maya u. Heinz Giger, 
Charlotte LI. Kllrt Gross, RLlth, Hans· 
Ulrieh u. Hans Isler, Susanne u. Moni· 
ka Huber, MarkLls Kleeb, Monika Pan
zenboek, UrsLlla Wegmann, Roberto 
Sehlapfer, Helga Eineeke, Maria u. Ro
land Steinemann, Ruth Rüegger, Ci1ar
Iy Hollenstein, Chantal u. fsabelle 
Widmer, Susanne Stadelmann, Werner 
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Sehmid, Verena Frelmer, Brigitte, Wal
ter, Sandra u. Martin Rast, Dori Wid
mer, Bea u. Robert Gnmdbaeher, Kati 
11. Peter Sehneider, !org Liyers, Chri
stiane u. Peter Gehring, Rosmarie, Britta 
u. Markus RUDshauser, Margrit, Moni· 
ka, Yyonne und !iirg Langhard, Ruth 
Huber, Ç;abi, Pius, !ris, Angela u. Oli
ver Gassner, Pia u. Richard Briitsch, 
Heidi Ritz, Phi/ipp Ritz, Dora u. Adolf 
Peter, Hans 11. Myrtha Ruekli, Peter 
Walser, Esther, Max u. Marianne Gehring, 
Vreni, fosef u. Christina Kaufmann, 
Anna Kaufmann, Vreni u. René Kauf
mann, Ruth WaJser, Verena Bachmann, 
Rebekka Huber, fakob Meister, Man
fred Hotz, Dora LeLlzinger, Margrit 
Sehwarzenbaeher, Olga u. Hans Sc/1Inid, 
Marie Himmelberger, Daniela Fraefel, 
Alice LI. fean Forrer, Inna SchmidU, Wemer 
Rüegg, Rita Gross, Inna Hotz, Palll Hotz, 
Mirjam Biel7z, Rolf Pol/i, EIsi u. Emst 
Hotz, Wemer Wagner, Elsbeth LI. Franz 
Stamm, Vroni Kaser, Anni u. fakob 
Hirsiger, Maria Pfister, EIsbeti1 Pfiste
rer, Helen u. Palli Sommer, Pia Hurter, 
UrsLlla LI. Alfred Baumgartner, Margrit 
LeLlenberger, Heidi Koch, Elisabeti1 
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Bachmann, Hans Bnmner, Walter Braul1, 
Sandra, Monica u. [rene Braul1, Greth 
Fink, Andreas Huber, Bea Hauptli, Balz 
Hess, [rma SOl1lmer, Eduard Sommer 
sen., Walter u. fonas Spahn, Nata lie 11. 

Christina Spahn, Klara Sehwizgebel, 
Wil/i Hotz, Kathi Hotz, Rosmarie Palll, 
Arthllr 1'alll, Wa1ter Moekli, Magdale· 
na, DanieJ u. Markus Rietschin, Jeanette 
Ochsner, Katharina Forrer, Bruno, 
Ci1ristine 11. Ci1ristoph Boehsler, Ros
marie u. Fred Sehaffer, Claire LI. Alfred 
Leutenegger, fiirg Bisehofberger, Anton 
Sehuler, Margrit LI . Manu ela A ngs t, 
Meinrad Schwarz, Erika Wiirgler, Hans 
Kellermiiller, Marianne Loei1er, Camie
lia Bitsehnall, Paul Spirig, Martin 
Wiirgler, Christian Bellgger. 

Oie Anliegen der Interessengemein
sehaft werden zusatzlieh dureh fol
gende auswartige Busbenützer un
terstützt: 

fasmine Dai Casa, Winterthllr; fiirg Hotz, 
Wil; Heidi Felehlin, WinterthLlr; Si/yia 
Giussani, Hegi; Biedennann Madelei
ne, Hegi; Agnes Wiesendanger, Wetzi-

un au-sser-clem ... 

kon Bruno Bienz, Winterthur; Charles 
Glattfelder, Winterthur; Eis. BTÜsehweiler, 
Winterthur 

Oem Gemeinderat haben wir diese 
Interessengemeinsehaft als kompe
tenten Aussehuss zur Mitarbeit bei 
der weiteren Planung der gemeinde
bezogenen Linienführung und Fahr· 
plangestaltung der Verkehrsmittel des 
Züreher Verkehrsverbundes vorge
sehlagen. 

Es ist nieht anzunehmen, dass er diese 
Mitarbeit aussehlagt, da er damit in 
die Lage versetzt wird, im Sinne der 
ihn beauftragten und gewahlten Bürger 
zu handeln. 

Wir sind überzeugt, dass die Benüt
zung der õffentliehen Verkehrsmittel, 
insbesondere des Züreher Verkehrs· 
verbundes die Zukunftsehanee über
haupt ist, noeh mobi! zu sein und es 
au eh zu bleiben. 

Oeshalb unser Appell an Sie: 

Versuchen auch Sie, vom ein-personen
besetzten Motorfahrzeug loszukom
men und umzusteigen. Oer Elsauer-Bus 
hat dringend mehr Passagiere nõtig. 
Umwe1tbewusstes Verha1ten ist Saehe 
jedes Einzelnen und muss aueh bei 
ihm beginnen. 

K6nnen wir es lIns aus der Sicht unse
rer gestressten Umwelt überhaupt noeh 
leisten, nieht Bus zu fahren ? 

Jeder der Bus fahrt, maeht einem 
«Noeh»-Autofahrer Platz auf der 
Strasse. Deshalb soUten au eh die 
Autofahrer den Bus unterstützen. 

J. Würgler 

• . Eleklroplanungen 
• Telefon A+B 

• Überwachungsanlagen 
• Reparaturen 

• Schwachstromanlagen 
• Fax-Vertretung 

SI. Gallerstr. 27 Filiale: 
CH-840Q Winterlhur 8352 Schottikon 
Te!. 052/22 22 53 052/362726 
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UA ausser-dem ... 

Freizeit ·aufdem Arbeitswe9-~------"'I 

Dieser Slogan klingt vielversprechend und trifft für viele Pendler heute zu. Denn sie 
benützen für ihren Arbeitsweg bereits die Bahn. 

Oder sind Sie noch "Selbstfahrer»? Dann empfehlen wir Ihnen, die nachfolgenden 
ZeUen besonders aufmerksam zu lesen. Die aufgeführten Argumente überzeugen 
gerade die "Selbstfahrer», in Zukun(t mit der Bahn zu pendeln und dabel erst noch 
Freizeit auf dem Arbeitsweg zu gewinnen. 

Argument Nr. 1 für das 
Bahnpendeln 

Die Bahn geht nicht nur mit der 
Zeit, die Zeit spricht aueh für die 
Bahn. 

Mit der Bahn geht's sehnell voran. 
Die Züge erreiehen heute Spitzenge
sehwindigkeiten bis 160 km/h. In 
kurzer Zeit werden grosse Distanzen 
zurüekgelegt. Gute Ansehlussverbin
dungen mit Postauto und Bus er
leiehtern das Bahnpendeln und er
sparen zudem Park-Probleme. 

Die Transportkette "Bahn-Bus-Tram» 
(von Haus zu Haus) wird immer ef
fektiver. Ob Regen, Sehnee und Eis: 
Die Züge fahren bei jedem Wetter. 

Wer mit der Bahn fahrt, kommt 
reehtzeitig an das gewünsehte Ziel. 

Gross 
Metallbau AG 

8352 Raterschen 
Telefon 052 / 36 16 14 
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Argument Nr. 2 für das 
Bahnpendeln 

RegeImassig Bahnfahren tut Ihnen 
wohl und Ihrem Portemonnaie gut! 

Bahnpendler kommen in den Genuss 
zahlreieher preislieher Vorteile: Sie 
sparen dank extrem günstiger Abon
nementspreise. In grbsseren Agglo
merationen sind Verbundabonne
mente erhaltlieh, die eine wahlwei
se Benützung der versehiedenen 
Verkehrsmittel (Bahn, Bus, Tram) 
erlauben. 

WerrrtitderBahnfahrt,kommtgünstig 
an das gewünsehte Ziel. 

Metallbau 
Stahlbau 

Fassadenbau 
Treppenbau 
Schlosserei 

Scheren 
Pressen 

Wintergãrten 

Argument Nr. 3 für das 
Bahnpendeln 

Bahnfahren ist ein sieherer Wert 
und das ist nieht gerade wert1os, 
oder? 

Im Zug gilt das Motto: Stress ade, 
Freizeit olé! 
Weder der Weg dureh diehten Verkehr 
noeh die Sorge um reehtzeitige Anktuút 
kbnnen Ihre Nerven kitzeln. Der 
Bahn-Pendler ist ohne Belastung und 
ohne Hast unterwegs. Egal ob ausge
ruht, übernaehtigt oder nervbs. 

Wer mit der Bahn tahrt, kommt sieher 
an das gewünsehte Ziel. 

SBB / ZVV 

Fleisch und Wurst 

lIvu r 111 li 
1!?53 Elgg 

Millhnen freuen wir uns 
auC einen heissen GriIlsommer! 
Wir empfehlen Ihnen besonders aus unserem 
reichhaltigen Sortiment: 

~ • verschiedene, fein marinierte ( ~ l, Grillsleaks 

I ~. knackíge Grillwurst-Neuheiten 

~ - • feine frische Salate 

~ • hausgemachte Krãuterbutter 
~ in drei Geschmacksrichtungen 

Spezialisiert haben wir uns auf Grillplatten: 
«für jede Gluscht isch õpis (eins debU». 

Wrr beraten Sie geme 

Ihre Metzgerei Wünnli 
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hoppla! 
Ãrgerllch ... 

Eine neue Rubrik, die al/e ermuntern sol/, Argerliches und G'freuts in ein paar 
Worten, frisch von der Leber weg weiter zu erzahlen! 

... war für mieh die Mitteilung der 
Primarsehulpflege, dass dureh den 
neuen sehulfreien Samstagmorgen im 
Kindergarten, taglieh eine Viertelstunde 
angehangt und am Mittwoeh gestaf
felt gearbeitet wird. 

Ãrgerllch ... 

(us) ... war ieh über den Autofahrer, 
der meinen Kater auf unserer Strasse 
angefahren hat. Ohne das Tempo zu 
verringern, sich also auch nicht um 
das Tier kümmernd, setzte er seine 
Fahrt fort. 
Zum Glüek für ]immy, meine zuse
hende und darauf gesehoekte Naeh
barin und mieh, lief der Unfall 
glimpflieh ab. Der Kater verkroeh sieh 
nur ei ne Naeht und einen Tag. Ieh 
musste mit ihm nur zweimal zum 
Arzt und inzwisehen hinkt er nur 
noeh unwesentlieh . 
... und wenn es ein Kind gewesen 
ware l?? 

Gefreut hat mich ... 

. .. der siehtbare Fortsehritt der "Son
ne )) . Die Gemüter haben sich inzwi
sehen beruhigt und jedermann freut 
sieh auf die Erbffnung. Nur das weisse 
Weiss des Hauses wird hier und da 
kritisiert, aber das bleibt sieher nieht 
lange so weiss. 

Auf der Riegelseite fehlen noeh die 
Sprossen an den Fenstern, ebenso die 
grünen und nieht wie befürehtet die 
türkisen Laden. 
Wie wird wohl das Treppengelander 
aussehen ? Der Abgang in den Keller 
ader was das auch immer sein mag 
ist für mei nen Gesehmaek etwas zu 
steif und wuehtig, doeh hoffe ieh, 
dass selbiger mit der Ausepnung und 
Gesta1tung des Vorplatzes nieht mehr 
so unmittelbar ins Auge springt. Der 
Siehtsehutz aus Bahnsehwellen ist sehr 
gelungen und auf den Brunnen bin 
ieh ganz gespannt. 
Überhaupt sehe ieh im Geiste vor 
der "Sonne» Tisehe, Stühle und Son
nensehirme und viele Dorfbewohne
rin nen und -bewohner beim Znüni
kaffee oder so. 
Aueh die Bepflanzung maeht Fort
sehritte und in Verbindung mit den 
Bollesteinen sieht sie riehtig toll aus. 
Am Tag der offenen Tür bin ieh ga
rantiert dabei. 

Bei Restauranterbffnung werde ich mit 
André den sehon lange versproehe
nen Coupe lbffeln. Am liebsten isst 
er Zitronenglaee. 
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Gefreut hat mich .. . 

(usch) ... der Anbliek von rund 40 in
teressierten Eltern und Besuehern an 
den Handarbeitsexamen in EIsau. 
Mit der Einführung der koeduzier
ten Handarbeit (Knaben und Mad
eh en) wagten sieh endlieh au eh ei
nige Vater ins Handarbeitszimmer! 

Diese Lbsung ist vermutlieh nur für 
Wohnwagen- und Ferienhausbesitzer 
verbessernd! 

'cslerousgong 

K05METIK5TUDIO 
~/bIJoSMETlK R05 MA R I E 

Rosmarie Fass/er 
dip/. Fachkosmetikerin 

, . 

Channerwisstrasse 4 ~
-

" ' 8352 Rümlkon Te/. 052/36 26 40 .. 

bJtte te/efonische Anme/dung 

@)&l~ ~~~ @]~@ ~®~II!lIiil~ ~@~@Iiil 1M®~~i 
1K{&l~1k 1I!l1iil@] ~&lliil@] ~Iíiil 'ütr~IiilIkI'i!l&l~~@l?o 

Der Hydrocleaner 
~®I? &l~~@ ~~Iiilo 1I!l1iil@] 1Ml@[fllll'íI&lIíiil ~ ~~@IiilIJii~II!l~@1? 

Abschlommeinrichtung 

\'I@ü'Uoooo~@oo @~@ ~~@ 

~~O\ólil"@oo~@UI!I@I100iil@ooí5oo~~@oo 

l!IIil~ @~iI@ ~~oo~oooo®íKl®~ íllii~ "~~ IJ:JOOI!J@, 

LU Hofer n-. __ _ 
Spenglerei I Sanitar AG 
Haushaltapparate 
8]52 Raterschen • Te!. 052 I 36 16 ]2 

73 



li na a uss-e ... a-em.::::::::~:::====================:::1 
Mitenand Lade'-------------... 

Wann Ist jetzt auch der Laden offen? 

Dies wurden wir immer wieder einmal gefragt. Seit anfangs Juni ist es nun 
einfacher geworden. Wir haben nur noch am Freitag offen, dafür aber den 
ganzen Tag. 
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Achtung! 
Fehler in der letzten elsauer zytig! 

Im Quinoaguetsli-Rezept wurden zwei 
wichtige Linien weggelassen. In den 
Teig geh6ren namlich unbedingt noch 
Butter und Mehi. Das von der elsau
er zytig versehentlich abgeanderte 
Rezept ergibt zwar sicher immer noch 
irgend etwas Gesundes. Ob man je
nes Endprodukt noch als Guetsli be
zeichnen kann, wage ich zu bezwei
feln! 

Hier also nochmals das Rezept, dies
mal das richtige: 

Qulnoa - Guetsll 

100 g Quinoa 
3 di Wasser 

aufkochen, ca. 15 Min. auf kleinem 
Feuer garen 

300 g Halbweissmehl 
in Schüssel geben 

180 g Butter 
in Stückchen beigeben, verreiben 

200 g Mandeln gemahlen 
150-200 g Mascobado-Zucker 
1 Zitrone (abger. Schale) 

alles in Schüssel geben (auch den 
gekochten Quinoa), kurz mischen, 
kühl stellen 

2 Esslf. Zitronensaft 
1 Prise Salz 
1/4 Teelf. Backpulver 
Zim t (nach Geschmack) 
2 Eier und 1 Eiweiss, verklopft 

Sollte der Teig zu feucht sein, etwas 
Mehi und gemahlene Mandeln da
zukneten . 

Teig mit Mehi auswallen, Herzen 
ausstechen, mit Eigelb bestreichen 
und auf gefettetes Blech setzen. Er
gibt etwa 90 Stück. 

Backen: 15 Min. bei 200 Grad in der 
Mitte des vorgeheizten Ofens. 

S. Harsch 

Mltenand-Lade 

an der Elsauerstr. 39, im früheren 
Verkaufslokal der KIKO. 

Neue Offnungszeiten: 
Freitag: .00-11.30 

13.30-18.30 

Auch der 

Blogemüse-Stand 
von Heidi Schuppisser ist jetzt am 
Freitagnachmittag offen: 

16.00 - ca 17.15 Uhr. 
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Ole-und-Fette--die Bosewichte unserer Zeit1'--

Die Schweizer essen ul fett - wer weiss das nicht. In jedem Heftli stehts, jede 
Zeitung verkiindet es und Radio und Fernsehen tun ein iibriges, lIm lIns den Appetit 
zu verderben. Dabei gibt es nichts k6stlicheres als eine Suppe, die mit Rahm 
verfeinert wurde, eine Sallce mit frischer Butter aufgeschlagen oder was steUt ein 
Dessert dar ohne Schlagrahmhallbe? Jch k6nnte noch endlos viele Beispiele aufziihlen 
lInd wiihrend ich schreibe, entstehen vor meinem geistigen Auge die herrlichsten 
Gerichte - aUe mit Butter, Rahm oder einem pflanzlichen Oel verfeil1ert und 
abgerundet. 

(EW) Natürlich essen wir zuviel Fett 
- jedenfalls Frau und Herr Durch
schnittsschweizer, aber der Ehrlich
keit halber muss auch einmal gesagt 
werden, dass Fett einen wichtigen 
Faktor in der gesunden Ernahrung 
darstellt und unser K6rper ohne Fett
zufuhr gar nicht ordentlich funktio
nieren kann. Zum Beispiel k6nnen 
die Vitamine A, D, E und K gar nicht 
aufgenommen werden, wenn kein Fett 
zur Verfügung steht. Das frische Rüebli 
zum Znüni ist lobenswert, eine wirklich 
gute Sache wird es aber erst im Zu
sa mmenhang mit einem Butterbrot, 
dann steht namlich auch das Fett 
zur Verfügung, um die wertvollen 
fett l6slichen Vitamine des Rüeblis zu 
verwerten. Oder als Rüeblisalat an 
einer Olsauce oder als gedampftes 
Gemüse mit einem Klecks frischem 
0 liven6l (oder Butter) beim Anrich
ten. 
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Jetzt wollen wir uns aber die ver
schiedenen Fette einmal naher an
sehen. Bekanntlich gibt es tierische 
und pf1anzliche Fette. Ole werden 
sie dann genannt, wenn sie im flüs
sigen Zustand vorhanden sind. Tie
risch e Fe\te kennen wir vor allem 
a1s Butter, RaIun und als Fett im Fleisch. 
Auch Lebertran ist ein tierisches Fett. 
Die pf1anzlichen Fette finden wir vor 
allem in den Olsamen und in den 
Olfrüchten. 

Das Wissen um die Gewinnung von 
tierischen Fetten wie Butter und 
Schmalz setze ich bei den Leserln
nen der ez einfach voraus. Darüber 
werde ich in diesem Artikel nicht 
schreiben . 

NA Hló~ 

01 

Wie werden aber pf1anzliche Fette 
gewonnen? Die Olsamen .und 01-
früchte werden in einer Olmühle 
verarbeitet. Es gibt drei verschiede
ne Verfahren, wie 01 gewonnen 
werden kann. Das einfachste und 
schonendste ist die sogenannte 
Kaltpressung. Dabei werden die 01-
früchte (z.B. Oliven) zusammenge
presst und das austretende 01 braucht 
nur gefiltert zu werden und ist dann 
verzehrsfahig. Die Temperatur darf 
bei diesem Vorgang nicht über ca. 
60 Grad Celsius ansteigen. Die Aus
beute betragt lediglich ungefahr 40 % 
und das 01 hat einen charakteristi
schen Eigengeschmack. Alle wert
vollen Bestandteile sind noch en t
halten und diese Ole sind wegen der 
geringen Menge meist recht teuer. 
Ihre Haltbarkeit ist gewahrleistet durch 
den hohen Gehalt an natürlichem 
Vitamin E. Sie sind vorzügliche Sala t-
6le und es ist jammerschade, wenn 
man sie zum Braten verwendet. Im 
Handel sind diese Ole oft als «vergi
ne» und «(extra vergine» bezeichnet, 
manchmal kann man auch lesen 
«)ungfern6h>. Allerdings kommen 
wirkliche Kaltpress6le z.B. bei m Oli
ven61 so gut wie gar nicht ins La
denregai. Wenn die Oliven einge
sa mmelt werden und in grossen Ge
fassen kurze Zeit lagern oder trans
portiert werden, bewirkt der natürli
che Druck bereits eine «Kaltpressung». 
Dieses Original jungfern61 hat aber 
einen so starken Eigengeschmack, dass 
dafür in unseren Breitengraden prak
tisch keine Abnehmerlnnen gefun
den würden. Aus diesem Grunde wird 
es immer mit OI gemischt, weJches 
mit geringer Temperatur ausgepresst 
worden ist. 

Bei der Heisspressung wird das Aus
gangsmaterial auch zuerst gebrochen 
und gemahlen und nachher bei 
Temperaturen bis über 100 Grad 
ausgepresst. Die Warme wird ben6-
tigt, um die Fettstoffe f!üssig zu ma
chen. Die Ausbeute liegt bei dieser 
Methode bei ca . 60 %. Durch den 
hohen Druck werden Stoffe ausge
presst, die im 01 nicht erwünscht 
sind. Diese müssen entfernt werden 
und das geschieht in der Raffination 
(Rei nigung). In diesem Verarbei
tungsschritt wird das OI entschleimt, 
entsauert, entfarbt und zum Teil 
desodoriert. Das Endprodukt ist ein 
farbloses und geruchsneutrales Speise-
61, das meist auch zum Braten geeig
net ist. Durch die hohe Presstempe
ratur sind erwünschte, natürliche 
Fettbegleitstoffe zerst6rt worden und 
diese werden bei der Abfüllung meist 
wieder zugesetzt. So zum Beispiel 

75 



Gesunclheit 

Vitamin E, ",elehes als Antioxydants 
wirkt, das OI also vor dem Verderb 
bewahrt. 

Die griisst miigliehe Ausbeute erreicht 
man aber mit der Extraktion . Dabei 
werden mit Hilfe von Liisungsmit
tein (n-Hexan, Leiehtbenzin) die 
Fettstoffe aus den gebroehenen und 
gemahlenen Samen herausgeliist. Naeh 
der Extraktion müssen die Fette dureh 
Erhitzen vom Extraktionsmittel ge
reinigt werden. Da bei diesem Ver
fahren viele unerwünsehte und zum 
Teil giftige oder gesundheitsbeein
traehtigende Stubstanzen mit in das 
Fett gelangen, müssen extrahierte Fette 
einem aufwendigen Raffinationspro
zess unterworfen werden . Folgende 
Sehritte sind dazu notwendig: 

Die Entfernung von Sehleimstof
fen, Harzen und anderen iilfrem
den PartikeJchen (Vorreinigung, 
Entsehleimung) 

- Das Entsauern, d.h. die Entfernung 
frei er Fettsauren mit Natronlauge, 
Kalk oder Soda. Die entstehende 
Seife wird abzentrifugiert. 

Das Entfarben mit Bleieherde und/ 
oder Entfarbungskohlen, damit das 
Produkt appetitl ieh aussieht. 

Das Geruehlosmaehen (Desodorie
ren) dureh Entfernen von Fettzer
setzungsprodukten dureh Dampfen 
bei ea . 200 Grad . 

EventueJle weitere Reinigungs- und 
Trennverfahren zur Entfernung von 
feinsten Trübstoffen. 

In der gesunden Ernahrung haben 
diese Fette keinen grossen SteJlen
wert, da sie sehr stark be- und verar
bei tet und praktiseh aJle erwünseh
ten Fettbegleitstoffe zerstiirt sind . 

Nun haben wir zwar das gereinigte 
Produkt, wie wird daraus aber zum 
Beispiel eine streiehfahige Margari
ne oder ein Bratfett? Dazu werden 
die Pflanzeniile gehiirtet. Dies gesehieht 
in einem hoehkomplizierten Verfahren 
in welehem die Verbindungen der 
Moleküle verandert werden. Dabei 
werden leider die erwünsehten Fett
begleitst!Jffe - sofern überhaupt noeh 
vorhanden - praktiseh voJlstandig 
zerstiirt. Das Problem liegt bei den 
geharteten Fetten darin, dass sie den 
Bedarf an essentieJlen Fettsauren er
heblieh erhiihen und dass wir heute 
einen bei weitem zu hohen Anteil 
an diesen veranderten Fettstoffen zu 
uns nehmen. Wenn Sie mal etwas 
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von «trans-cis», «cis-trans» oder «trans
tran5» Fettsauren lesen, dann sind 
damit eben diese Molekülverande
rungen gemeint. ]ede Margarine muss 
gehartet werden, weil aus OI sonst 
keine streiehfahige Masse herzustel
len ist. Lediglieh Kokosfett ist ein 
natürlieh gesattigtes Fett und damit 
von fester Konsistenz. Wird Pflan
zeniil und Kokosfett gemiseht, kann 
ei ne ungehartete «Margarine» ent
stehen. Aehten Sie das naehstemal 
beim Kauf von Margarine auf die 
Deklaration. Wenn nieht vermerkt 
ist «ungehãrtet» und ({uoraffinierb, 
dann kiinnen Sie mit Sieherheit da
von ausgeheo, dass Sie ein sehr ver
arbeitetes Produkt in Handen halten. 

Es kommt also sehr darauf an, was 
fur ein Ol/Fett Sie verwenden und 
erst in zweiter Linie wieviel Sie da
von konsumieren. Lassen Sie fur sieh 
nur das Beste gerade gut genug sein. 
Butter als Streiehfett ist im Gesehmaek 
und der Natürliehkeit unübertroffen 
(ieh spreehe nieht von Light-Butter!). 
Normalerweise enthalt Butter keine 
Zusatze, au eh kein Carotin fur die 
sehiine gelbe Farbe. Wenn Sie aus 
irgend weJchen Gründen Margarine 
verwenden müssen oder woJlen so 
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giinnen Sie sieh doeh eine ungehar
tete aus dem Reformhaus. Für Ihre 
liebevoJl zubereiteten frisehen Sala
te ist sowieso nur ein Kaltpressiil das 
Richtige und zum Braten oder Bak
ken gibt es ungehartetes Kokosfett. 
Es lasst si eh genügend hoeh erhitzen 
um z.B. Fleiseh anzubraten aber da
bei nieht selbst zu verbrennen. But
ter soJl ten Sie n ur zum Baeken aber 
nicht zum Braten verwendeo, sie 
verbrennt sehr sehnell. Wenn Sie in 
der Pfanne Zwiebeln ansehwitzen 
wollen, kiinnen Sie Pflanzenõl ver
wenden, dem Sie etwas Wasser bei
gefügt haben. Beim Erhitzen ver
dampft das Wasser und das OI wird 
heiss ohne zu verbrennen. 

Noeh ein kurzes Wort zu den Light
Produkten im Fettsektor. Lesen Sie 
die Deklaration auf den Paekungen 
und überlegen Sie, wie Wasser und 
Fett sieh so misehen lasst, dass ein 
«Ankemõdeli » entsteht! 

Fett hat nun mal viele Kalorien, da 
fuhrt kein Weg vorbei. Eine vemünftige 
Menge und eine gu te Qualitat hel
fen uns, unsere Gesundheit zu er
halten. 
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.---------------VerrnisEhtes 
Vom-Stammtisc;h!:--.-, 

700 Jahre Schwelz 

Vom Arbeitsamt da komm' ieh her 
und weiss jetzt: Stellen gibt's nieht mehr! 

Überall auf allen Stufen und Kanten, 
sitzen Asylanten mit ihren Verwandten! 

Und draussen vor versehlossenem Tor 
stehen geduldige Sehweizer davor. 

Und wie ieh so gehe am Bahnhof vorbei, 
da seh ich nur Leute aus der Türkei: 

sie fei/sehen und fíil/en mit Geld ihre Ta
sehen 
da gucken wir dumm, wir Scllweizer, w;r 
Flasehen! 

Dann fahr ieh naeh Hause mit dem Bus, 
vor mir sitzt ein wolgadeutseher Russ 

und wie ieh so sitze und leitllng lese, 
kommt noeh ei/l geflohener Vietnamese. 

leh komme naeh Hause, - wer steht in der 
Diele? 
eitl wo/ll1ungssllchender Tamile! 

Aucli an Renten ist filr rms nicht's mehr zu 
1I01ell, 
denn leider: wir kOllllllen ja nieht alls Po
le/l! 

Drwn, lieber Herr Arbenz, sei lmser Gast 
lIt1d gib W1S Scl1weizem, was Du nocll Überig 
hast. 

Der Ali hat Kohle, der Hassan hat Drogell, 
der Sehweizer bezahlt und wird /loeh betro
ge/l. 

Drum sei dieses Gedicht mll1 endlich Zll 

Ende, 
ill der Hofflllll1g, Herr Arbenz, es gibt bald 
eine Welide .. . ! 

Anmerkung der Redaktion 

Wohl kaum ein «Gedieht» hat in der 
letzten Zeit am Stammtiseh derarti
ge Zustimmung und Verbreitung 
gefunden, wie das Vorliegende. 
Kettenbriefahnlieh wurde das Origi
nai vielfaeh kopiert. 
[st der [nhalt tatsaehlieh de ra r! zu
treffend, dass dem unbekannten 
Dichter ungeteilte Zustimmung zu
kommen sollte? 

[hr Meinung interessiert uns! 
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Aus der Ric;ketwiler 
Umericks-5chmide 

Von Max Dütsch 

Da war jener Herr aus Graz, 
er war der Neffe des Oberballrat's. 
Am Engadiner beim Laufen 
purzelt er auf den Haufen, 
jenen berüllmten im Walde von Staz. 

De Fiisel Biinz vo Saarne 
s6tt sieh im WK tame. 
Er liit drllm im Wald, 
diinkt der Urlallb ehunnt bald 
und seho sehnarehlet er zwiisehe de Fame! 

Da gab's einen Herrn in Hessen, 
den hiitte ieh beinah' vergessen, 
weil man ihn nieht oft sah. 
Er war halt selten da, 
denn die meiste leit hat er gesessen! 

Einen Herrn gab's in Ecuador, 
der war sehon ein eehter Tor. 
Da stopft sieh der Trop{. 
statt den Walkman-Knop{. 
die ganze Kassette in 's Ohr! 

Da gibt's einen Herrn in Kal/b, 
der ist auf beiden Ohrell taub, 
aber nur wenn seine Gret 
ihn um Geld allgeht, 
sonst hort er FlOhe hustel1 im Laub! 

Da war jene Dame aus MlIInp{. 
d;e war be;m jassen nicht ganz irn 
Strllmpf. 
Beim Kartenz iícken 
stach es sie ;111 Riicken 
I/nd sie glaubte sellOn Kreuz sei Trumpf! 

Das sagt man Surfen maeht Spass, 
IInd jeder der will lemt das. 
Meine Tante Hilde 
ist wohl nieht im Bi/de, 
sie wird stiindig triefend nass! 

Da war jener Herr aus Tirol, 
der sehoss und zwar nur zum Wohl 
seiner Fussballel{. 
so im Do-it-yoursel{. 
stets noeh ein Eigengoal! 

Da war jener Oberst aus Thun, 
der trank Siissmost bei seiner Gudrun. 
Auf dem HV - Platz 
maeht die Blase Rabatz 
und er schreit noch ;m Laufen: (cRuh'nh) 

Da war jenes Piirchen aus Leiden. 
Sie weinten erbiirmlieh die beiden. 
Es kam nieht vom Sehmerz, 
nieht vom gebroehenen Herz, 
sehuld war natiirlieh das lwiebel
sehneiden! 

Man hat uns den Klempner gesehiekt, 
der hat alle R6hren gefliekt. 
fetzt maeht der Wasserhahn: «tiiat!» 
und das Telefon spriiht 
und der Goldfíseh ist uns erstiekt! 

Da ist jenes Piirchen aus Heiden. 
Sie maehen Urlaub aufHawaii die beiden. 
Sie schwimmen im Meer. 
Ein Hai kommt daher. 
lum Gliiek kann er Appenzeller nieht 
leiden! 

Da verstarb eine Dame in Kloten. 
Bei der Feier Z1I Ehren der Toten 
eintstieg sie dem Sarg, 
es war ziemlich arg, 
und sehiittelte allen die Pfoten! 

Da war jener foggeli Stutz, 
der trank keinen Kaffee - Luz, 
den/! standesgemiiss 
gab's nur «Roschti und ehas". 
Er war halt ein Bernermutz! 

Ein Lassowerfer al/s Samarkand, 
der hatte weder Gliiek noeh Verstand, 
statt den Tiger ztl fangen 
tat er selbst sieh erhangen 
I/nd er baumelt noeh hellt' an der Wand! 

Garage' Grob 
Kurt Grob 8352 Ricketwil-Rãterschen 

Der zuverlãssige und preisgünstige Kleinbetrieb 
mit persõnlicher Beratung 

• Reparaturen aller Marken • Verkauf 
• Pneu-Service • Abschleppdienst 
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Wer-mis€h-tes 

Gratulationenl~--"" 

Zum 90. Geburtstag 

gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen Ihnen einen sch6nen Tag, 
Gesundheit und noch viele fróhliche 
Stunden. 

10. Augu st 1991 

Bertha Tottman-Turner 

Im Melcher 2 

Die Redaktion 

Studienerfolg 

Philippe Mülier 

hat das theologische Staatsexamen 
am 29.4.91 mit Erfolg bestanden. 
Herzliche Gratulation! 
Für sein Praktikumsjahr in Volkets
wil wünschen wir ihm weiterhin viel 
Erfolg und gu tes Gelingen. 

Seine Eltern 

Herzliche Glückwünsche ins Bünd
nerland an 

Walter Seeh 

zur bestandenen Meisterprüfung als 
Heizungsinstallateur . 

Alles Gute Dir und Deiner Familie 

Mutter und Edy 
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Kleininserate 

Günstig abzugeben: 

l Madchenfahrrad Cilo 26" 
Farbe: Rot, 5 Gange 

l Herrenfahrrad Cilo 
52cm - Rahmen, Silber 
10 Gange 

Fam. P.Rutishauser, Te!. 36 1091 

Gesucht 

zuverliissige Frau 

zur MithiIfe bei der Pflege unseres 
Einfamilienhauses . 

Alles weitere über Te!. 36 10 96 
Peter Beirne 

Zu vermieten: 

Haute - Nendaz: 
Schóne 

2 1/2 Zimmer-Ferienwohnung 
mit 4 Betten 

Auskunft: Te!. 052 /36 24 60 

Laax: 
SchOne, sonnige 

3-Zimmer-Wohnung 
mit sechs Betten 

Telefon 052/36 17 25 

Laax: 
1- und 2-Zimmer Ferienwohnung 

Auskunft erteilt: 
Esther Schmid, Restaurant Froh

sinn, Telefon 36 11 22 

In 
Ihrer 
N"h I a e. 

Probieren Sie doch beim 
nachsten Einkauf 

auch noch den 
neuen Auto
staubsauger 

aus! 

landw. 
Kansumgenossenschaft 
Eisau + Umgebung 
TeI. OS2 I 36 10 22 
OffnungszeHen: tógl. 8 bls 12 Uhr 

··-1-14+ 

Ein kühler Trunk im Frohsin n-Garten, 
ein grilliertes Fleisch - und nur uom Zarten -
uom Selbstbedienungsbuffet Sa lat im Teller, 
so geht die Sache seh r uiel schneJJer! 
Dann hat man Zeit in frohen Runden 
zu uersch6nern sich die Lebensstunden. 

(A/ te Frohsinn-Weisheit) 

Au! Ihren Besuch !reuen sich Esther + Fritz 

Elsau Te!. 36 11 22 
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Pressespiegel---"""'I 

Elsauer Schlagzeilen aus dem 
Landboten (LB) und der Elgger 
Zeitung (EL) 

19.04.91 LB und 20.04 .91 EL 
InhaberwechseI in der Backe
rei Raterschen 

24 .04.91 
LB Elsau: Vertrauensfra uen der 

Landfrauenvereinigung tagten 
- Seit 30 Jahren selbstiindig 

07.05 .91 
LB Elsau: Der Gemeinderat bean

tragt ei n e Teilrevision der 
Ortsplanung, die neue Wei1er
lQnen vorsieht 
- UmnutZllng von Okonomiege
bauden soll moglich sein 

13.05.91 
LB Nasse CH '91-Veranstaltungen 

der Gemeinden Hofstetten, 
Schlatt, EIgg und EIsau 
- Im Regen lInterwegs am 
Schauenberg 

14.05 .91 
LB EIsau: Projektierungskredit von 

105 000 Franken beantragt 
- AlIsball des Werkgebiiudes 

18.05.91 
LB Vorstellung Gewerbehaus Eu

lach 
- SchliclJt lInd markant: Gewer
belwlIs Eulacll 

28.05.91 
LB Titelseite! Heim für 200 Asyl

bewerber in Raterschen geplant 
- Gemeinderat EIsall ist gegen das 
Projekt, wird das Ballgesuch aber 
bewilligen miissen 
Regionales: Gewerbehaus Eu
lach in Rümikon eingeweiht 

EL Ein Durchgangsheim für Asy
lanten in Raterschen? 

04.06.91 
LB EIsau: Volksradtour und Rad

ballturnier 

06.06.91 
LB Elsau: Gemeindeversammlung 

genehmigt die]ahresrechnung 
1990 und ei nen Projektie 
rungskredit in der Hbhe von 
105'000 Franken 
- Fellerwehr hat Platznot - Er
weiterung des Werkgebiilldes 
eingeleitet 

11.06.91 
LB Generalversamml ung Flurge

nossenschaft Elsau 
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Ve r-m i-sehtes 

VVochenkalender~----------------------~ 

Montag 

Dienstag 

14.00 - 17.30 
16.00 - 17.30 
18.00 - 22.00 
18.00 - 19.00 
18.30 - 20.00 
18.30 - 21.30 
19.00 - 20.00 
20.00 - 21.30 

09.00 - 11.30 
12.00 - 22.00 
17.05 - 18.35 
l7.00 - 19.00 
17.00 - 18.15 
18.15 - 19.30 
18.30 - 20.00 
19.30 - 21.30 
20.00 - 21.30 
20.00 - 21.30 
20.15 - 21.45 

Sauna: 
Ludothek 
Sauna: 
]ugendriege 1. - 5. Klasse 
FC-Training ] unioren B 
VMC Radballtraining 
Handball ]unioren B 
Damenriege DTV 

Frauen allgemein 
Kindergarten Elsau 

Gruppen 
Turnhalle Ebnet 
Schulhaus Ebnet 

Schulhaus Süd 
Turnhalle Ebnet 

Turnhalle Ebenet 

Sauna: Gruppen 
Sauna: Manner allgemein 
Konfirmandenunter. K!. l Kirchgemeindehaus 
Bücherausleihe Gemeindebibliothek 
FC-Training ]un. E Schulhaus Ebnet 
FC-Training ]un. C Schulhaus Ebnet 
Geratekurs für ]ugendIiche Turnhalle Süd 
FC-Training 1.+ 2. MannschaftSchulhaus Ebnet 
Frauenchor Schulhaus Süd 
TV-Handball Aktive Schulhaus Ebnet 
Gemischter Chor, Proben Schulhaus Ebnet 

Mittwoch jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorenwanderung 
jeden 2. Mittwoch im Monat Mittagstisch für Senioren 
jeden 1. + 3. Mittwoch im Mt. Mütterberatung Schulhaus Ebnet 
08.00 - 09.00 Gesundheitsturnen Pestalozzihaus 
09.00 - 22.00 Sauna: Frauen allgemein 
17.00 - 18.30 FC-Training ]un. D Schulh aus Ebnet 
17.30 - 18.30 FC-Training ]un. F Schulhaus Süd 
18.30 - 20.00 FC-Training Sen ./Volleyball abw. Süd I Ebnet 
19.00 - 22.00 ]ugendtreff EIsau, Hock ]ugendraum 
20.00 - 21.30 Mannerriege Turnhalle Ebnet 
20.15 - 21.15 Sen ioren-Turnen Mannerriege Turn halle Süd 

Donnerstag 09.00 - 22.00 
09.30 - 10.30 
16.00 - 17.30 
16.00 - 18.00 
17.05 - 18.35 
17.00 - 18.00 
17.00 - 18.00 
17.30 - 18.30 
18.30 - 19.30 
18.30 - 21.30 
19.00 - 20.00 
19.00 - 20.00 
20.00 - 21.30 
20. 15 - 21.45 
20.15 - 21.45 

Freitag 

Samstag 

SOllntag 

09.00 - 10.30 
11.00 - 16.00 
16.30 - 22.00 
18.00 - 19.00 
18.30 - 21.30 
19.00 - 20.00 
19.00 - 22.00 
19.00 - 21.30 
20.00 -

09.00 - 22.00 
13.00 -

09.00 - 22.00 
09.30 
09.30 
10.30 
11.00 
13.30 - 18.00 

Sauna: Frauen allgemein 
Altersturnen allgemei n Singsaal Ebnet 
Ludothek Ki ndergarten Elsau 
Bücherausgabe Gemeindebibliothek 
Konfirmandenunter. K!. 2 Kirchgemeindehaus 
Kinderturnen Schulhaus Süd 
Madchenriege (Mittelstufe) Schulhaus Süd 
Madchenriege (Unterstufe) Turnhalle Ebnet 
Madchenriege (Oberstufe) Tumhalle Ebnet 
FC-Training l + 2 Mannschaft Schulhaus Ebnet 
Harmonika-Club ]unioren Schulhaus Süd 
Atemgymnastik Frauen + Manner Schulhaus Süd 
FC-Training 3. Mannschaft Schulhaus Süd 
Harmonika-Club Schulhaus Süd 
Frauenriege DTV Turnhalle Ebnet 

Sauna: Gruppen 
Sauna: Frauen alIgemein 
Sauna: Manner allgemein 
]ugendriege 6. KI. u. Oberstufe TurnhalIe Ebnet 
VMC Radballtraining Schulhaus Süd 
Handball Schulhaus Ebnet 
]ugendtreff Elsau, Hock ]ugendraum 
Turnen TVR Schulhaus Ebnet 
Mannerchor Singsaal Ebnet 

Sauna: 
Pfadfinder 

Manner alIgemein 
gemiiss Anschlag 

Sauna: Paare allgemein 
Evangehsch ref. Gottesdienst Kirche EIsau 
Sonntagsschule Kirchgemeindehaus 
]ugendgottesdienst Klrche EIsau 
Róm. Kath. Gottesdienst Schulhaus Ebnet 
]ugendtreff Elsau ]ugendraum 
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eFanstaltungskalendeF~~-~---' 

Denken Sie bei m Planen von Anlassen an eine eventuelle Datumkollision. Um diese zu vermeiden, liegt in der 
Gemeindekanzlei ein Veranstaltungskalender aut. Wir bitten Si e, aut bereits eingetragene Vorhaben Rücksicht zu 
nehmen. 
Bitte für periodische Veranstaltungen den Wochenkalender konsultieren. 

'uni 30. 

'uU 5. - 7. 
10. 
10. 
11. 
11. 

11./12. 

August 1. 
6. 

14. 
17./18. 

21. 
24. 

24./25. 
26. 
29. 

30./31. 
31. 
31. 

September 1. 
7. 

12. 
14. 

14./15. 
21./22. 

25. 
28./29. 

29. 

Ref. Kirche 

Alle 
Ref. Kirche 
Pro Senectute 
Primarschule 
Oberstufenschule 
Turnverein 

Turnverein/Gemeinde 
Restaurant Sonne 
elsauer zytig 
Mannerriege 
Ref. Kirche 
Pfadi 
Turnverein 
Samariterverein 
Arbeitsgruppe 3. Welt 
Schützenverein Elsau 
Gemeinde Elsau 
elsa u er zytig 

Kirchgemeinden 
Ortsverein Rümikon 
Samariterverein 
Pestalozzihaus 
Damenturnverein 
Velo Moto Club 
Ref. Kirche 
Gemischter Chor 
Ortsverein 

Die Vereinskommission 

Konfirmation 11 

CH - 91 Fest in Elsau 
Erwachsenenbildung «Volk unter Vblkern» 
Mitenand asse - mitenand plaudere 
Examen 
Examen 
Stafette CH - 91 

Bundesfeier (ganzer Tag) 
Erbffnung 
Redaktionsschluss No. 61 
Reise der Mannerriege 1 Reise der Senioren 
Mittagstisch 
Papiersammlung 
Turnfahrt 
Sammlung Samariterbund 
Suppezmi ttag 
125 Jahr-Jubilaum 
Bibliothek-Erbffnung 1 Tag der offenen Tür 
Verteilung ez 61 

Oek. Erntedankfest 
Rümikermarkt 
Beginn Nothilfekurs 
Pestalozzihausfest 
Turnfahrt 
Volksradtour 
Mittagstisch 
Chorreise 
Veloparcours 

KUHN AG 
Ankaufvon: Verkauf von: 

• Unfall Lastwagen I Personenwagen • Personenwagen-Occasion~ Teilen 

• Baumaschinen • Lastwagen-Occasbns-Teilen 

• Schrott und Metall 

• Abholdienst für Altautos • Garantie für Occasions-Teile 

LW- und PW-Verwertung 
Wi nterthur, St. Gallerstrasse 334, Te I. 052 28 13 21, Fax 052 28 54 88 
Óffnungszeiten: Mo. - 00.7.1 S - 12.00 I 13.30 - 17.15 Uhr, Fr. 7.15 - 12.00 I 13.30 - 17.00 Uhr 

ehiluer zytig Nr. 60 / Juni 91 


